
Statistisches Bundesamt

Preise

Fachserie 17

I

"9
4. OO

1989

Metzler - Poeschel Stuttgart



,df,'L?r'7J '.-r$rrt,

Statistisches Bundesamt

Preise

4.00
"9a

Fachserie 17

Reihe 10
lnternationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung

1989

Stoiistisches Bundesomt
B;bliorhek - Dokumenrotion - Archiv

Metzler - Poeschel Stuttgart

aaaaaaaoa



He rausgeber :
St atist isches Bundesamt
Gustav-Stresemänn-Ring 1 1

6200 Wiesbaden 1

Telefon:0611/751

Verlag:
Metzler-PoescheI Stuttgart

Ve rlagsausl i eferu ng:
Hermann Leins GmbH & Co
Ve r lags-KG
Holzwiesenstr.2
7408 Kusterdingen
Telefon: 0707 1 /33046
Te1ex: 7 262 891 mepo d
Telefax: 07071 /33653

Erscheinungsfolge : jährlich
Erschienen im oktober 1990

Preis: DM 13,-
Bestellnummerz 217'l.000 - 89700

Copyright: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1990

Vervielfältigung - außer für gewerbliche Zwecke -mit Quellenangabe gestattet.



Inhalt
se ite

Erläuterungen
l vorbaerkung

.2 Hinwelse zw Rechnen nit verbrauchergeldparitäten und Deviaenkursen

2 Internationaler vergleich von Verbraucherpreisen
2.1 weulcerecünung von verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte
2.2 Lvr erstmaligen Berechnung von Reisegeltlparitäten

3 Schaubildl3 Kaufkraftverlust bzw. -gewinn bein Umtausch dler DM in andere Währungen ....

Textteil

TabellenteiI

4

5

7

13

18

1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusmmenfassende Darsteltung aler Ergebnisse ab 1964 nach dm Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch,

'ohne wohnungsmiete
1.2 zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltmg,

einschl. wohnungsniete
l.3 Langfiistige Reihen

EurotrE se ite Af rika

BeIgien
Dänemark
Finnlild
Frükreich

Togo
Tunesien

t9

23

cr iechenland
Großbritannien

53

54
27
28
29
30
31

32

33

34
35
36
37
38
39
40
41

42
43
44
45
46

fr Iand
Italien ...............
Jugoslawien
tuxmburg
Niealerl ande
Norwegen
öste r reich
Polen.
Po rtug aI
Schweden
schwe iz

vereinigte staaten von Amerika

Asien

Hongkong
Iran ...
Iarael .
Japan

Australien und ozeanien

Amer ika

Argentinien
Braailien.
chile .....
Dominikanische Republik

55

56
.57

58

59

60
51

62

Kanada ..
tilex iko . .
Peru .. . .

spanien
Tilrkel ..
Ungarn ....

Af r lka

Äthiopien ...
c6te at'rvoire
Kmerun ... ..
Kenia ......,
süäafrika...
Tansania ....

2 Reisegeldparitäten ......

AnhEng

Erläuterungen der verwendeten währungskurzbezeichnungen ..

53
64

65
66

4',1

48
49

50
51

52
Austral ien
Neuseeland

67
68

69

Erläuterungen unal Quellenhinweise
1 Allgeneine Hinweise
2 Hinwelse zu den einzelnen Länderergebnissen .

70
71

a7

zeichene t'k1är ung

. = zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
(bzw. differenziertes Kurssystem
Kurse können bel der Deutschen
Bundesbank erfragt rerden)

. = Angabe fäIIt später an
r = berichtigte zahl
p = vorläufige zahl
D = Durchschnitt

-3-



1 ErIäuterungen

1.1 Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in
erster Linie mit dem Nachweis von Preisverän-
derungen, also mit dem zeitlichen Preisver-
gleich. Daher sind zwischenörtliche Preisver-
gleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen
e_ines Landes oder zwischen verschiedenen Län-
dern dienen, in der öffenttichkeit weniger be-
kannt. Die in diesem Heft veröffentlichten
Verbrauchergelclparitäten sind das Ergebnis
eines internationalen Preisvergleichs zwi-
schen verschiedenen Ländern und der Bundesre-
publik Deutschland.

Mit dem vorliegenden Jahresbericht 1989 der
Fachserie 17 "Preise", Reihe 10, wird die aus-
führliche Veröffentlichung von Ergebnissen
des internationalen Vergleichs der Preise für
die Lebenshaltung fortgeführt'. _

Informationen zu den von der Deutschen Bundes-
bank zur Verfügung gestellten Devisenkursen
siehe Anhangz 1.1 Allgemeine Hinweise und
1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergeb-
nissen.

Verbrauchergeldparität und Devisenk!rrq

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisver-
gleichs zwischen zwei Ländern wird allgemein
"Kaufkraftparität" genannt. Da sich die in
diesem Heft nachgewiesenen Ergebnisse auf lrTa-

ren und Dienstleistungen des privaten Ver-
brauchs beziehen, wird hierfür die Bezeichnung
"Verbrauchergelilparität" gebraucht.

Die Ver braucher geldpar i -
t ä t gibt an, wie viele inländische Geldein-
heiten grforderlich sind, um die gleichen Gü-
termengen bestimmter Qualität im Inland zu er-
werben, die man im Ausland für eine auslän-
dische Geldeinheit erhäIt. Im alahresdurch-
schnitt 1985 lautete die Verbrauchergeldpari-
tät zwischen österreich und der Bundesrepublik
Deutschland 2.8.100 SchiIling = 13,32 DM. Aus
der Verbrauchergeldparität allein läßt sich
aper noch nicht erkennen, ob ein Land teuerer
oder billiger ist als ein anderes. Das kann
durch den Vergleich der Verbrauchergeldparität
mit dem D e v i s e n k u r s festgestellt
werden. Ist die Verbrauchergeldparität (in der
Darstellung ausländische Währungseinheiten =

... DM) größer, dann ist das Ausland billiger
als das Inland (und umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches Wägungsschema,
Mittelwert

Grundlage für clie Berechnung der Verbraucher-
geldparität sincl im Inland vrie im Ausland er-
hobene Preise für identische oder gut ver-
gleichbare Güter, sowie ein wägungsschema,
mit dem clie Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusam-
mengefaßt werden. Bei den Verbrauchergelclpari-
täten nach d e u t s c h e m Schema wer-
den die Berechnungen für einen "deutschen
lrlarenkorb" durchgeführt. Er repräsentiert in
bezug auf die einbezogenen Güter. und ihre Ge-

wichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Wohnungs-

miete) aller privaten Haushalte in der Bundes-
republik Deutschland und stimmt weitgehend mit
dem Wägungsschema überein, nach dem der für
diese Haushalte berechnete deutsche Preisindex
für die Lebenshaltung ermittelt wird. Origi-
nalberechnungen aus der Zeit vor 1974 bezie-
hen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum

reil einschließtich Wohnungsmiete - von 4-
Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem
Einkommen.

Bei den zusätzlich nach a u s I ä n -
d i s c h e m Schema berechneten Paritäten
werden die Gewichte aus den für die betref-
fenden Länder berechneten Wägungsschemata
der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine
Parität nach ausländischem Schema wird nur
dann berechnet, wenn detaillierte Angaben
über Haushalte vorliegen, deren Lebensstan-
dard in etwa dem europäischen entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach aus-
ländischem Wägungsschema vorliegen, wird als
arithmetisches Mitte1 aus beiden auch der
M i t t e I !d e r t nachgewiesen. (Mit die-
ser Form der Mittelwertberechnung folgt das
Statistische Bundesamt früher geäußerten Be-
nutzerwünschen. Aus formaler §icht wäre das
geometrische Mittel zu bevorzugen. )

Reisegeldpar ität

Eine spezielle Form der Verbrauchergeldparität
istdie Re i sege ldPar ität.
Während sich clie (für allgemeine Zwecke berech-
neten) Verbrauchergeldparitäten auf ansässige
Haushalte beziehen, enthäIt das den Reisegeld-
paritäten zugrunde liegende "wägungsschema"
Vtaren und Dienstleistungen, die von deutschen
Urlaubs- und Geschäftsreisenden während der
Reise im Ausland gekauft werden.

-4-



Unmittelbarer Preisvergleich uncl Fortrechnung

Der unmittelbare Preisvergleich (Originalbe-
rechnung) bezieht sich auf einen bestimmten
Zeitpunkt bzw. einen bestimmten kurzen Zeit-
raum. Fort- bzw. Rückrechnungen der Verbrau-
chergeld- und Reisegeldparitäten auf andera
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten
der Preisindizes der Lebenshaltung in der
Bundesrepublik Deutschland und im jeweiligen
Lancl (ats Inclikatoren für die Entwicklung des
Preisniveaus im Inland und Ausland) vorge-
nommen. Bei tlen im Tabellenteil nachgewie-
senen Ergebnissen handelt es sich in der Re-
gel um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse

vpn neuen Originalberechnungen,werden einma-
Iig in der Tabelle 2 cles Monatsberichts und
außerdem im Jahresheft nachgewiesen.

Bei dlen prozentualen Angaben der A b -
w e i c h u n g e n der verbrauchergeld-
paritäten handlelt es sich - wenn nicht an-
ders vermerkt - um Abweichungen der Verbrau-
chergeldlparität nach deutschem schema vom
Devisenkurs. Abweichungen rnit positivem (ne-
gativenr) Vorzeichen bedeuten einen Kaufkraft-
gewinri (-verlust) beim Umtausch von DM in
ausländische 9tährung (und Verwendung in dem

betreffenden Lancl).

1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauche roeldpar rtaten (VGP) und Devisenkursen

Einige häufig vorkommende Anwendungsfäl1e
für clas Rechnen mit verbrauchergeldpari-

täten werden in den Beispielen a) bis f)
cla rgestellt.

a) Index für das Verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland = 100)

Index ftir Land A =
Devisenkurs A@ x 100

b) Erforderlicher Z + bzw.

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags-
bzw. Abschlagssatz auf den Teil des Ge-
halts anzuwenden, der am ausländischen
Dienstort für Konsumzweike (ohne ltohnungs-

fürLand^=ffix100-100

re

miete) zur Verfügung steht. Bei Berech-
nungen mit einigen Verbrauchergeldpari-
täten älterer Basis ist clie lrlohnungsmiete
einzubeziehen.

e in DM zum
t

c) Index für die Kaufkraft der Dll im Ausland (Kaufkraft in der Bundes reoubl ik Deutschland 100 )

rncrex für crie Kaufkraft dter DM im Land a = # x too

d) Kaufkr4llaewinn (+) bzw. -verlust (-) in t beim Umtausch tler DItl in eine andere Währung (und

bei Land o =#x 100 - 100

e) Umrechnung eines Dtrt-Betrages in einen kaufkraftgleichen Betrag aPsländischer Währung

Kaufkraftg1eicherBetraginderWährungdesLandesA=

f) Umrechnung eines Betrages ausländischer Währung in einen kaufkraftgLeichen DM-Betrag

Betrag in der Währung des Landes A x veEDlqSctrelSglqpeli!4llKaufkraf tgleicher DM-Betrag =

-5-



Bei allen sechs Berechnungen hängt clas Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder rrVtarenkorb" man Preisniveauunterschiede
mißt. soll ein "Vtarenkorb" zugrunde gelegt
rrrerden, der entsprechend dgn Verbrauchsgewohn-
heiten eines mittleren deutschen Haushalts zu-
sammengesetzt ist, sind ilie Verbrauchergelilpa-
ritäten nach deutschem Schema einzusetzen.
Sollen dagegen Preisniveauunterschiede berück-
sichtigt werden, wie sie sich für einen Haus-
halt darstellen, der nach den Verbrauchsgewohn-
heiten im jeweiligen Ausland lebt, so sind die
Verbrauchergeldparitäten nach auslänclischem

zu a) Index für das Verbraucherpreisniveau im AUslaqd
nach deutschem Verbrauchsschema

## x roo = 106,8

zu b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlag (-) in t
Währungen entstehen.
nach deutschem Verbrauchsschema

## x 1oo - 1oo = + 6,8 r

Schema heranzuziehen. Unter der Annahme, daß
ein Haushalt seine Verbrauchsgewohnheiten
teilweise an das Ausland anpaßt, können die
Berechnungen nach den o.a. Formeln sowohl für
ein deutsches wie für ein ausländisches Ver-
brauchsschema durchgeführt werdeni der Mittel-
wert beider Ergebnisse kann dann einen brauch-
baren Näherungswert liefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität müssen
sich in jetlem Falle auf denselben zeitraum
bez iehen.

Rechenbeisoiele für öste rreich - Jahresdurchschnittswerte 1985
100 österreichische Schillin9 (S)

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Devi senku rs

DII{

13,32
13,91
14,230

(Bundesrepublik Deutschland = 100)

nach österreichischem Verbrauchsschema

+3:€+xroo=103,0

. auf Verbrauchergeldbeträge in DM zum
ie beim Umtausch der DM in andere

nach österreichischem Verbrauchsschema

## x 100 - 100 = + 3,0 E

zu c) Index für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutsch-
land = I00)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

13 .32
14,230 ^ 100 = 93,6 13,81

14,230 x 100 = 97,0

zu d) Kaufkraftgewinn (+) bzw. -verlust (-) in t bei4lllLtaqsc[ der Dtr! i4 elne andere Währung(und Verwendung in demSetieETEnden I,änäl
nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

*fux1oo-1oo=-6,4t ##6x100-100=-3,0t
zu e) Umrechnung eines DM-Betrages in einen kqufkrqftglelcheq Bejqrag auqländisgher WährqngBeispiel für 1 000 DIrl:

nach deutschem Verbrauchsschema nach 6sterreichischem Verbrauchsschema

1 000 x 100-'-15;1T- = 7 507151 S .1-9+eäJ9q = 7 241,13 s

zu f) Umrechnung eines Betrages aqs!{n{iqcher vtährung in einen kaufkraftgleichen DM-BetragBeispiel für 1 000 s:
nach deutschem Verbrauchsschema

1 000 x 13 1 000 x 13,81
100

-6-
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2 lnternationaler Vergleich von Vebraucherprcisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehnrerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei'
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zrnreck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststellung räumlicher Preisunterschiede.

Das zusamthenfassende Ergebnis der für einen best immten,,Waren'
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur, um ,,Warerikörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
darnit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver'
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit werden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern w.rrden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und ftir die folgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit'
geteilt. Hierfür waren zrrei Gründe ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazitä't des Amtes auf diesem Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
vrnrrde. Zum anderen - und dies i$ der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Notr cndigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angerarandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt r crden.

NacMem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst werden einige allge-
ncine Fragen theoretischer und praktischer Natur erönert 1). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs. erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und vorausichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck aus Wista 1968/6 - w€gen der veränderten Grundlagen
bei den nach 1974 neubcrechn€ten Verbrauchergeldparitäten wird
auf die Vorbemorkung S. 5 verwiesen.
lrWegen anderer Fragen, deren orneute Behandlung nicht fur er-
,orderlich gehalten wird, sei auf zwei trühere Autsätze verwiesen:
Fürst, G./Dgnefte, P. ,,lnternatronalor Vergleich der Preise fur die
Lebenshaltung", Wista 1954/11, und Günt6r, H. ,,Zur Berechnungs-
methode und Aussagebedeutung der internationalen Kautkraftver-
gleichc des Statistischän Bundesamtes", Wista 1961/8.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
vrorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf kraftvergleiche zu verwenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparitäten

Die vom Stätistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) angerarandte R eche nf or me I lautet:

§Pe/-'q Pa oa

Z'o 'oo

die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

VGPA,B

wobei VGP^,"

Po bzw. P"

Oo bzw. O"
= der Preis

= die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privaten Ver-
brauchs im
Land A bzw. B

I

I

,,i nternationale Verbraucherpreisre-
lation" eines Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verwendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt esaber
- insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgemein deh
räumlrchen, sondern speziell den internationalen, Vergleich gegen-
uberstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, denen der Statisti-
ker Rechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiede,nen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgemeinen eine
stä r kere St reuu ng zeigen als die Preiswränderungszahlen
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert werden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerrneise größer ist als zwischen zuni Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volksruirtschaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, beiSubstitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften besteht dagegen im allgerrninen allenfalls bei denjenigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Ausgleich der int'ernationalen Preis
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbrauchapreisen, erscheint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.

PB

%
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Gewogener arith. Durchschnitt
Median
OberEs Ouartil
Abweichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %

Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschre-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Prersmeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basrs 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beisprel fur die Streuung internationaler Verbraucher'
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher'
prersmeßzahlen

aus dem
deutschen Prers-

rndex fur dre
Leb ensha ltu ng

m rtt lere r
Arbeitnehmer

haushalte

1962 = 1 OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisrndex, der sich auf eine eng umgrenzte Bwölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Fur die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nrcht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der berden Vergleichsländer andere Haushalte als diejenigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, ftir den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u sg a be n hat. Esdürfte unbestreitbarsein, daß diese Annahme
vvenig realistisch ist. Es durfte kaum iemals den Fall geben, in dem
ern Haushalt von dem Land A rn das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Lqnd A kauft. Erwird sich
rm Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, ber ernzelnen Gritergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für dai Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
fur einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande
ren Grenzwert abgesteckt werden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität fur das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stuck zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver.
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mrt dem ,,Warenkorb" des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zrlr€iten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes Bl relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Augabenschema und der nach ernem ausländischen Aus
gabenschema aufgestellten Parität.

Dieser Mittelwert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, wenn
die beiden ,,Warenkörbe" moglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldgalfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeuohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, lndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe" abgeleitet wurden, auf gleic[r
oder ähnlich bezeic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines modernen
lndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten" eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelwert aus
zwel entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. lm tibrigen darf der,,Warenkorb"deseinen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nrcht rn zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre es
,a nacht mciglrch, in beiden Ländern fur berde Warenkorbe aus-
reichende Prersangaben zu erhalten.

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zwei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
weitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschred, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes" eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Mciglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den yeränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes-

120,9
1 09,1
1U,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,i
1 11,0
118,7
+ 6,9
104,2

- 6,1

Anzahl der verschiedenen
Waren und Leistungen 452 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem für die Beurteilung der Zahl der R ela-
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
werden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berechnet werden - für welchen Fall eine besonders starke Streuung
der Verbraucherprersrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgelehen werden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkerten der Beschaf f ung eines ent-
§prechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung der
Preisrelatione'n auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,
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in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zwei Kindern verwendet werden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozralhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um HaushaltegrundverschiedenerArthandelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962 = 100I
lag, hatten der Hentnerindex und dei Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde man fur alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verb,rauchergeldparitäten berechnen können, so ururde
rnän u,€gen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den meisten Vagleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinander abweichen. Dieser Unterschied

q
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V erb rau c he r-
prersrelationen

ftir die
Bundasrepublrk
Deutschland rm
Vergleich zu den

N rederlanden
( nach !mrech-
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amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müspen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den reinen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede

-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt vrerden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer frir die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in ernem Bekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaf ten
zwischen den Vergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß dre
betreffenden Geschäfte der gleichen G{iteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit geworden. Der gewissenhafte Statistiker wird,sogar
in jedem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglicherweise ent'
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus-
schalten - also auch dann, vvenn beide Geschäfte der gleichen Gute-
klasse angehören. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver'
gleich ergeben, ist eine Frage, die -getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbraucherprtisen für einzelne Güter

Beim zertlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daf3 sich die für zwei Zeitpunkte eimit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, auf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz,daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
uesentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgerneinen die Mtiglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt. ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung diejenige Ausfrihrung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat da1n die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den wenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder frir gleiche Artikel zuverlässige international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er ielbst
fur die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta-
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können. da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieien - darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgemeinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
natronalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen bezrehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz werden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt $,eiterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis"
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 70 und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schrarankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte frihren; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, iund Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genreßen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teit
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, Preisermitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. H ierf ür erhielten diese Stel len F ragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrricklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstelle des
ursprü ngl ich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises ei nen neu en,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den Preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stellegehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizi+
re n.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haÜen gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preisvergleichs in
ernzelnen Landern gewonnen worden waren, daß aber eine dem
Wesen des rnternationalen Vergleichs wirklich angemesiene Methode
der Beschaffung des Preismaterrals damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zurei verschiedene
Stellen, fiir Güter, die in ieder Hinsicht einander möglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen. die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutsche n Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschdfte, in denen sie verkauft vverden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgefuhrt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Guterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Beihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa re npro be n gar nichtdarübervergewissern konnen, daßdie
Oualrtäten ubereinstimmen. ln den mei$en Fallin müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Ber technrschen Geräten wird man Herstellerkataloge, pro-
spekte usw. einsehen müssen, wenn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren wrll. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den tib-
lichen Aufzeichnungen über die verschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewlcht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig srnd, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern mussen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkerten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den. im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmr ist, so daß man sich rryeitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfur bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau gepruft
werden, ob die betreffende Marke rn beiden Ländern auch a u s -
reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorterl,
ernen zuverläsigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, r ßil die ausgewählte Matke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen kdnnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben position
eine weitere Marke in den Vergleich aufiimmt, die - umgekehrt -nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklrch aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im prrnzip um
Preisrelationen bemüht sein, diesich in be i de n Vergleichsländern
auf gängige Ausftihrungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schred zum zertlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermrttlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen ntcht laufend,
sondern nur in grdßeren Zeitabständen geprüft zu werden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung,,, berück-
sichtigt werden können, muß man bei Erhebungen fur den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung jedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
rerchend gängig rst.

Fur e r n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statrstische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher-verwendet hat,
rst es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichslandern durchgefuhrt werden, in aller Regel nicht
möglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend repra-
sentative Preise zu erhalten: für die Positron Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der rm
Ausland Preise ermittelt, hat rm allgemeinen nicht die Möglichkeit,
erne gröf3ere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualrtät, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird of t sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, wenn er nur den Mtetprets erfahren wrll
Er könnte zwar in rnanchen Ländern Zeitungsangebote von Mtet-
wohnungen auswerten,würdedabei aber srcherlich nrcht zu zuver-
lässigen Erlebn issen gelangen, denn solche Annoncen vermitteln n icht
immer ern objektrves Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgef ragten Wohnungen zumeist ein anderes Mreten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen,
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelren Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nächgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
lregenden Haushalte nicht in Frage kommen und fur dle es rn der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmöglichkeiren grbt. Die Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen frtiheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchtigr haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbra ucherge ldpar itäten

Anderungen gegenüber der bisherigen eerect nung
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbraucherget.dparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch frir
kunftige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfiilbare Preismaterial nicht
aus, [Jm mindestens fr)O verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitaten im Durchschnitt auf ,nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden ftir die g Neuberechnungen
durchschnittlich 466 Preisrelationen gebildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaus
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchspituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaitung eines Kindes übertragen wurden. Als völlig
unzuläsig mußte es aber bezeichnet r,\,erden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsloute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedurfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e I se ge I d pa r i tä te n", zumindest für die wich-
trgsten europäischen Urlaubslander, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil-
deten M itte I wer te einerealistischeAussagebieten,soll
eine solche - an sich vvünschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Warenkörbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abrrueichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgeführt

t werden, fur die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mög-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen vrprden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
dre erwahnten Personen imstande sein durften, auch drese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurter-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
glerchsfällen soll nur im Ausnahmef all verzichtet werden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Preis-
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern'befindet sich eines'(die Schweiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Fur die
anderen 8 Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes-
amt selbst durchgefrihrt hatte.

el Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Verglelch mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte rnehr gedient sein. wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als ucnn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zuar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, vwgen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle ledoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich. einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessrert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort aubh für deren Ünterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt

'zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

lmübrigenistzu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Rilation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird, Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen werden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschcideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häuf ig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den fieien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zwei Verbeserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

fl Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahren angewandten S yste m at i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des-,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

gl Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

Vargle lchiland

e insch rän ke nde n Z u satz versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verwendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als würden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamte Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchwerhältnisen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen - ArbeitnehmerhauE
halten mit mittlerrem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnisse also nur für Haus
halte dieser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraücherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schueizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schweizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt. wie sich die§e Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der ier,\,eiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizer
für Wohnulg eliminiert werden. Liegen ftir eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derienige lndex ausgewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den für die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei 'den Ergebnisben für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den frühe-
ren Ergebnisen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten ilie Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schvveiz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (ausgewählte Städtel .
Schvwiz (Bernl
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid. Barcelona, Bilbao )
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien (Rio de Janeiro)
Chile(Santiagol . ..
Athiopien (Addis Abebal
Ghana (Accral

April 1967
Nov. 1964
Dez. 1966
Dez. 1966
April 1966
April 1966
Mai 1966
Febr.1965
Nov. 1967

1,1g92
o,8221
0,1439
0,0667
0.0200
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
I sfr
1 Esc
1fta
1 arg$
1 Cr$
lEo
1 äth$
1N0

+ 9,0
- 10.8
+ 4,1
+ 0.6
- 6,1
+ 4,0
+ 33,9
- 24,O

- 22,7

= 1,100 DM
= 0,92154 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
= 0,0018 DM
= 0,6100 DM
= 1,5900 DM
= 0,0392 DM
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DEUTSC}IER'' WARENKORB" I965
FUR DIE NEUBERECHNUNG VON V€RBRAUCHERGEI.DPARITATEN

Ausgabenanterl? In %

A0sslallung, SonshSe War6 und Drensllerslung@
lyoren und 0renslierslungm

llr &idun8s- und lJnlerhaltuneszwecke

laren und Drensllerslungen
lur l(orper-und

Ia,en und
l{ahrunßs-

fu, Verkehrszwecke,
Nachfi chlenubermrlllung

und

Genullfrrtlel

lJBree far6 und

fir dre Haushällslührung

Eletlfizrtä1, Gas,

Klerdung, Schuhe

sTAt BUroESilt 8!96

96l und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5o/o. Ditlerenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung rnindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, als geringfugi§
angesehen werden; tiber so langeZeiträumehinwegmuß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher rnrerden, Hinzu kommt, daß die neue-
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe". Außerddm
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo die neuen
Paritäten um rund 11 % bzw. 9 % über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
nepe Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine Über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erwartet werden dtirfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rucksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt werden konnte, das vveit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell frir den Nachweis
internationaler Preisunterschiede durchgeführt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der frtiheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendung der Verbrauchergeldparitäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V.rgl€lchsland

Kommaste lle genauen" Eerechnung entgegenstehen, sind n icht al len
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparrtät für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
minschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsweise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sind, daß in dem einen
Land riblicherweise größere Menge n an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld-
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für
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Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnungl

Niedorlande (ausgowählto Städte) .
Schweiz (Bernl
Ponugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcrlo na, Bilbaol
Argentinien (Buenos Aires) . .
Brasilien (RiodeJaneirol . . . . .

Chile(Santiagol ...
Ghana (Accra)

März
März
Jan,
Jan.
Febr.
Febr.
Jan'.
März

1968
1968
1968
1968
1 968
1968
1968
1 968

0,s
2,3
6,3
6,6

56,1
46,0
36,2
0,3

1,2659
0,823i'

+ 20,4
-7A

+ 14,4* 10,6
+0,5 +
+o,7 +
+ 1,0 +
+ ,1.O +
+1,4+
+ 1,4 +

-0,4 +
+1,3+

1,1991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,0632
0.0130
1,31601l
0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0.1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,O

1,24911 + i,6
0.61002) - 0,7
3,9600 - 224

1) Ab Fcbrulr 1967 N€uer Cruz€iro (NCr$: 1 OOO Crt§= t NCr$. - 2) New Yorker Notierung,
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es eirten
Ausgabenänsatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
weil in dem betreffenden Land auch dieienigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell bela§tet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit'

, nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren'
korbes" teurer erscheinen müßte, Wie zu erwarten uar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter'
schiede in den Lebenshaltungsausgaben können eben in einem
reinen Preiwergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klimabedingten
Leistu ngsuntersch ieds verdoppelt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakte( der
Verbrauchergeldparität in iedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finänzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs'
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstatist ische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wen,n z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, wo diese zusammen mit ihren Familienangehörigeneine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des,Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgerneinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann vrii.irde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Vorbemerkungen

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparitäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmter Haus.
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmibten blieben bei den
zuletzt durchgeführten Berechnungen unberücksichtigt. und zwar
hauptsächlich wegen der besonderen Schwierigkciten des internatio-
nalen Mietenvergleiche Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
hältnis jeweils zwischen der deutschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zü-
$mmensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empf indet, der
einmal in der Bundesrepublik Detrtschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansässig ist. Was die rnathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitver-
lauf mißt. Da jedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens-
haltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen wesentlich
stärker streuen als die für zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
für diese Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher-
geldparitäten im Vergleich zu den VerbrauÖherpreisindizes doch ein
bemerkensu,erter Unterschied: Erstere sind in ihrem Aussagewert
und damit in ihren Vervvendungsmöglichkeiten stärker auf die zu-
grunde liegende An der Lebenshaltung beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n -

sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Darstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur vorüber-
gehendem Auf enthalt im Ausland, empfinden.Tat-
sflchlich wird von den Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zweckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Eine Reihe von deutschen Unternehmen mit engen

Man brauchi also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs urngerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt hcrden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für diÖ Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw, unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale, Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen. der den
Konsumgevrohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demienigen Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland ent§andten
Mitarbeitern erfolgt. so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher p re i se n ausge-
glictren werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen. etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a l l e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewis§en Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglich§t exakt erfaßt
und für anälytische Zwecke geeignet lz. B. zur Beurtäilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungenl dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

Auslandsverbindungen orientiert sich nach den Verbrauchergeldpari-
täten bei der Festsetzung der für Geschäftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Auf wandsentschädigung. Von einigen auf lagenstarken Zeit-
schriften wurden die Verbrauchergeldparitäten zum Nachweis der
billigen und weniger billigen Reiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die rom Statistischen Bundesamt hieruegen erhobenen Bedenken
wurden zurneist nicht berchtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnfor,rnationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß man bereit ist. sich mit einem vneniger angemessenön Maßstab
zu behelfen und den sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diesen Umständen hielt es das Statistisdle Bundesamt für an-
gebracht, seine bisher berechneten, für ansässige Haushalte geltenden
Verbrauchergpldparitäten durch besondere Paritäten für den vor-
übergehenden Aufenthalt, durch sog.,,F eisegel dpa r itä-
t e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benöti§ten Preismaterials
bereits vorliegt oder im Zusammenhang mit anderen preisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und die zusätzlich zu beschaffenden Preis
angaben in Unterlagen dargeboten werden, die verhältnismäßig
leicht auszurrerten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Reiseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen für verschie-
dene Ldnder usw.l. Erleichtert wurden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und ausländischer Reis+
bdros und Verkehrsämter.

* ) Abdruck aus WiSta 1969/rl

2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten *)
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2.2.1 Ber echnu ngsgru nd lagen der Reisegeldpa ritäte n

Wirtschaf tsrechnungen privator Haushalte
als Ausgangsmaterial

Grundsätzlich riverden die Reisegeldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten frlr ansässige Haushalte
ermittelt 1). Wie diese Paritäten gehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewresen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mit
höherem Einkommen wurden mehr als 100 Wirtschaftsbucher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwöchigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezugauf dielenigen
A u sga be n ausgewertet, dteden A u sl an dsa u fe n t h a I t
unmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantrirt in DM
getätigten Geldausgaben wurden nur diejenigen berücksichtigt, die
für den Reiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen ftir eine Ferienwohnung) geleistet wurden. Andere
DM - Ausgaben fur den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzugen, Sportgerdten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gegen sämtlich berticksichtigt, gleichgültig, ob sre unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie z. B. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfurdrese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
von Haushalten gelegt; die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camping - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben ftir den Auslandsurlaub in diesen Haushaltsbüchern auf die als
Prersrepräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den,,Warenkorb" ftir die Reisegeldparitäten.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen uber die Ausgaben
von Urlaubern abgeleitet wurde, handelt essrch bei den auf
dieser GrundlagE zu berechnenden Rersegeldparitäten streng ge-
nommen nur um,,U r la u bsge I dpa r it at en". Da bestrmmte
Ausgabenarten normalerweise nur ber länger e m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nicht auch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagen), mußte drese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwochigem Urlaub" weiter eingeengt werden. Der allge-
meinere Begriff ,,Reisegeldparit.iten" wäre nur dann wirklrch zutref -

fend, wenn diese Paritäten, obwohl sre nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere fur Geschäfts- und Dienstreisen, un-
mittelbar angemessen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch; lnternationaler Vergleich von Verbraucherprersen -Neuberechnung von Verbrauchergeldpantaten für Arbeitnehmer,
haushalte, Wista 1968/6, S. 337.
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werden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Geschäfts- und
Dienstreisenden keine detaillierten Aufzeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern vergleichen
konnte; man wird aber auch schon aufgrund ganz allgemeiner Erfah-
rungen und Überlegungen davon ausgehen dürfen, daß sich die Aus-
gabenstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derjenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparitä1",
sondern der weitere Begriff ,,Reisegeldparität" gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich gezeigt, daß die nach allgemeinen Erfah-
rungen und Überlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerfristrge Urlaube im Ausland und einem
,,Warenkorb" fur längerfristige Geschäfts- und Dienstreisen ins Auy
land die Hohe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reisegeldparrtäten eigentlich nur fr.ir längere
Urlaubsreisen gelten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreisen noch als ausreichend repräsentativ gelten. Diese
Feststellung mag überrraschen, u,enn man bedenkt, daß ein Teil der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb" der Reisegeld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das fur Geschäfts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotels über-
nachtet und dort bzw. in Flestaurants fertige Mahlzeiten einge-
nommen hat, sondern in Ferienrnrohnungen oder auf Camping-
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekaufr wurden,
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel-
aufbereitung der ersten Rersegeldparität (für den österreichischen
Schilling im Vergleich zur Deutschen Mark) nach solchen ,,Selbst-
versorgern" und nach ,,Hotelgästen" ledoch keine bemerkensucrte
Differenz rn der Höhe der Parität ergeben.

Der Warenkorb

Vergleicht man den fur die Berechnung von Reisegeldparitäten auf-
gestellten ,,Warenkorb" mit dem ,,Warenkorb", der den zuletzt
ermittelten allgemernen Verbrauchergeldparitäten zugrunde liegt
(vgl. Schaubild), so wird deutlich, raarum in aller Begel nicht erwar-
tet werden kann, daß beide Arten von Paritäten (für dieselben Ver-
gleichslander) in ihrer Höhe übereinstimmten. Fast 78 % des
,,Warenkorbes" ftir die Beisegeldparitäten entfallen auf Hotel- und
andere Unterkunfte, fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nach-
richtenubermittlung) und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahlzeiten. Beim ,,Warenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für ansässige Haushalte machen die ent-
sprechenden Anteile nur rund 17 % des Gesamtwertes aus. Die Preis- ,

relationen zwischen zwei Ländern bei diesen Leistungen und Waren
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Gtitern
der Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit einer
größeren Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge-
fälle bei Hotelübernachtungennichtdieallgemeine Preisabstufung
zwischen den betreffenden Ländern widerspiegelt, ist allgemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten
innerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wagens", bringen
innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unterschiede in
der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses zum AiJsdruck
und nicht etwa allgemeine Preisunterschiede. Am ehesten könnte
man erwarten, daß die internationalen Preisrelationen bei fertigen
Mahlzeiten auch ftir bestimmte andere Güter repräsentativ sind,
nämlich für die Nahrungs- und Genußmittel, aus denen die Mahl-
zeiten bereitet uerden. Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu.
- Andererseits fehlen im ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten
Güter (bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gewicht), die im
,,Warenkorb" für die allgemeine Verbrauchergeldparitäten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertreten sind. Von diesen Gütern seien
die langlebigen höherwertigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb er-
wähnt, rareil sie in der Bundesrepublik'Deutschland im Vergleich zu
den meisten anderen Ländern relativ preiswert sind, also in Richtung,
auf eine Erhöhung des Kaufkraftwertes der DM gegenuber den
meisten anderen Währungen wirken,

lm übrigen erscheint bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" für die
Reisegeldparitäten keineswegs nur Güter enthält, die ausschließl ich
oder vorwiegend von Reisenden gekauft ralerden. Bei der Zusammen-
stellung des ,,Warenkorbes" wurde vielmehr berücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
längerem Aufenthalt gelegentlich oder sogar regelmäßig Nahrungs-
mittel, insbesondere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hier sind in erster LinieObst,
Süßwaren, Gebäck sowie Milch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen, Ferner kauft der Räisende bei längerer Reisedauer
Gegenstände der Körper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri'
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzt. beschafftsich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibwaren. Sogar Bekleidungsgegen-
stände, u,enn auch tiberwiegend geringerwertige Obiekte wie Unter'
wäsche, Hemden, Blusen, Mützen, Hüte usw., werden, wie die ausge''werteten Haushaltsbticher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch für die untypischen
Reiseausgaben im nachgewiesenen Umfange Ansätze im ,,Waren'
korb" vorzusehen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vergleich mit Österreichl insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Pre is re pr äse n ta nt en ausgewählt. Zum rareitaus größten
Teil handelt es sich um Giher, die auch im ,,Warenkorb" für die
allpmeinen Verhauchergeldparitäten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparitäten verwendeten Positionen
-zumeist Leistungen - gehören: Unterkunft in Ferienhäusern und
-wohnungen, zusätzliche Hotelleistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplätzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten in Überlandomnibussen, Schiff sfahrten auf
Flüssen und Seen u. a.

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsätzlich bietet der internationale Preiwergleich zur Ermittlung
von Beisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
kpmmt es auch beiper Berechnung von Reisegeldparitäten entschei-
dend darauf an, daß die für die einzeln€n Preisrepräsentanten auf der
ausländischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise
jerae ils genau vqrgleichbar sind, d. h., daß sie in bezug auf alle
wosöntlichen Merkmale der betreffenden Waren und Leistungen ein-
ander jeraeils genau ontsprechen. Dies bedeutet, daß auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäten nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichung€n der amt-
lichen Preisstatistik in den Vergleichsländern zurü,ckgegriffen werden
kann. denn diese Veröffentlichungen ,-die überwiegend auf den
Zeitvergleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die einmal ausgewählten Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - enthalten im allgemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Güter, auf die sich die mitgeteilten absoluten Preise
beziehen. Fürdie Reisegeldparitäten können daher zumeist nur spe-
ziell für den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

werden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preismaterials für die
Reisegeldparitäten kein großer Aufwand verbunden, Die meisten
Preise, die zur Repräsentation der untypischen Reiseausgaben be-
nötigt werden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgemeine
Verbrauchergeldparität für das betreffende Länderpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor der Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung von Reisegeldparitäten noch geprüft urcrden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist. Die den allgemeinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde
liegenden Preise beziehen sich nämlich zumeist nur auf bestimmte
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räum-
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in erster Linie die
Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergeld-
parität genommen und für die Ermittlung einer Reisegeldparität ver-
wendet werden, wenn sie in ihrer Höhe auch für diejenigen Gebiete
drir beidenVergleichsländer repräsentativ ist, auf die sich die Reise-
geldparität bezieht.

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also diejenigen Waren und vor allem Löistungen, fur die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitäten) vorliegen, so bereitet die Beschaf-
fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß es frir die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen Reiseländer Preisangaben für weit-
gehend klassifizierte, also vergleichbar dargestellte Leistungen ent-
halten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Prospekte kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reisegebiete gemachten An-
gaben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internationa
len Preisvergleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, indem er
für möglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten für die
beiden Vergleich,sländer ausgewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zweibett-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklasse X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gelegen,
sowre b) für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotel der Kategorie Y, nicht ureiter als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuverläsige, breit fundierte Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsvergleichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vielzahl von Preispaaren
u,eitgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf den beiden
Seiten des lnternationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
(pn nur in bezug auf diejenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrebt werden, mit denen diese vom Verkäufer er-
bracht wird. Was z. B. die Natur dabei zusätzlich noch beisteuert,
z. B. zu den Leistunlen eines Hoteliers an der südspanischen Küste
einen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistungen der Schrareizer Bundesbahn ein überwältigen-
des Hochgebirgspanorama, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
paritäten unberücksichtigt bleiben. Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte man die Besonderheiten und Unterschiede in
der Natur sowre in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländer mit in Betracht ziehen, denn erst diese Beson-
derheiten und Unterschiede mögen es verständlich vr,erden lassen,
daß ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
b€sonders teures Reiseland ist und dennoch weit mehr ausländische
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

Fortrechnung der Reisegeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
paritäten für ansässige Haushalte gelten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preismaterial bezieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegende) Zeit wird die Parität -und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung insgesamt - lediglich fortge-
rechnet. Dies geschieht in der Weise, daß der DM - Betrag in der
Darstellung ,,100 ausländische Währungseinheiten = . . . DM" mit
einem Faktor, der die Veränderung des deutschen Verbraucherprei*
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver-
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lauf des auslandischen Verbraucherpreisindex entspricht, dlvrdiert
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnung tst zwar methodisch nicht
voll befriedgend, vreil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizes untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbrauchergeldparrtät abwerchen
kcinnen; bei den meisten Ländern, fur die bisher Verbrauchergeld-
paritaten ermrttelt wurden, sind diese Differenzen und Abwei.
chungen iedoch iricht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders wenn sie nrcht für eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitären zu
beurteilen. Der diesen Parrtaten zugrunde I iägende,,Warenkorb" mit
seinen hohen Wertanteilen fur die Leistungen des Gastgewerbes und
fur die Waren und Leistungen des Verkehrssektors wercht von den
,,Warenkorben" der natronalen Verbraucherpreisindizes, von denen
manche z. B die Übernachtung rn Hotels, Gasthöfen usw. uberhaupt
hrcht berucksichtigen, so stark ab, daß eine Fortrechnüng des
Gesarntergebnrsses einer Retsegeldparitat mlt Hilfe dieser lndizes
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten führen wurde. Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgewerbes in den metsten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
prerse.

Diesen Überlegungen soll nun dadurch Rechnung getragen werden,
daß die Rersegeldparität aufgespalten wrrd rn einen Teilbetrag ftir
diejenigen'Waren und Lerstungep. deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherprersindizes nachgewiesen werden, und rn
einen Restbetrag fur die rn dresen lndizes nicht oder nicht ange-
messen berücksrchtigten Guter. Nur der erstere Teilbetrag wrrd in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparität auf andere Zelt-
punkte fortgerechnet. Der Bestbetrag dagegen wird für diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangaben, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (ftir den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsauf\/andes, der
hrermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpassung der ursprunglich
errechneten Beisegeldparrtät (Originalparitdt) nicht - wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten- monatlich, sondern im
halbjährl ichen Abstand erf olgen. Dabei ist gru ndsätzl lch vorgesehen,
daß die Originalparität für ernen Sommermonat, und zwar fur
August, ermittelt wrrd. Wenn dann die erste Fortrechnung f ur
Januar und die zwerte fur den August des nächsten Sommers usw.
durchgefuhrt wrrd, so erhält man fur zwei Hauptretsezetten jährlich
Ergebnisse, dre zwar zunachst nur jeweils fur einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als fur die jeweilige Sommer- bzw. Winter-
sarson rnsgesamt zutreffend ansehen kann.

Berechnung üon Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Dre allgemeinen Verbrauchergeldparitäten (für ansäsige Haushalte)
werden zumeist in doppelter Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhältnissen ent-
sprriht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mrt
dem Mittelwert aus den beiden Paritaten an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daß fur einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsumgewohnheiten
lebt, die dortige Wahrungseinheit einen nredrigeren Kaufkraftwert
besitzt, als wenn er sich den Verbrauchsverhältnissen des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erscheint einem Atisländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um so billiger, je mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten zu uber-
nehmen.

Fur die Reisegeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie rst einerserts nicht m()glich, werl geeignete Auf-
zeichnungen uber die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundesrepublik entstanden, nicht bekannt sind; sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nrcht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes" fur Reisegeldparitäten verwendet wurden,
stammen zwar von deutschen Haushalten; diese haben aber bei
rhrem Auslandsaufenthalt, wenn uberhaupt. nur in einem begrenzten
Bererch, etwabeidenAusgabenfurErnährung, deutsche Verbrauchs-

gewohnheiten aufrecht erhalten können. Viele deutsche Urlauber im
Ausland w o I I e n dies auch gar nicht, wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist. lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Land,
und Leute im Gastland, sondern auch deren Kuche kennen zu
lernen. Selbst von denlenigen deutschen Reisenden, die z. B. glau-
ben, das in den Mittelmeerländern bei der Zubereitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragen zu können und daher die
landesubhchen Gerichte meiden, kann man nrcht sagen, daß sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgewohnheiten leben. Sie
durften vrelmehr, urenn sie sich schon nicht den Landesverhältnissen
anpassen wollen oder können, eine Lebensweise annehmen, die
wenrger durch die Verbrauchsgeuohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die fur ausländische Touri-
sten ganz allgemein gelten. Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daß die den Reisegeldparitäten zugrunde liegende Aus-
gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegen-
rechnung nach einem ,,Warenkorb" ausländischer Reisender erfor-
derlich sei.

2.2.2 Erxe Ergebnisse

Reisegeldparrtäten sollen zunächst für einige Nalhbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien berech'
net und nach und nach veröffentlicht rrverden. Die ersten Ergebnisse
liegen letzt für Österreich vor. Sie beziehen sich auf August
1968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E rnzelpreisrelationen
gebildet. Davon entfallen auf den Verzehr in Gaststätten 18, auf
Waren und Dienstleistungen furVerkchrszuncke, Nachrichtenüber-
mittlung 53 und auf Dienstlerstungän des Beherbergungsgewerbes Bl
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 100österreichische
Schilling = '17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
100 ö.S. = 15,54 DM bedeutet dies fur langere Reisen in Österreich
rm Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Österreich dem ,,Warenkorb" zugrunde liegen,
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplätzen wohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmen. Läßt man die ,,Selbst-

lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
zwischen Österreich und der Bundesrepublik Deutschland

Reis€-
gcld-

parität
GegEnstand dsr
Nachw€isung Originalberechnu ng ftir

Augu3r/
Septem-

ber
1 968

E inzelpreisr€lationen
Parität nach

deutschem,,Warenkorb"
österreich.,,Warenkorb"

Mittelwert
Devisenkurs

Abriveichung der Parität nach
deutschem,,Warenkorb "
vom Devisenkurs

Fortrechnung auf
Januar 1 969:
Parität nach
deutschem,,Warenkorb"
<isterreich.,,Warenkorb"

Mitrelwert
Devisenkurs

Abweichung der Parität nach
deutschem,,Warenkorb"
vom Devisenkurs oÄ +1,5 +0,1 +11,4

Anzahl

10O ö.S, =
,..,DM

1OO ö.S. =
... DM

246 800

Januar
1 960

15,66
16,78
16,22
15,46

A ugu st
1 968

15,46
.17,30
'16,39
15,rt6

293

17,72

15,54

% +1,3

15,71
16,83
16,27
15,48

15,50
17,36
16.ß
15,48

+ 14,0

17,25.

15,48

1) Fortgarechnet eut August/September 1968,

Allgemeino Ver-
brauchergeld-

parität
(ohn€ Mi€te)

E inh€it
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versorger" - Haushalte mit ihren Urlaubmusgaben unberücksichtigt,
beschränkt man sich also auf einen ,,Warenkorb" für Gäste von
Hotels, Pensionen und Gasthöfen, so ergeben sich etne Reisegeld-
parität vonlOOö,S. =17,84 DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 7o.

Um nun zuverläsig zeigen zu können, wie sich demgegenüber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darstellt, den in Osterreich und in der
Bundesrepublik a n säss i ge Haushalte (Familienhaushalte von
Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommenl dmpfinden, wurde für
August/September 1968 auch ein allgpmeiner Vergleich von Ver-
braucherpreisen zwischen den beiden Ländern durchgeführt und
eine allgerneine, frir ansäsige Haushalte geltende Verbrauchergeld'
parität (ohne Miete) ermittelt. Wie bei den meisten Vergleichen
dieser Art wurden souohl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parität nach ausländischem ,.Warenkorb" gebildet. Die Verbraucher'
geldparität nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 100 ö. S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs für August/September 1968 liegt gleich
hoch. ln Österreich ansässige mittlere Arbeitnehmerhaushalte, die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also Öster-
reich ebenso teuer wie die Bundesrepublik Deutschland, während
Deutsche, die in Österreich einen nchrnöchigen Urlaub verbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
wenden müssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land.

Die Bedingungen eines reinen Preisvergleichs, die Gegenüborstellung
von Preisen für gleiche Gütermengen und {ualitäten, muß man aller-
dings bei der Beurteilung von Reisegeldparitäten stets im Auge be-
halten. Für einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz der
Reisegeldparität des Statistischen Bundesamtes ein Urlaub in Öster-
reich im Vergleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land vvegen des längeren Reiseweges zu aufrnendig sein, und ein
Österreicher,der eine besondere Vorliebe für die deutsche Nordsee'
küste als Urlaubsort hat, wird sich möglichervrcise rncder durch die
Reisegeldparität noch durch'den Reisevreg davon abhalten lassen, an
die deutsche Nordsee zu reisen.

-17-
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Land

Belgien (Brüssel)

Belgien (Brüssel )

Dänemark (KotrEnhagen)

Frankreich (Paris) ...

Frankreich (Paris) ....

deutsches 35,37
dänisches 41,14

deutsches
französ.

39,60 31,0044,75 40,79
35,
43, 9

19.45 21,79

31,58 26,81 33;46

t3,44 8,01 9,10

TabeIlenteil
1 verbraucherqetdparltäten

t.il*".ru"""* *r**ng
Ergebnisse ab 1964 nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne [iohnungsmiete

Europa

lOO bfrs in oktober 19?2 = ... Du (Devisenkurs = 71262 Dl4\

deutsches '?,48 8,Ol 6.17 6,23 7.A7 7.9'1 8,67

lOO bfrs im Jahresdurchschnitt '1985 = ... DM (Devisenkurs = 4,957 DM)

deutsches 4,91 5.27 4,29 4,65 4,63 4,89 5,64

'lOO dkr im September/Oktober 1975 = ... Dtt (Devisenkurs = 43,009 DM)

6.32 8.66

4,51 5 ,47

Persön-
liche Aus-
stattung i
BOnS t ige

Dienst-
I e i stungen

44.52
43,83

6,55
6,51

und

35,35 32,53 48.79
41 ,02 37 .40 47 .28

63,1 I 68,49 54,95 64,52
69,88 74,07 58,14 68,03

6,60
7,35

63,29
65,79

4,35
5,26

6,73
7,56

59.17
64 t94

5,09
6t96

29 .57
3't ,41

4,93
8,54

'l ,21
8.29

I

Dänemark (Kopenhagen)
IOO dkr im Jahresdurchachnitt 1985 = ..' DIil (Devisenkurs = 27,766 DM)

deutsches 21,22 20.39 25,00 25,15 23,40 19,33 20,90

lOO Fnk in Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 481824 DM)

Einnland ..... ldeutsches 42.56 40.14 48,42 69,19 46,41 37,36
I

100 FF im oktober 1972 = ... DM (Devisenkurs = 63i848 DM)

56.75 39,00 38, 78

56,18
60, 98

Griechenland (Athen) .. deutsches
100 Dr. in oktober 1973 =

9,35 tO,28 8, 16

im .lahresdurchschnitt 1980 =
5,09 4,92 5,29
5, 5 1 6,76 5, 66

100 FF im ,rahresdurchschnitt '1985 =

deutsches 30,90 33,83 30r79
.. DIil (Devisenkurs = 32,764 DM)

28t9A 29,'t8 29.71

DM (Devisenkurs - 9'02 DU)

9,12 8,t0 9,31

du loevisenkurs = 4,26 Dl,t)

75
97

84
8t

'16
o7

53
74

30
00

5
6

Griechenland .

croßbrltannien (London )

Irland (Dublin)

IrIand (DubIin)

100 Dr
deu t6che s
gr Iech.

1 5 im Oktober^ovenber 1975 = ... DM (Devlsenfurs = d,3oz ot't)

Italien

53

5,56 5,49 6.09 4,40
6,86 7,12 6,74 6,72

deutscheB
i taI ien.

deutsches 6,05
itaL len. 7 .24

deutsches
brit i sche s

6,10 5,94 6,32
7,15 7,33 6,77

5.70
5,95

6,17
6, 53 3

deutsches
lr i sches

1 rrb in ilahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 3r112 Dll)

deutsches 2,64 2,52 3,46 3.24 2,75 2,11

1 000 Lit tun April 1967 = -.. DM (Devisenkurs = 61362 Dl{)

1 IrE im oktober 19'15 = -.. DIil (Devisenkurs = 513131 DM)

6,29 6,21 5,99 7,09 , 6.41 5.
8,16 8,90 6,49 7.90 8,13 5,

55
97

8, 48
9,61 |

5,99
6,75

2,7 4 2,873,32

I 000 Lit in Oktober 1972 = ... Dü (Devisenkurs = 5,500 DM)

5,49
5,98

5,83
6,25

4,80
6 .34

70
86

5.
6,

5,62
6,56

5,55
5,48

6.52
7.61

Itallen (Rom) .......

Italien (Ron) .,.....,.

6,
6,

21
33

6, 58
7,26

6 ,71
9,0 1

6,15
7 .24

7.13
10,09

I 000 Lit im irahresdurchschnitt 1985 = ... DM (DevisenkurE = 1r5394 Dll)
deutsches 1155 1'54 1158 1,77 1,65 1,49 1,59

.rigoslawien (Belgrad) .

ilugoslauien .

Luxemburg (stadt) . -...

Luxenburg (Stadt)

100 Din in Juni 1971 . .,. DM (Devisenkura - 23171 Dll)
deutsches 27.90 30,86 26,60 37.59 27.o3 20,04

l0o Din ln ilahresalurchschnitt 1980 = ... DIil (Devlsenkurs = 7r46 DM)

deutsches 9133 9,90 9,51 11,97 8,94 7,39 14,42

100 IfrB in Oktober 1972 = ... DM (Devisenkurs. 7,262 Du)
deutaches 8114 8,36 7,21 7,78 8.07 9,75 7.63

100 lfrs in irahresdurchschnltt 1985 - ... Dl,l (Devisenkurs'4,957 Dü)
deutsches 5,32 5160 4,57 5,8I 4.79 5'95 5,81

33,67 24.51 32,57

1,42 1 ,45

8,94 9.79

7,41 9,o7

waren und
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Erläuterungen siehe S. 70 ff.
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Land

Niederlande ...

Ni ederlande

Nieder.lande (Amsterdam)

, 1 Verbrauchergeldparitäten
l. I Zusanmenf assende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach den Gülerverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsniete

Europa

t hfl im ApriI 1967 = ... DM (Devisenkurs = 1rl0 DM)

deuE sches
niederl.

1 ,20
1,33

1.25
1 ,39

1 ,12
1,16

1t3't
1 ,41

10 1,08
1 ,21

1,43
1 .4't

Persön-
Iiche Aus-

s tattung i
sonstige

waren und
Dienst-

le istungen

1,
t,27

28
24

06
35

. '100 hfl im September 1975 = ... DM (Devisenkurs = 97,50 DM)

deutsches 100,49 112,11 89,93 105,60 95.69 91.49niederl. 110,10 1'16,55 96.53 127.55 100,50 101.32
105,04
't 26 ,90

87,03
98,9r

94
97

40
42

100 hfl in,Jahresdurchschnitt 1985 = .., DM (Devisenkurs = 88,664 Dil)
deutsches 99,94 96,89 97,70 90,34 86,54 91,12 94,'70 78,90 92,97

Nomegen (oslo)

österrei ch

Osterrei ch

PoIen

Portugal . ..

Portugal (Lissabon)

Schweiz (Bern)

Schseiz

deut sches
norweg .

deu t sche s
öste rr.

100 nkr in Februar 19'14 =... Dü (Devisenkurs = 47,030 DM)

39 ,20 37 ,04 37 ,31 4A .54 37, 88 42,02
47t44 47,57 38,12 69.97 43.14 47,05

100 S im August,/September 1968 = ... DM (Devisenkurs = 15146 DM)

15,46 16.63 15,40 r5,rr 13t26 13,83 ',l

11,30 18,64 15,9'1 16.26 15,95 16,30 I

57,80
68,94

38,5 l
41 .61

32
09

21
00

5
I

9
9

o'1
94

100 S in Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs ='141049 DM)

deutsches 14,00 14,73 13,73 16,00 13,63 13.20 16,24
österr. 14,51 15.33 13,81 15,32 13,85 14,06 16,24

100 Zl im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DIil (Devisenkurs = 5t952 »al
deutsches 9,13 9t6O 8,70 32,30 8.'16 6,45

12,91
13,28

12,66
12.7 2

14,09 7,93 12,91

100 Esc im November/Dezenber 1966 =... DM (Devisenkurs = 131826 DM)

deutsches 14,39 15t17 13.07 14,47 12,94 16.64 14,45

,l00 Eac im Novenber 19'14 = ... DM (Devisenkurs = 10,079 DM)

deutsches 10.83 11,59 8192 13,35 8,95 10,88 12 ,45

r 1,35 t6.34

11,10 13,'r0

deutsche s
schwed.

100 skr in November 1984 = ... DM (Devisenkurs = 34,852 D!!)
26 ,67 22,75 27 .28 43,7 3 25.09 31 .2428.27 23,55 21,24 43.73 25,64 31.92

100 sfr in Novenber 1964 = ... DM (Devisenkurs = 92.154 DM)

t7
25

92
89

27
2'l

83
82

82
82

99.16 1 05,1 1

25,O2
8 27 t26

96,97
1 10.48

deutsches 82,21 83,53 81,02 81.69
schweizer. 88,29 90,93 81,50 90,77

deubsches 79.O2 73 t4'l 87.88
schseizer. 84.43 80,06 88,9'l

76,65 96,03 73,05
71,60 1O7,12 79,98

03
04

90
16

,l00 sfr im November 1974 und Mai 1975 = DM (Devisenkurs = 92.5295 DM)

10
I

'11 .54
7 4.58

a2 ,20
99,51

85,17
85t32

85.89
la.

100 sfr in Novenber 1986 = ... DM (Devisenkurs = 120r'153 DM)

utsches 92,81 80,27 95.18 104,64 101.'19 102,18schweiz

spanien

Spanien (Madrid ) . .. ...

Türkei (Ankara) .

Ungarn.

'100 Ptas in Dezenber 1965 =
deutsches 6,6'1 7,4O 6,09

. D!, (Devisenkurs = 6,632 DM)

6,07 6,43 6, t4 7 .1s 5 ,25 6 ,12

5,68 3,18 4,91

19146 12 .72 13,47

100 Ptas in Oktober 1975 = -.. DM (Devisenkurs = 4,364 DM)

deutsches 4,85 5,36 3,81 5.82 4,55 6,00

IOO TL. im April 197'7 = ... DM (Devisenkurs = i4100 Dl,t)

deutsches 16.07 17,82 14,60 19,09 13,00 19,29

100 Ft im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

deutsches 12,94 14,41 13,3'1 27 tO3 11,74 10,95 26,38 10.19

Ver-
brauchs-

schenä

Lebens-
h al tung
ins-

gesant

Nahrungs-
und

Genuß-
mi ttel

Kleidung,
Schuhe

Elektri-
z i tät,
cas,

Brenn-
stof fe,
Wasser

üuri9 e
waren und
Dlenstlei-

s tungen
für die
Haus-
hal ts-

f ührqng

waren und
Dienstlei-

s tun9en
für Ver-
kehr s-
zwecke,

Na chr i ch-
t enüber-
mi ttlung

waren und
D I ens tlei-

s tunge n
für die
Körper-
und ce-

s undhei ts-pfl e9 e

waren und
Dienstlei-

stungen
für

Bi ldungs-
und Unter-
haI tungs-

zwecke

Erläuterungen siehe S. 70 ff
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.täten
1.1 zuBamenf,assende Darstellung

ErgebniEse ab 1964 nach dem cüterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne wohnungsmiete

Afrika

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonEt 19e

unal
Dienst-

]elstungen

Land

Ägypten (xairo)h) ..... laeutsches

Ätfriopien (Adtlis Abebä) laeutsctres

c6te d' rvoire (Abidjan)

1 ägyptß in Dezember 1972 = ... DM (Devisenkurs = . Dll)
7,03 6,69 7,14 9,51 6,59 7,31

1OO äth$ im Februar 1965 =... Dtl (Devisenkurs = 159,00 Dlrt)

120,89 129,8't r13,64 111,11 117,65 123,46

0OO cFA-Frilcs im April 1975 = ... DIil (Devisenkurs = 11,32 Dlr)

1,77 7,51 9,09 3,98 A,17 9.34
1 Ng im November 1967 = ... Dt{ (Devisenkurs = 3,92 Dtt)

3,0s 2 t83 2,99 4.40 3.47 4,86

I ,39 5,58 8,95

116,24 96,15 119;05

I aeutsches

la.rt".n."

10,05

4,21

1 ,95 10,39

2,782,59

8,5'l il,13

43,48 s2,91

Kmerun (Jauile und
Duala) . .... ldeutsches

Kenia (Nairobi) .....,. lo.ra".t."

IKenla (Nairobi) ....... ldleutsche8

uatl (Banako)h' ....... ldeuteches

1

titauretanien ( Nouakchott ) 
h )ldeutsche6

1

Niger (Niiley) la.ot".t."
1

senegal (oakarlh) ..... laeutaches

südafrika .. laeotsches

Tanaania (Daressalm) . ldeutsches
I

Togo (r,om€) laeutsctres

100 CFA-FrancE in November 1967. ... Dü (Devieenkur8 = 11628 Dtl)

TEchatt (Nltrjanen.)h) ... laeutsctres 0,98 0,94 1,12 0,45 1,oo 1,44

1 tD fun Septenber 1969.... Dti (Devlgenkure = 716083 Dtt)

Tunealen (Tunis)...... ldeutecheg 6,68 7,o1 6,37 4,21 5,08 7,43
I

1 tD in Dezenber 1983,/Januar 1984. ... Dü (Devisenkurs - 31749)
Tune.slen (Tunls)...... I,aeutscfres 3,59 3Ä7 3,18 4,40 2t81 3,82

Amerika

100 ärgent$ im Aprll 1966 = ... Dti (Devlsenkurs = 2rl3 DU)

chana (accralh)

Argentlnien (Buenos
Aires).

Argentlnien
Aires) ...

( Buenoa

I OOO CPA-Francs im Januar/Februar 1970 = ... Du (Devisenkurs = 13,30 D!l)

8,68 8,55 8,55 5.70 8,44 11,99

1OO EAs im,ruli 1965 = ... trt4 (DevlEenkurs = 55,90 DU)

57,14 67 ,57 50.00 52,36 51,2A 52,63

100 K.sh. lm November 1973 = ... Dü (DeviEenkure = 37194 Dil)
33,56 35,09 31,75 52,63 28.41 32,0s

100 F.M. ln November 1967 =... DIil (Deviaenkurs = 0,813 DM)

o,74 0,75 0,83 0,52 0,82 0,84

0O cFA-Francs im Dezenber 1967 = ... Du (DevlEenkurs = 11625 Dt{}

1,15 1,20 1.20 0,56 1,05 1.2O

0O CFA-Fräca im Dezember 1967 =... DIil (DeviBenkurs = 1,625 Dü)
1,13 1,13 1,30 0,49 1,15 1,39

00 CFA-Frilcs im Dezember 1967 =... DU (Devisenkurs = 11625 DU)

1,24 1,37 1,10 0,77 1,09 1,44

' 1 R im JuIi 1979 = ... Dü (Devisenlurs = 211916 DNr!

2,86 3,26 2,27 5,8t 2.35 2,7O

100 EAs in September 1965 =... DIil (Devisenlurs = 56,08 Dü)
57,33 62,11 48,31 'eg,gt 4s,05 61,15

1 000 CPA-Francs im Juni 1972 = ... DM (Deviaenkurs = 12,65 Dt{}
r 10136 11,'l 1 '11 ,96 3,88 13,00 10.02

10,61

13,86

35, 09

0, 88

1 r28

1 ,35

1 ,06

3,26

63,29

12,87

1,01

8,46

3,9 3

27 ,17 35 , 50

deutsches 2,00 2.55 1 162 2,09 1,52 '2.35 1,94

1 OO0 000 argent$ im Novenber 1981 = ... Dil (Devisenkurs = . Dtt)

0,57 0,70

1 ,05 1,?2

1,04 1 ,38

1,O2 1,56

2,33 2.91

48 r54 71 .43

10.21 21,8O

1 ,06 1,25

6,33 8,24

3,69 4,14

1,13 1 ,35

'162,23 131,08

17 ,92 19,34Bolivien (La Paz) .....

BoIivt€n (l,a Paz)h) ...

203,31 276,22 24O.65

100 $b in November '1969 =

B,d1 26.32 21,1O

100 $b im t{ärz 1974 = ..
13,51 12,87 9,35

204,07 272,16 144,04

. Dü (Devisenkurs = 30,53 Dtl)
31,55 19,57 25,51

DIi{ (Devisenkurs = 12161 Dür)

52,0A 12,03 15,55

I 
aeutsctres

ldeutsches

laeutscnes

21 9,08

24,94

24,13

Nahrungs-
und

Genuß-
mittel

Kleiilung ,
schuhe

Elektri-
zität,
GaE,

Brenn-
stoffe,
WasEer

0bri9e
waren und
DlenEtlei-
atungen
fllr tlie
Baua-
halts-

führun9

I{aren und
Dienstlel-
§tungen
für ver-
kehrE-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
nittlung

tfaren und
DIenstlei-
stungen
fllr dlie
Körper-
und ce-

6undheits-
pflege

stun9en
für

waren und
Dlen6tlei -

Bildungs-
untl Unter-
haltungB-

zwecke

Ver-
brauchs-

schena

Lebens-
haltung
inE-

gesffit

Erläuterungen siehe s. 70 ff.
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f

I Verbrauchergeldparitäten
1. 1 zusmmenfassende Darstellung

Ergebnisse ab 1954 nacli detn cüterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne wohnungsmiete

Land

Brasilien (Rio de
Janeiro) ..... ..

Brasilien (Rio de
Janeiro) .......

Brasilien (Rio tle
,ranei ro )

Chile (Santiago) .... ..

chile (santiago) ......

Kolumbien {aogotä)h) ..

Mexiko .

Peru (Lima)

uruguay (ltontevitleo )h) .

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Di enst-

1e istungen

I aeutsctres

I aeutsctres

I a"rt""r,."

I aeutscrres

I a.utr.t.t

I a.ut"ci,.s

I a.utsct es

I a.ot".n""

I 
a"rt".n."

100 Cr$ im April

0,19 0,22

100 cr$ in,ruli
73,61 81 ,30

1O OOO Cr$ im November 1981 = ... DM (Devisenturs = i88,9288 otl)

180,33 2O2,49 163.46 330,17 1'13,2O 232,44

100 chilBsc im Mai 1966 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

81,65 105,26 68t49 64,94 50,6t 1O4,1't

1 000 chilEsc im März 19'14 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

4,06 5,53 4,62 5,30 3,5t ' 2,15

IOO kol$ im Mai 1966 = ... Du (Devisenkurs = . Dl,{)

27,4O 30,21 24,94 82,64 21,14 47.39

100 mex$ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = 8,62 DM)
'1,31 8,35 5,92 5.92 6,13 10,09

| 000 S/. im,runi 1970 = .., Dtt (Devisenkurs = . DM)

81,'15 94t16 65,70 124,53 68,92 90,66

1 000 urug$ lm April 1972 = ... DM (Devisenkurs = . Dn)
6,28 7,32 6,89 4,17 4,44 6.46

1 uS-$ in tilai 1973 = ... Du (Devisenkurs = 2t7927 Dlll

Ame r ika
1966 =... DM (Devisenkurs = 0,182 DM)

o, 1 8 0,21 0, 16 O.1'l

1970 = ... DH (Devisenkurs = 78,326 Du)

'13,53 49,02 70 t42 79,37

ot1'1 0,14 0, 16

14,07 s4,05 65,79

63 t29 44 ,44 56,50

6,47 2 t71 3,34

160,42 124,89 116,29

1 9. 0 f 20.41 21 .83

7 .42 5, 48 5,63

72 ,46 5't.37 7?,10

82 4 ,00 5.23

vereinigte staaten von
Amerika (Washington) deutsches

ile ri kan.
2
3

Hongkong (staalt) . ... I deutsches

34
54

9
8

14
34

2
2

21
00

3
4

't0

As ien

2,94
4,03

'14
21

8
I

2,03 2.173,06 2,75

tnd ienh )

Iran (Teheran)

I a"ut".t ""

I deutsct.s

100 HK$ in März 1987 =..
22.39 21,37 1'1.3O

100 iR im Februar 1969 =

54,82 52,63 91.97

100 Rls. im März 19'16 = .
3,66 3,21 3 ,67
'l IE in Januar 1969 = . .
I , 00 1 ,06 0,99
1 .28 1 ,33 1 ,0't

DM (Devisenkurs = 22t94 Dl4l
42,14 22,17 21,31

. DM (Devisenkurs = 52,87 Dü)
64194 55'56 60'24

DM (Devisenkurs, = 3,6331 Du)
?,96 3,51 7,42

DM (Devisenkurs = 1 r145 Dtt)
1,19 O,78 1,12
1,38 1,05 2,02

24,80 26,04 24,22

73. 53 52.36 64.52

4,64 2,85 3,22

06
22 o,97

0 t71

9,O',? 7,80

76 t92 69 ,44

9,74
12,5',1 '16,29

Israel (rel Aviv) ..... 
I

rsrael . 
I

Japan (Tokio) .....r... 
I

Philippinen (laanila)h) 
|

sri Lanka (colonuolh) 
|

deutsches
i srael .

4
6

74
64

45
65

0't
29

29
62

00
89

41
50

88
08

2
3

100 IS im Jahresdurchschnitt 1980 = ... Dlt (Devisenkurs.= 36.96 DM)

deutsches 34,00 42,52 45,59 56,39 23,26 24,'14 32,83
israel. 61,42 59.03 55,20 65,58 51,73 51,15 111,55

1 000 Y im oktober 1985 = ... DM (Devisenkurs ='12,310 DM)

deutsches '1,27 5t79 9t47 7,08 6,85 9,68 7.27
'100 P im Juni 1965 = ... Du (Devisenkurs = . Dü)

deutsches 91,57 98.04 81 ,30 116,28 79,37 121,95 90,91

100 S.L.Rs. in l.tärz 1976 = ... Dlt (Devieenkura = 31,600 Dli{)

deutsches 42 ,94 39,30 5 1 , 39 52,75 47 ,30 43,'19 79 ,95

Australien und Ozeanien

I EA im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = 819240 DM)

46,69 31 ,46

0
Australien (Canberra,/

Sydney)

Australien (Syalney) deutsches
austral.

Neuseeland ( Wellington ) deutsches
neuseel.

NeuseeLand (wellington) deutsches
neuseel.

deutsches
austral.

9,06'r0,7r 9,02
11 .21

10,69't1,0r

1 $A in Januar 1976 =

2,84 3,45 2,48
3,88 4.'1 4 2184

DM (Devisenkurs = 3,2640 DM)

3,92 2,16 2,90
4,50 2,52 3,74

54
74

I
I

06
05

9
9 5

89

7
I

2

7
9

3

,69
,99

,93
,52

,97

,82
,14

56
39

35
60

1 6N.2. im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = 11r105 Dlt)
11,23 12,41 11,03 11,33 10,03 10,85 9
13,2't 14,34 11,20 1s,20 10,40 11,70 1l

1 Nz$ in Juni-Sepienber 19'16 = ... DM (Devisenkurs = 2,5027 DM)

2,68 2,97 2t2O 4,',t2 2.15 2,79 2
3,83 4,40 2,39 5,50 2.60 4.63 4

9 ,41

Ve r-
brauchs-

schena

Lebens-
haltung
ins-

gesmt

Nahrungs-
und

Genuß-
mi ttel

Kleldung,
schuhe

EIektr i-
zi tät,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übr i9e
waren und
Dienstlei-
stun9en
für die
Ilaus-
halts-

f lihrung

waren und
Dienstle i-
stungen
für ver-

kehr a-
zwecke,

Nachr ich-
tenüber-
nittlung

waren und
Dienstlei -gtungen
für die
Kö rpe r-
und Ge-

s undheits-
pflege

I{aren und
Di enstle i -
stungen

f lir
Bl ldung s-
und Unter-
haltungs-

zwecke

Erläuterungen siehe S. 70 ff.
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Land

1 verbrauchergeldparltäten
1 .2 Zusamenf assende Darstellug

Ergebnisse vor '1964 nach BedarfsgruPPen der Lebenshaltung, einschl. !{ohnungsmiete

-U,rgPe-

1OO bfrs in.Iuli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 8,36 DM)

ldeutsches 7 ,40 7 ,86 7 ,80 12 ,23 4 ,89 6, 1 q 8,37 'l .
fUersisch. 8,46 8,87 8,29 18,49 4,89 6.10 9,3'? 8,

1OO dkr Im März 1958 = ... DM (Devisenkurs = 601785 DM)

68,24 68 ,75 82,62 54,65 63 ,91 79 ,14 57 t81
70.42 71,O9 88,80 63,18 64,25 75,54 64,43

0,80
0,79

14,66
18,53

Verkehr

1 t11
1 ,46

67,76
73,73

15,59
19,06

Belgien

Dänemark

FInnland

Frankrelch

ldeutsches
leinnisctr.

ldeutaches
lfranzös.

62
66

20
e2

s8,57
58,57

6
't

31
07

99
70

9,31
10,85

43
43

67
6?

ldeutsches
I -.. .
ldanlscnes

51
51

0
0

1,',12
1.18

72
'?2

90
99

1OO Fmk 1m Februar/März 1961 = ... DM (Devisenkurs = 1,269 Dl(l
1,O2 1 ,05 1 ,O'1 1 ,06 0,81 1 ,16 1 ,05 1 .11't,19 1,25 1,22 1,39 0,81 1,75 1,28 1,16

0,95
't,1'l

1 ,03
0.94

11,'11
13 ,61

ldeutsches
Itranz6s.

100 ffrs Im JuIi 1952 = ..
1,03 Ot97 0,88 2,22
1 ,12 1 ,10 0,92 2,51

100 ffrs lm okt./Nov. 1958 =

o, 85 O ,82 0 ,82 1 ,o'l0,95 0,90 o,87 1,29

DM (Devisenkurs = 1r20 DM)

2,14 0.78 1,05 1

2,14 0,83 1,00 1 00

DM (Devlsenkurs = 0r9932 D[1)

1 ,29 0.89 0,74 O,7?
1 ,59 1,01 0,77 0,78

79
85

10 ,68 15t75 10,05
17 ,35 10,74

0 96
04

o7
04

79
67

26
40

!'rankreich

1OO Dr. im Oktöber 1960 = r.. DM (Devlsenkurs = 13,90 D!{)

crlechenland (Athen) ... ldeutsches 12,31 12,80 12,96 16,80 9,16 10,88 10,70 11,81

1 €in Jul-i 1953 = ... Dl,t (Devisenkurs = 11,70 DM)

12,66 1 4,50 14,37

Großbritannlen und
Nordlrland

croßbritannlen und
Nordirland ......

Italien

Jugoslawien

1a.o.".r,""
lrrtttsct .

ldeot.ches
luritiscrr.

12,83 12 ,94 12,40 9 ,37 r 1 ,95
14,86 15,08 13,92 15,43 11,95

1 C ln April/Mai 1961 = ... DM (Devisenkurs = 11r101 DM)

5
4

9
9

,29
,92

04
81

1,
2,

49
07

65
03

4
5

0

13,04
12,14

13,64
16,20

1 1 ,04 11 ,O7
12 ,41 ',12 ,61

50
772

06
00

64
69

laleutsches
lrtatien.

10 000 Llt tn Aprtl 1952 = ... Dtl (Devisenkurs = 67,22 DI'l)

64,33 61,12 59,15 97,18 102,52 46,86 56,2'l 62,03
1?,88 76,92 68,?9 163,61 1O2,s2 68,91 62,32 64,05

100 Dtn im April 1954 = ... DM (Devlsenkurs = 1140 DM)

fdeutsches 1,36 1,28 1,36 1,g2 3,34 1,88 0,84 0,91

'100 Dln in Dezenber 1959 = ... DM (Devisenkurs = DM)

1,05 1,00 1,13 1,21 1,67 1,55 0,68 0,74

67 ,20
69,72

85,84
99 ,41

1.12 1,57 1 ,04

Jugoalawien

Luenburg (Stadt)

Niederlande

Niederlande

Norwegen .

Norwe9en

österreich .....

öbterreich .

Polen ....

ldeutsches

ldeutsches

ldeutsches
lnietterl .

ldeutsches
lnledlerl.

ldeutsches
Inorr.g.

ldeutsches
lnomeg.

ldeutsches
losterr .

ldeutsches
lost".r.

1 ,48 o ,97 1 ,12

1OO lfis ln August 1955 = ... DIit (Devls@kurs = 8141 DM)

8,36 8,35 8,34 15,54 8,34 10,70 7,42 5,51

. t hfl lm JuIi '1953 = ... DM (Devisenkurs = 1,11 DM)

1,31 1.34 1,3't 2,05 1,14 O,94 1,30 1,35
1,45 1t47 1,50 2,86 1,14 1.15 1,31 1,38

t hft in Novehber 1960 = ... DM (Devi8enkurs = 1,1052 DM)

't,3't 1,35 1 145 1,58 1,52 1,29 1,15 1 t24
1,4't 1,46 1,49 2,11 1.54 1,36 1,28 1,26

100 nkr lm septenber 1954 = ... Dl,t (Devlsenkurs = 58162 DM)

- 59,66 61,80 70,1s - 99,5A s2,96 48,59
- 64.25 62,95 71,17 - 95,18 19,31 54,99

100 nkr in Juni 1960 = ... DM (Devisenkurs = 58,93 DM)

55,70 58,07 56.63 61 t39 40,82 108,75 59,38 52,40
63,2'1 65,08 63,79 56,80 40,75 176,61 71,O5 5r1,59

100 S ln Aprll 1954 = ... DIi{ (Devlsskurs = 16,15 DM)

19,51 18,42 18.48 28,85 40,73 2',1 ,34 16,3',1
20 ,07 1 9, 1 3 18,57 26 ,7O 40 ,73 '17 ,11 11 ,94

7,02 9 ,48 8, 55

1 ,09
1,13

1,34
1 ,58

50,s0
54,91

52,92
52,53

,15
,25

,36
,42

7O,78
7O,56

15,81
16,19

19,23
21,33

52,88
53 ,47

55, 1o
58,22

100 s in Januar 1960 = .,. DM (Devisenkurs = 16,05 DM)

't8,62 17 ,72 1 9, 30 , 20 t28 34 ,80 1 6,63 14 ,76 1 5,01
20,14 18,98 ',19,84 22t31 42t74 20,82 14,97 16,26

100 zI Im April 1956 = ... DM (Devisenkurs = 105,00 DM)

]deutsches 14,60 13,38 12,55 12,21 86,71 51.63 10,01 12,o1

31
89

8
9

17 ,66
17,72

18,41
17,61

11 ,48 25 ,68 28 ,9O

Helzung
und

Beleuch-
tung

Hausrat BekIei-
dung

Reinigung,
Körper- u.

Gesuntl-
heits-
pflege

BlLdung,
Unterhal-
tung und
ErhoIung

Ver-
brauchs-

schema

Lebenshaltung
insgesamt
nit I ohne

Miete

Ernäh-
rung

cetränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(!rlete)

Erläuterungen siehe S 70 ff.
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9,97
11,68

o 172
o ,77

9
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Land

Portugal ( Lissabon)
I d"rt".t ""

,l00 Esc in August 1957 = ... DIil (Deviaenkurs = 14,61 Dt.l)

16.42 16,54 18,52 30,'19 15,39 13,40 13,55

1 verbrauchergeldparitäten
1.2 Zusmmenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfigruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmlete

Europa

I deutsches
I schwed .

14,14 11.43

Verkehr

14,68 17,71

69,60
'15,87

49.04 69,32 76.2e
75, 68

schweden

Schwealen

Schwei z

schwei z

Sinbabwe (Harare) ....
(Roalesien, Salisbury)

100 skr im September 1952 = ... Dü (Devisenkurs = 81,24 DM)

68,54 't3.15 71,62 95,3ri 44,1O 88,74 83,98 73,89
75 ,28 78 ,61 82 ,26 85,65 44, 1 0 77 ,36 86 .07 80, 39

'100 skr in Dezember 1959 =... Dü (Devisenkurs = 80,529 DU)

71,'14 '7't,98 83,31 86,90 41 ,51 102,47 78,56
75,81 79,53 '16,98 71,12 41,51 141,30 77.45

100'sfr im JuIi 1952 = ... DM (Devisenkurs = 97r64 Dlt)
79,84 79,9't 74,00 117 ,3086,'t5 88,03 78,86 180,40

100 sfr im Juli 1957 =... Dtl (Devisenkurs = 98,015 DM)

7'1,68 78,47 75,23 145.12 71.14
80, 78 82,24 82 ,65 1 43,50 '12,47

1 RbI im April 1954 = ... DM (Devisenkurs = 1r05 DU)

0,1 9 0, r 8 0, r I 0,38 0,76 0.62 0,1 60,26 O ,25 O ,26 0,35 0,77 0.62 0, 1 6

t RbI in Jahresdurchschnitt 1958 = ... DM (Devisenkurs = DM)

o,29 0,83 0,62 0,20,44 0,83 0,61 O,2
0,

100 Pta6 im April 1953 = ... DM (Devisenkurs = . DM)

12,88 12,72 11,26 26,93 r4,43 12,sl 12,99 1s.34

100 Rcs im September 1959 =... DM (Devisenkurs = DM)

24,15 22.53 t9,83 ',17,46 69.42 31,37 22,78 23,55

100 TL. im September 1955 =... DIit (Devisenkurs ='149,34 DM)

89,3',| 106,37 95,76 292,93 37,02 r02,81 t8,80 86,87

100 TL. im Juni 1958 = ... Du (Devisenkurs = 149,34 DM)

DM}

11,63

'16,86 60,42 76,2't 161 ,92

23.47 21,14 27,62

51.22 65,31

I deutsches
I schwetl .

d eutsches
schwei z .

78,75
78,'15

33,33
33,33

71
80

93
99

79
79

69
01

53
24

t3
77

73
71

98
97

65
68

63,58
69.26

65
65

90
90

92
92

't6
76

62,79
'10,98

58 ,09
68,52

80 ,68
8s,73

72,53
7s,37

66 ,96
66,96

84,21
84,21

75,69
75.69

deutsches
schweiz.

sowjetunion . ,.. ... deutsches
russi sch.

sowjetunionh ) deutscheg
russi ach.

0,09 0.25 0,37 O,42
0,08 o,25 0.3? 0.42

32
32

20
28

0
0

30
22

0
0

24
31

0
0

1

9
69
72

0
0

53
73

0
0

Span ien

Tschechoslowakeih )

Ttirkei

Türkei

Ungarn

KeDia (Nairobl ) ....... deutsches
ostafr ik.

94 71,49 68,85
05 80.72 100,27

I 
a"ot".n""

I 
u"or""n""

I 
a"ot".n""

8.77

40,39

75.84

7,'t3
1',l ,71

14,81

42,92

177 191

20 ,12

36 ,12

1 40 ,45

deutsches 60,75 71.97 65,82 134,72 25,13 131,18 4'1,84

100 Ft im Jahresalurchschnitt 1963 = ... Dü (Devisenkurs =
deutsches - '15,7O 15,90 16,42 - 17,48 12,17

Af r ika

100 EAs im Dezember 1958 =... DM (Devisenkurs = 58,48 Dlt)
s9, 36 6461,22 72

80 ,77
84,55

2
8
1

40.26
40,26

67 ,11
67,11

8,75 r0,73

111,20
65,25

10,75 1 5,38

34
34

9
0

62
62

6
7

deutsches
6inbab.
( rodes. )

RE in Novenber 1959 =
,88 9,42 9.89 13,87
,41 12.39 13,10 ',18,70

Dtl (Devisenkurs = 11r78 DM)

5,83 24,07 S,04 7,56
6,05 18,60 8,93 8,59

69
82

'r 1 ,79
91,60

50 ,90
s9,30

34
03

52
56

07
72

südafrika . .. .

Tansania ( Daressalm) deutaches
ostaf r ik.

Tunesien (Tunis)
laeutsctres

1 tD im Novenber 1951/April 1962 = ... Dlt (Devisenkurs = 9,72 DM)

I SAE in August 1957 = ... DM (DevlEenkurs = 11,6695 DU)
deutsches 11,42 11,75 12,79 15,5'l 9,12 '16,87 9,33

100 EAe in Dezenber 1959 =... DU (Devisenkurs = 58137 DM)

53,2O 56,75 61,47 66,12 34,10 67,'16 47,17 48
68,97 71.94 79,2O 94,56 35,22 95,28 47,17 62

8,20 8,4',r 9,39 10,04 6t75 5,74 7.06 7,39 7,41 9 .O4 9, s5

Ve r-
braucha-

schema

Lebenshaltung
insgesmt
nit I ohne

Ililiete

Ernäh-
r ung

Getränke
und

Tabak-
waren

!{ohnung(üiete)
Hei z ung

und
Beleuch-

tung
Hausrat BekIei-

dung

Reinigung,
Körper- u.
Gesund-
heitB-
pflege

Bilalung,
Unterhal-
tung und
Brholung

Brläuterungen siehe S. 7O ff.
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1 verbrauchergelalparltäten
1.2 zusaNnenfasgende Dar5tellung

Ergebnisse vor 195i nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, elnschl. Iibhnung@iete

Atrerika

Argentinien .. ldeutaches

Argentinien (Buenos IAires) . ...... ldeutsches

Bolivien (La Paz) ..... ldeutsctres

Brasillen . ldeutsches

Brasilien r.... ldeuteches

chile (santlago) ...... lu.oa".n "

chlle (santtago) ......ldeutsctres

costa Rica (san,los6)h) ldeutsctres

Doeinikanische Republik(santo Domingo) ......

Lantl

Guatenala (staclt)h)

Nanada

vereinigte staaten von
Anerika

too argent$ im April 1955 = ... Dtl (Devisenkurs = . DM,

19,87 27,02 37.98 43.17 5,94 4A,64 11,57

100 argent$ lm Septenber 1960 =..,. Dü (Devisenkurs = 5,04 Du)

5,55 5,89 7.94 10,37 3,73 5.74 3.61

I OOO Bs im Februar 1959 = ... I»l (Devisenkurs'0,35 Dll)
0,3 1 O,3O 0.29 0,42 o,37 0,68 0, 1 6

lOO cr$ in Januar 1954 = ... DM (Devisenkurs = . Dll)

lO,sO 9.99 8,9s 19,53 19,04 32,86 7.96

IOO cr$ im uaililuni 1959 = ... Df,l (Devisenkurs ' . Dl'l)

2,98 2t97 2,92 4,97 3,14 4,57 2,73

lOO chii$ im Dezember 1952 = ... DM (Devisenkurs = Dll)
3,69 4,45 13,47 - 4,72

lOO chit$ in Dezember 1957 . ... Dti (Devl§enkurs = . D[r]

0,66 0,56 O,77 1,46 0,53 0,63 O,41

100 y' tn üai 1950 = ... Du (Devlsenkurs = 62,11 Du)

59.32 59,66 59.21 s6,01 s6.67 96,80 48,41
\

1 dom$ ln Aerz 1961 =... Dil (Devisenkurs = 4,00 DM)

2,50 2,75 2,91 2,63 1,39 3,33 2,27

1 0 lm ltärz 1958 - ... Dtl (Devisenkurs = 4,20 D}l)
2.80 3,02 2,88 2,76 1.69 4,2A 2,42

1 fan$ im Juni 1953 = ... Dü (Devisenkurs = 4,23 Dil)
2.16 2.73 2t82 4,13 1,08 5.21 2,39

r. 37 19 3,56 9,Se 5.75 1,08 5,81 2'58

1 kan$ im septenber 1962 = ... Dü (Devisenkurs = 3,7152 Dü)

3,06 3,3.4 3t61 1,96
3,8't 3,73 4,16 2,Os

16,22 20,36 23,27 23,76

3,79 5,89 5,54 6.29

0,74 0,88

2,01 4,27

o,3o 0.23

10,44 8,06 8,66 15,89

2,82 2,23

2,87 2,71

0.46 0,51

8,94

60.47 5r,70 63,73 65,95

2,26
2.35

3,24
3.49

2,83
3,35

3,',t 4
4,85

0,74 1,74

2.70 2,70

3, s0 6,49

1 ,80 3 ,93

I a.rt".t ""

ld.ut".h."

I deutsches
I kanadisch

I deutsches
I kanadisch

2,7 8 2,22

2.90 2.19

2,56
2,93

2 ,17
2,95

3r12

15
26

2
2

Kanatla .... 2,89
3,64

4,37
5,05

100 kol$ in Novenber 1958 = ... Du (Deviaenkurs ' . Dtl)

Kolunbien (Bogotä)....la.rte"rr." 68,38 71,85 76,gg 15i,24 47,50 64.14 7s,2o 55,2g

xubah) . .......laeutscrres l,H'* ;:.x'"'T:;; "t:,;r"' "T,l?""*I;;" = ";:r:'' 1.s4

100 mer$ in Novenber 1958 = ... Dfl (Devi8enkurs = 33,52 Du)

Iilextko (staalt) ........ldeutschee 31,15 30,86 31.45 39,65 34,00 30,75 23,47 28,95

100 B,/. in iluni 1960 . ... DU (Devisenkure = 4,1700 DM)

Panama (staatt) .ldeutsches 2,g3 3.32 3,10 4'11 1,4a 2,81 3,37 3,63

1 OOO C in iran.Aovenber 1959 - ... DIi{ (Devisenkurs = 42,00 D!i)
Paraguay (asucr6n)h) .la.ot".tt"" 33,96 33,72 38.22 14.74 36,39 23,26 26.63 37.62

100 S/. im ilunl 1952 = ... DH (Devisenkurs = . Du)

Peru (Lina) .,. ldeutechee 23,26 23.31 27,gs 5o,ol 22,88 25,g7 - 13,67

, , 000 urug$ ln APril 1959 = ... Dl't (Devisenkurs = . Dt{)

uruguay ([ontevideo) ..ldleutsches,482,00 525,68 693,43 520,16 274,56 934,,14 255,71 455'17

100 Bs tm Aprll 1959/,ran. 1960 = ... Drl (Devieenkurs. .' Dll)
venezuela (caracas)h) .ldeutEcheE 50,46 53,81 54,35 72.1a 32,21 103,43 49,08 52,66

1 Us-$ in t{ärz 1953 = ... DN,t (Devisenkura = 4,20 Dü)

46
32

2
3

52
59

2
2

45,30 62.A3 91,98

28,8s 30,13 61,53

2,59 3,93 4,33

22,84 31,85 25.29

1 ,85

2,57
2,39

21.02 20.14 22.20

40,94 31,08 79,19

305,55 s8s,89 644,95

deutEcheg
merlkan.

2,
3,

9 4,85
9, l0

I ,17
1 .17

7
3

3
4

Reinigmg,
Körper- u.
cesmd-
heitB-
pflege

Bl ldung ,
0nterhal-
tung und
Erholung

wohnung
( Hiete )

Helzung
und

Beleuch-
tung

Eausrat BekIei-
dung

Ve r-
braucha-

Echena

LebenEhaltung
inageaast
mit I ohne

Illiete

Brnäh-
rung

cetrenke
und

Tabak-
9aren

Erläuterungen alehe s 70 ff

8 3,

-25-

5rl4
5,81

3.57
4.61 3,42

2,31
r 1,98



1 Verbrauchergeldparitäten
1,2 Zuamenf,assende Darstellung

Ergebnisae vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsnlete

Land verkehr
Ver-

b rauchs-
schema

Lebenshaltung
insgesmt
nit I ohne

I

Miete

Ernäh-
r ung Hausrat Beklei -

dung

Reinigung,
Körper- u.

Gesund -heits-
pflege

BiIdung,
Unterhal-
tung und
Erholung

Asien

100 iR im Dezenber 195? = ... DM (Devisenkur8 = 88,31 Dlt)
deutsches 84,60 95,47 87,41 96,79 37,79 146,'14 62,82 94,68 60,19 91.46 89,72Indien ..

Is rael

Igrael (gehobenesver-
brauchschema)

Japan

Philippinen (uanila)

Sri Lanka (Colombo)

. . [a"ot""t."

.. laeutsctres

. . la.ot".r,""

ld"otr"h.t
I i"r..r.

ldeutsches

1..o"..t.

I ,86
2.',tl

2,32 1 ,65 1,18 2,19

deutsches
israel.

I Iß im Januar 1957 = ... DM (Devisenkurs = 2,33 Dü)
1,95 1.19 1,65 2t79 2,30 2,71 1,78
2,41 2,46 2,49 3,73 1,96 4.21 1,95

1 IE im November'1961 = ... DM (Devisenkurs = 2,21 DIil)

1,64 2t65 1,31 0,95
1,91 2,54 1,62 1,19

I 000 Y im Dezenber 1958 =... DM (Devisenkurs = 11,73 DM)

9,23 9,8t 8,01 15,83 6,00 13,63 9,85

1 P lm August 1958 = ... DH (Devisenkurs = 2109 DM)

1,50 1,53 1,3'' 3,15 1,26 1,36 I, t3

91

98

30
82

40
57

24
60

1 ,73
1 ,71

10,33
12,05

2.30
3,24

19,48
18,46

25
52

32
53

1 .44
1r5'l

1,'19
1,14

13,35 9,23 10,16 18,20

100 CR in September 1959 = ... DIil (Devigenkurs = 88170 D!l)
70,74 71.66 76.39 48,24 53,42 74,87 60,25 11,74 64,06 91,54 100,94

Australien und Ozeanlen

1 b A im Februar 1957 = .., DM (Devisenkurs - 9140 D!t)
10,49 10,47 11,44 11,65 10,66 10,03 9.75 9,49 7 .78 8,80 12,03

IAuatralien . ........... ld.utsches

1EN.Z
Neuseeland ... . . . . ,

Erläuterungen siehe s. 70 ff

. in Jahresdurch8chnitt 1956 = ... Dtil (Devisenkurs = 11,65 Dü)
12,8O 12,79 '14.70 17,98 12.87 17,51 10,56 8,54
14,55 14,91 16,86 t8,54 12.57 20,26 10,99 8,5{

12,O3
12,51

-26-
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1 verbraughergeldpariteten
1.3 Langfristige Reihen

BELGIEN (Brüssel)

originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Eauptgruppen ohne ltlohnungsmiete)

Europa

Persön-
Iiche Aus-
stattung t

EOn§t lge
waren und

Dl enst-
1e i stungen

Mittelwert

Ver-
braucha-

achema

deutsches

986,30

4.91

317,00

5,27

wägungsanteile in to

103,90 65,00 119,00

Berechnungsergebnisse 100 bfrs =

4 ,29 4 ,65 4 ,63

5r,30 93,50 6s,30

5,64 4,51 5,47

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I belgischen

ve rbrauchsschema

4,49

Rück- bzw. Fortrechnung ales Gesmtergebniases

170,20

DM

,Iahr
Monat

1 969

1970
197 1

7,829

7 ,345
7 ,170

7,247
6-,835
6,649

Vergleich Juli 1953 (eingchl. wohnungsmiete)

1,47 8,53 8,00

7,44 8,50 7,97
7,50 8,s7 8,04

vergfeich Oktober 1972 (ohne wohnungemiete)

7 ,48
7 ,51
7.15

6 ,71
6t42
6,24
6,14
6,14

6, 08
6, 01

5,a2
5 .55
5 .34

vergleich .rahresdurchschnitt 1985 (ohne wohnungEmiete)

6 + 9,0 + 2t2

+

+

+ 15.7
+ 19,5

+ 8,5
+ 12,1

1975
197 6

1 9?7
1978
197 9

1 980
1981

1982
1 983
'r 984

r 985
19 86
198't
r 988
1 989

0,9
0,5
1,1
0,4
0,5

6,692
6.524
6 ,48O
6,382
6,253

6,217
6,090
5,323
4,998
4.926

- 2,2
- 1,3
+ 9,3
+ ll,0
+ 8,4

+
+
+

+

4,957
4,859
4 .813
4 ,77't
4,772

4 ,91
4 ,83
4,76
4,76
4.75

I 989 Januar .. ....
Februar .....
März ........
April .......
uai .........
Juni ...... ..
Juli ... ,....
August .... ..
September ...
oktober .. ...
November ....
Dezember ....

4,'t'14
4,771
4,774
4,77'l
4,?77
4.776
4.77 6.

4.780
4,77't
4,'160
4,765
4.75't

4,74
A,'18
4.'17
4,77
4 ,77
4,77
4,? 4

4,'12
4 ,71
4,72
4.73
4,73

0, r

o,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0.8
1,3
1,4
0,8
o,7
0,6

El,ektr l-
z ität,
Gas,

Brenn-
stoffe ,
Wasser

Übr i9e
I{aren und
Dienstle i-

BtUngen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Di en stI e i-

atungen für
verkehrs-

zsecke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

fiaren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Körper-

und
ceEundheits:

pfle9e

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi Idung s-

und Unter:
haltungs-

zwecke

LebenE-
haltung

inageEmt
Nahrungs-

und
cenuSmittel

KIeidung,
Schuhe

nach
I belgiscnem

rauchsschema
!.tittelwert

ve rbraucher geldparität

deutachen
verb

Devi6enkurs

Erläuterungen siehe S. 71.

-27 -

3

6

3.2
oo
7,5

0,3
1,6
3,'t
3,8
1,8



Europa 1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

DÄNEMARK (Kopenhagen)

originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
.(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

1 03, 90 66, 00 1 1 9,00

Berechnungaergebnisse 100 dkr =

25,00 25,15 )t,oo

170,2O

19,33

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesatergebnisses

VergJeich lilärz 1958 (einschl. Wohnungsmiete)

s3, 39 55. 10 54,24

5t,30 93,60 65,30

20,90 19 ,45 21,79

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
deutachem I dänischen

ve rbrauchsschema
Iili ttelwe rt

Ve r-
braucha-

schema

.rahr
llonat

Peraön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige

!{aren und
Dienst-

1e i stungen

deutsches

986, 30

21,22

3r7.00

20.39

I 959 52, 197 + 2,3 + 5,5 + 3,9

1 970
197 1

197 2

48,53 |
47,O24
45,923
44,046
42,535

51,89
5r,56
51 .17
50,r5
46 t57

53, ss
53,21
52,80
51,76
48, 06

52.72
52,34
51,98
50, 95
47 t31

+ 6.'l
+ 9,6
+ 11.4
+ '13,9
+ 9,5

+ 10.1
+ 13.2
+ 15,0
+ 17.5
+ 13,0

+ 8.4
+ llrtl
+ 13,2
+ 15.7
+ 11,21974 ......

ve r gleich Septembe r,/oktober'l 975 ( ohne vlohnung smiete )

197s
19't 6

1977
1978
1979

42,45O
41,657
3 8, 696
36,{38
34,A72

35,41
3{,08
31 ,88
29,69
2A ,16

41 ,19
39 ,64
37, 08
34, 53
32,75

32,245
31,735
29,13a
2't.926
27,4'r9

26,22
24,'15
23,65
22,82
22,02

38,30
36,86
34t48
32 ,11
30.45

17 ,4
18 ,2
17 ,6
18,5
t9 ,2

10,6
11,5
10,9
11,9
12.1

18 ,'1
22,0
18,8
18,3
19,9

12,O
15, 6

t2 ,2
tt,6
13,3

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1

5.4
9,3
5,6
4,9
6,8

1983 ...
1984 ...

28,36
26.7't
25,58
24,69
23,42

30,50
2S t19
27,51
26,55
25 ,61

1 985
1986
1947
r 988
| 989

27,766
26,815
25,275
26,O89
25 ,7 17

21,22
20 t35
19 161
19,00
18,'12

23 16

24 ,1
25,4
27,2
27,2

vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne wohnungsniete)

1 989 ,Januar ......
Eebruar .....
März .... . .. .
April ..... ..
llai .........
Juni .... ... .
JuIi .... ,...
August ... . ..
september ...
oktober ... ..
November ....
Dezember .,. .

25,425
25,7O5
25 ,655
25,701
25,645
25,692
25,'135
25,738
25,731
25,659
25,7 45
25,733

t 8,96
18,87
14,74
18,72
18,74
18,85
18,80
18,66
18,60
18,54
18,56
t8 ,62

- 26,6
- 26,6
- 27,0
- 27,2
- 27,O
- 26,6
- 26,9
- 27,5
- 27,1
- 27,7
- 2'l ,9
- 27,6

Lebena-
haltung

insgesmt
Nahrungs-

und
cenußmi ttel

Kleidung.
Schuhe

Elektr i-
zi tät,
Gaa,

Brenn-
6toffe .
Wasger

Ubr ige
waren und
DienBtlei-
stungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Di enstle i-

stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
nittlung

waren und
Dienstle i-
stun9en
für die
ßö rpe r-

und
Gesundheits-

pflege

waren und
Dienstle i-

stungen für
Bi Idung s-

und t nter-
haltung s-

zwecke

Dev i se nkur s nach Ideutschem I dänischem Iverbrauchsschema 
I

üittelwert

Ve rbrauchergeldpar ität

Erleuterungen siehe S. 71.

-28-



Ver-

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

FINNI,AND

originalberechnung Jahresdurchochnitt 1980
( nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsanteile in 8o

103,90 58,40 119,00 170,20

Berechnungsergebnisse 100 ttnk = ... Dll

48,42 69,19 46,41 37,36

Fo rtrechnung des Gesmtergebnisses

vergleich Februar,/uärz 1961 (einschl

51,30 93,60 6s,30

56,75 39, o0 38,78

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
deutachem I finnischem

ve rbrauchsschema
litittelwert

+ 4t1

Europa

Per sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

Ie i stungen

3,4

deutsches

brauchs-
schena \

,f,ah r
Monat

978,7O

42,56

317,00

40,1 4

Wohnungsnlete )

_ I0,81959 ........

1970 ......
93.32

6?,O33
65,3O2
57.786
48, 85 I
47 ,165

48.824
52,452
50, 598
45, 880
47, 384

4? ,441
42,775
40, 890
41t 955
431 836

g3 ,2s

83,99
s3,26
82, 00
78,84
72,36

6t,66

29,64
29,56
29 ,39
29,2O
29,2O
29,1'1
29 ,15

9? ,11

97.98

90, 18

3,9
19? t
1972
1973
197 4

1975
197 6

1977
1978
197 9

1 980
1981

1982
1 983
1 984

1985 ...
1986 ...
198? ...
1988 ...
1989 ...

87,39
83, 36
77.O7
69,619
64,7 25

97 ,12
95, 65
91,98
84 ,41

90, 98
90 ,19
88, 83
8s,4r
78,39

_ 0,1
+ 6.4
+ 13,2
+ 5,3

+ 12,1
+ 16,5
+ 24t',\
+ 32,1
+ 22,8

+ 4,1
+ 8,2
+ 15,3
+ 22t7
+ 14,1

59 ,43
54,7'1
52,17
50,73

75 ,43
69,32
63,42
60,86
59 ,17

70, 0s
64 .38
s9.27
55 ,52
54,95

+ 12,5
+ 6,2
+ 10,4
+ 24.6
+ 25,5

+

+
+
+

,5
,0
.3
,8
,6

3

6

7

+
+

9

5

vergleich .rahresdurchschnitt 1980 (ohne Hohnmgsiete)

1989 Januar ......
Februar .....
üärz ....'....
April .......
llai .........
Juni ........
JuIi ........
August ......
September ...
oktober .....
Novmber ....
Dezember ....

43, r60
43,144
43 ,440
44, 63 5

44,9O3
44,7 43
44,344
44, 383
44,243
43,661
43,O23
42,254

31 ,3
31 ,5
32,t
34,6
35,0
34,8
34,3
34,5
34,4
33,6
32 ,4
31 ,2

42,59
40, 55
39, r3
36, 90
35,15

12,8
22.7
22,7
19.6
25,8

33, 80
32,35
30, 98
29,81
29,21

28, I
24 ,4
24,2
28.9
33, 4

waren und
Dienstle i-
stungen
für die
Kör1rer-

und
cesundheits-

pflege

vlaren und
Dlenstle l-

stungen für
Bi Idung E-

und Unter-
ha Itung s-

zwecke

Nahrung s-
und

cenußnittel
Kleidung,

Schuhe

Elektr i-
z ität,

Gas 'Brenn-
stoffe ,
Wasse r

übr i9e
Waren und
Dienstle i-
Etungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
D ienstle i-

stungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

Lebens-
haltung

insgesamt

iractr
deutschm I finnischem

ve rbrauchsschema
Mittelwe rt

ve rbrauchergeldpar ität
Dev isenkur s

Erläuterungen srehe s. 71

29,08
29 ,03
29,OO
29,08
29 

"O7
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Europa I Verbraucherqeldparitälen
1.3 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

originalberechnung Jahresdurchschnitt' 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete )

wägungsanteile in to

103,90 66,00 119,00 17O,2O

Berechnungsergebnisse '100 FF = ... DM

30,'19 28,98 29,18 29,71

Rück- bzw. ForErechnung des Gesamtergebnisses

5r,30 88,70 65, 30

3'l , 58 26,81 33,46

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschen I französischem

Ve rbrauchsschema
M i ttelwe rt

Ve r-
brauchs-

schena

Jahr
Monat

I 970
197 1

197 2

1973
191 4

Peraön-
Iiche Aus-
stat!ung i

sons t ige
waren und

Diens!-
Ie i st unge n

deutsches

963,00

30, 90

298.60

33,83

1969 ... 75,815

65,966
63,163

63 I 238
59,'136
53,886

vergleich oktober/November 1958 (einschl. !{ohnungsniete}

11 ,93 80 , 4 9 '16.21 - 5, 1

70,54 78,93 74.74 + 6.9
70,22 '18,57 74,40 + 1 1.2

Vergleich oktober 1972 (ohne wohnungsmiete)

+ 6,2 + 0,5

63,15
63,18
59 ,41 + 10,3

+ 19,7
+ 24,4

+ 13,3
+ 17,8

+ 10,6
+ 17.1
+ 22.1

+ 5,2
+ 11.4
+ 16,2

191 5

19'16
197't
197 I
1919

1 980
1981

1982
1983
1 984

r 985
r 985
194',1

I 988
1 989

57 .411
52,764
47 ,256
44,582
43.O79

56,26
53,67
50, 91

41 t91
45,1',|

62,29
59 ,42
s6,37
53.05
49,95

59 ,28
56,55
53.54
50, 48
41 ,53

43,01 3

41 I 640
36, 99s
33,559
32, s70

41 ,94
39, 38
36,99
34,68
32,95

32,764
31,3t1
29,9OO
29,482
29.4'13

30, 90
29.98
29 t08
25,67
28,55

46 ,44
43,60
40,96
38, 39
36 ,49

44. 19

41 .49
38,98
36 ,54
34,12

5,4
0,0
3,3
1,2

8,0
4,7

10.1
14,4
12, O

2,7
0,4
5,4
8,9
6,6

69,92
69 ,95
65,18

66 ,54
66,57
62, 59

0, r

5,8

2,1

+

+

0

'lt

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+ 8,5
+ 12.6
+ 19.3
+ 19,0
+ 15,9

+ 3,3
+ 7,2
+ 13,5
+ 13,2
+ 10,3

vergleich Jahresdurchschnitl 1985 (ohne wohnungsniete)

5.
4,
2,
2,
3.

I 989 Januar . .....
Februär . ,...
März . ... -...
April ...,...
Mai .........
Juni . . .. .. ..
Juli ........
August ......
September. . . .
Oktober ... ..
November ....
Dezenber -...

29 ,337
29 ,368
29 ,5O3
29,578
29 t 566
29,474
29 ,445
29 r60',l
29 .61 3

29,461
29,413
29 .265

28,'12
28,73
28 .65
28 t67
28 .61
28,64
2A ,51
24,44
2A, 42
28 ,39
28, 40
28 ,47

3,1
3,2
2,8
3,3
3,9
4,0
3,6
3,4
2,1

2,9

Lebens-
haI tung

i nsgesilt
Nahrungs-

und
Genußni ttel

Kleidung,
Schuhe

E Iektr i-
z i tät,
Gas,

Brenn-
stof fe,
Was9er

üur ige
waren und
Di enst I ei -

st un9e n
für die

Haushal ts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
ni t t Iung

waren und
D i enstl ei-

stungen
für die
Körper-

und
Ge sundhei ts-

pf Iege

waren und
Di enstl ei-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
halt ungs-

zwecke

nach
I französischen Mi t te lwe rt

verbrauche r9e I dpari tät

ve rbrauchsgchena
deu tsch en

Devi senkurs

Erläuterungen siehe s. 72
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986, 30
938,40

09

5, 80

31 7, 00
360,90

5, 84

170,20
1 30, 00

Europa

Per s6n-
liche Aus-
stattungi
sonstige

waren und
Dienst-

leiEtungen

6s,30
32,40

5, 53

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 r,angfrlEtige neihen

GRIECHENI,AND

origlnalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
(nach Hauptgruppen ohne lürhnungsriete)

deutsches ..
griech. ....

deutsches.
griech. ...
üittelwert
aus beiden

Ver-
bräuchs-

schema

ilahr
Monat

60
60

93
61

30
50

51
62

90
30

03
2A

wägungsanteile in to
66,00 119,00
55,00 1O7,7O

9?
75

4
6

5
6

Berechnungsergebnis§e 100 Dr. = ..
5,29 6,60 4,3s
5,65 7 135 5,26

5,48

Rück- bzw

6 t98 4,81

Fortrechnung des Gesmtergebnisses

vergteich oktober 1960 (einshl. wohnungsiete)

Abwelchung der verbrauchergeldPärität
von Devisenkurs

nach
deutschem I griech.

verbrauchsschema
llitte lwe rt

Dt{

5, 09
6,96

6, 03

5
5

13
27

20

4,93
8,54

6, 55
6,51

5 5,74

1969 13,03

8, 96
8, 55

1 3,68 + 5,0

1970 -.........
1971 ..........
1972..........

12,15
11,54
10, 59

13,71
t4,00
14 ,19

+ 13,1
+ 21.3
+ 34,0

vergteich oktoüer 19?3 (ohne wohnungsniete)

10,07
8, 5l

2

0

+

+
+
+
+
+

,4
,5

7.64
6,44
6.27
5, 43
4,92

7 ,91
7.34
5, 80
6.19
5,43

3,5
7,3
8,5

14,0
10,4

1 9E0

1 981
1952
l 983
1 984

1 985
1 985
t9g7
1 988
1 989

2r90
2,514

53
59
79
06
50

2,07
1 ,84
1,67

4 t26
4r08
3.62

vergleich irahresd urchschnitt 1 980 ( ohne rrbhnung Emiete )

2,99
2,40

5r 10

4,37
3,74
3,17
2,74

5,82
4,98
4,27
3.62
3 ,12

9,7
7,1
3,3
9,3
9,0,

+ 53,3
+ 37,0
+ 32,3
+ 40,0
+ 39.2

+ 36,6
+ 22,1
+ 18,0
+ 24,O
+ 24.1

,33
,88
,62
,44
,31

2,66
2,14
1 ,85
I ,6{
1.49

+ 10,7
+ 22.2
+ 22.6
+ 16,{
+ 13.2

+ 42,1
+ 55,9
+ 56.7
+ 48,7
+ 44.3

+ 26,4
+ 39,1
+ 40,0
+ 32.6
+ 28.8

+
+
+
+
+

2, 104
1,539
1,321
1,237
I .157

1989 Januar ......
Februar ......
ItGr2........
April .......
Iilai .........
,runi ........
iluli ........
August ......
Septenber ...
Oktober ... ..
NoveDber ....
Dezenber ....

1,204
1 ,197
1, t86
1 ,175
| ,175
1,163
| ,157
1,160
1,154
1 ,126
1,109
1,08s

1.37
I ,38
1 ,35
1 ,33
1 ,33
1.32
1.32
1,31
1 r27
1.24
1,24
1.22

+ 13,8
+ 15.3
+ 13.8
+ 13.2
+ 13.2
+ I3,5
+ 14,1
+ 12.9
+ 10,1
+ 10,1
+ 11,8
+ 12,4

+ 45,3
+ 47,9
+ 45,0
+ 45,5
+ 44.7
+ 44,5
+ 45.2
+ 44,8
+ 40.4
+ 41,2
+ 42,5
+ 43,8

+ 29,5
+ 32,0
+ 29,8
+ 29.4
+ 29,4
+ 29r0
+ 29,6
+ 29,3
+ 25,6
+ 26.1
+ 27.1
+ 28,1

75
77

56
58
54
52
52
50
50
50
45
42
41

39

,72
,71
,7O
,68
,58
.68
,62
,59
,58
,56

waren und
Dienstlel-

Btugen für
Bildugs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

EIektr i-
zirät,
GaE,

Brenn-
Etoffe,
Waaser

tlbrige
Waren unal
Dienstle i-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Disnstle i-

stungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
nittlung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
ßörper-

und
cesundheita-

pfIege

Leben6-
haltung

inEgesmt
Nahrung s-

und
cenußtsitte1

KIeidung,
Schuhe

DevisenkurE nach
deutschen I griech

ve rbrauchEEchena
Mittelwe rt

verbrauchergeldlEr ität

00 Dr. DIiT

Erläuterungen siehe s. 72
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1976
1977
1978
1979

1973 ...
1974...



.Europa

deutsches.
br iti sches
Mi ttelwert
aus beiden

Ver-
brauc hs-

schema

deutsches ..
britisches.

'l Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNIEN (London}

or ig
(
inalberechnung für Oktober,/Novenber 1975
nach Hauptgruppen ohne Wohnungsnlete)

I{ägungsanteile in to

1 r 8, I 9 54 ,34 123,25
90, 00 53,00 7 1 ,'15

Berechnungsergebnisse I B =

6 t32 7,53 5,70
6,77 7 ,52 6,95

6.ss 't,53 5,33 6, 3s

Rück bwz. Fortrechnung des Gesiltergebnisses

7.18 'l ,'15 5, 65

Abwe ichung der Verbrauchergeldpar ität
vom Devisenkurs

nach
deutschen I britischem

ve rbr auchsschema
Mittelwe rt

93 5, 46

842,98
386,14
4O2,23

123 .42
1 42 ,0O

39 ,57
19.?t

44, 10

46 ,68

Persön-
Iiche Aus-
stattung i

sonst ige
waren und

Dienst-
1e istungen

46 ,45
17,63

5,30
6. 00

6

7

6

6t17
6, 53

10

15

63

4t
74
15

88
49

5,94
'1 ,33

7 ,21
I t29

6,64

.rahr
Monat

9.381

Vergleich April/uai 1961 (einschl. wohnungsniete)

10,12 11,43 10.78 + 7.9

Vergleich Oktober/Novembet 1975 (ohne Wohnungamiete)

+ 21 ,8 + 14,9

8,736
8, 505
7,974
6 ,514
5,05s

9. 86

9 ,4'l
9, 35
9, l8
8, 46

11,14
10,70
10.57
1o ,31

9 ,56

10,50
r0,09
9.96
9,77
9,01

+ 12,9
+ ll,3
+ 17,3
+ 40,9
+ 39,7

+ 2?,5
+ 25,8
+ 32.6
+ 59.2
+ 57.9

+ 20,2
+ 'l 8,6
+ 24,9
+ 50,0
+ 48,8

197 5

1976
1 977
191 A

1979

1 980
t 981

1982
r 983
1984

I 985
1 986
1 987
1 988
1989

s,449
4.553
4,051
3, 8s3
3.888

7,.51

6,13
6, 03

5,'t2
5,26

6 t96
6.24
5 ,59
5, 30
4.88

+ 17.6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26.'t
+ 15t4

+ 37,8
+ 47.8
+ 48,9
+ 48,5
+ 35,2

+ 2'? ,7
+ 3j,1
+ 38,0
+ 37.5
+ 25.4

4 ,227
4, 556
4,242
3, 871

3.791

4,02
3, 84
3 ,73
3 ,66

4 t'11
4, 5o
4 ,3't
4 ,29
4, 18

4,17
4 ,17
4, 05
3 ,98
3,88

4,'9
15.7
12, 1

5,5
5,8

1,2
3,0

10,8
1 0,3

3, 785
3, 184

2,941
3.124
3,081

3,43
3,30
3 ,17
3, 0s
2,92

4.03
3,87
3 ,72
3,58
3 ,42

3,73
3.5?
3 ,45
3 ,32
3 ,17

9,4
3,6
7,8
2,4
5,2

* 6,5
+ 21 .5
+ 26t5
+ 1At6
+ tl,0

- 1,5
+ 12.8
+ 1'1 .3
+ 6,3
+ 2,9

6

5

5

4

4

3,
8,
4,
2,
2,

+

+

+

+

+

+

+

+

+

1989 Januar ......
Februar . . ...
März ........
,April ......,
Mai .........
Juni ... .... .
JuIr ... .....
August ......
Septenber ...
oktober .....
Novenber ....
Dezenber .. . .

3,2i3
3 ,248
3,199
3,180
3 ,1't2
3.075
3 ,0't2
3,O'14
3, 066
2 ,963
2.879
2.'177

2,99
2.98
2,97
2,94
2,93
2 ,92
2,91
2.90
2,89
2,87
2,85
2 ,86

3.s1
3 ,49
3 .48
3 ,45
3,43
3 ,43
3,42
3, 40
3, 38
3,3't
3, 34
3,3s

7,9
7,5
8,8
8,5
8, r

'r ,5
tt,3
1 0.6
1O ,2
13 .7
16, 0
20,6

0,1
o,2
t,0
0,6
0,3
3,4
3,2
2,5
2,4
5,3
7,7
2,0

3,25
3,24
3 ,23
3 ,20
3,18
3, 18

3,17
3.15
3 .14
3 ,12
3, 10

3,11

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

6

0

3

7

7

t
0

0+

8,1
8,3
7,2
7,5

+

+
+
+

+
+

+
+
+
+1

Lebens-
hal tung

insg esamt

Nahrungs-
und

cenußmi ttel
Kleidung ,

Schuhe

EI ektr i-
zität.
Gas.

Brenn-
stoffe,
Wasser

üu r ige
waren und
Dienatle i-
stugen
für die

Haushal ts-
führung

Waren und
Dienstle i-

stungen für
Ve rkehr s-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
mittl ung

st un9en
für die

Waren und
Dienstle i-

Körper-
und

Geaundheita-
pflege

waren und
Dienstlei-

stungen für
BiIdung s-

und Unter-
haltung s-

zwecke

Ve rb rauche rgeldpar ität

Mittelwe rtnach
I

Ve rbraucHsschema
deutschem britischen

Dev tsenkur s

Erleuterungen siehe S. 72f.
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6,63
7,73

1910
1971
19',12

1973
197 4

4

5

8

3



Ver-
brauchg-

schema

1 verbrauchergelalparitäten
1.3 Langfrlstige Reihen

I rru,auo (DUBLTN)

Origlnalberechnung ilahresdurchschnitt 1985
( nach, Hauptgruppen ohne nohnungsiete)

wägungsanteile in to

103,90 66,00 119,00

Berechnungsergebnisse 1 IrE =

3,45 3124 2.75

170,20

2, 11

Rück- bzw. Fortrechnung dea Gesartergebnisses

Vergleich Oktober 1975 (ohne wohnungsmiete)

vergleich irahregdurchachnitt 1985 (ohne wohnungsiete)

2,43

2.42

2,39

5t,30 88, 70 65,30

3,32 2,71 2 t87

Abseichung der verbrauchergeldparität
vm DeviEenkurs

nach
deutschen I irischem

ve rbrauchsschema

+ 34,2

9,0

9,5

10,5

Europa

Peraön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dlenst-

Ieiatungen

Iili tte lwe r t

deutsches

975,40

2,64

311,00

2,52

Jahr
Monat

1 969

1970 ..,...
1971 ......
1972 .,....
1973 ......
1974 ..., ..

197 5
't916

197 7

1 978
1979

5, 3s
5,62
5 .12
4,83
4r45

9.24
7,29
6,64
6,27
5,17

7.29
6,45
5,88
5, 55
5,11

+ 16,9
+ 24,9
+ 26,4
+ 26.2
+ t8,6

+ 51 .7
+ 62,0
+ 64,0
+ 53,8
+ 53,8

5 ,4324
4,501 I
4,0493
3,8284
3,752

3

2

0

2

+

+
+
+

43,
45,
45,
36,

3, 735
3r638
3,446
3r178
3, 084

3, 98
3, 50
3, 15

2,92
2,75

4,57
4,02
3.62
3, 35
3, l6

+ 3grz
+ 24,8
+ 18,4
+ 18,9
+ 15,8

+ 22,4
+ 10,5
+ 5,0
+ 5,4
+ 2.5

5, 16

4,54
4,08
3, 78
3,57

6

8

6

I

6,
3,
8,
8,
0,

+

1 985
I 985
1987
I 988
t 989

3,112
2,894
2,668
2,673
2,666

2,64
2,53
2.47
2.43
2,41

15,2
12,6
7,4
9,1
9,5

1 989 Januar ......
Februar .....
tlärz ... .....
APril .,.....
llai .........
Juni ..... ...
Juli ........
August ....,,
Septenber ...
Oktober.....
Novober ... .
Dezember....

2,6?6
2,669
2,669
2,668
2.674
2,67O
2.671
2,669
2,664
2.661
2t55O
2,636

atungen für
Bildungs-

Waren und
Dienstlei-

und Unter-
haltungs-
zrecke

Elektr i-
zltät,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
I{as se r

Übr ige
t{aren und
DienBtlel-

stungen
für die

HauEhaIts-
führung

waren ud
Dienatle i-

stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstle i-

stun9en
für die
Körper-

und
cesundheit§-

pflege

Lebens-
haltung

inagesat
Nahrung s-

und
cenußmlttel

KIeidung,
Schuhe

nach Ideutschem I irischem Iverbrauchsschema 
I

!littelwert

verbrauchergeldpar ität
Devisenkurs

Irß = DM

Erleuterungen siehe s. 73

2,39

-33-

9,8



Europa I Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ITALIEN (Ron)

Originalberechnung Jahresdurchgchnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

103,90 65,00 119.00

Berechnungsergebnisse 1 OOO Lit =

1,58 1.'t7 1,65

Dl'l

1 .49

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnissea

Vergleich ApriI 'l967 (ohne Wohnungsmiete)

5,45 6,73 6,09

170,20 51,30 93,60 55,30

1,59 1 ,42 1 .45

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschen I italienischen

ve rbrauchsachema
l4i ttelwert

Ver-
brauch6-

schena

+ 7,6

Pe rsön-
liche Aus-
stattmg,
sonstige

waren und
Dienst-

1e i stungen

2,7

3,2
6,6

deutsches

Jahr
t{onat

1969 .

985, 30

r.55

317,00

I .54

12,9

1 970
197 I

6,257

5,8r6
5, 630

5,38
5, 38

6,64
6,64

6,0r
6.0r

7,2
4,1

+ 13,5
+ 17,2

+
+

Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)

5 ,467
4,569
3, 98s

6,72
6t48
5,80

11,6
28,9
32,O

+ 33,5
+ 55,0
+ 58,8

+ 22.6
+ 41,8
+ 45.5

3,'169
3 tO42
2,632
2,368
2,2O7

4,75
4,24
3,'14
3,42
3, 13

5,71
5, 10

4,50
4,11
3,76

5.23
4,67
4, 12

3,77
3 ,45

+ 26.0
+ 39.4
+ 42.1
+ 44,4
+ 41,8

+ 51,5
+ 67.7
+ 71.O
+ 73,6
+ 7O,4

38,8
53,5
56, 5
59,2
56, 3

2,124
1,992
1,'196
r ,683
1,620

2,?2
2142
2,18
1 ,96
1,82

3,28
2,90
2,63
2 .35
2,18

3,00
2,66
2 ,41
2. 16

2,OO

54.4
45.6
46t4
39,6
34,6

al .2
33,s
34.2
28,3
23,5

6,10
5, 89
s.26

1,31

7 ,33
7.08
6, 33

+

+

+

+
+
+
+

+

2A

21

21
16

12

+

+
+

+
+

+

+

+
+
+

+
+
+
+
+

Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsniete)

I 985
r 986
1987
1 988
r 989

1989 Janlar ......
Februar .... .
März .... ....
Aprrl .......
ttai ..,......
Juni ........
JuIi ........
August .... ..
-Septsber . . .
Oktober ..,..
November ...,
Dezember ....

I ,5394
1 ,4557
1.3862.
r ,3495
1.37O't

t ,55
1 ,45
1,39
1 ,33
1,29

o,7
o,4
0,3
1,4
5,9

+

+

1,3533
r ,3650
1 ,361 7

1 ,363s
1 13746
1,3798
1,3822
1 .3920
1,3896
r ,363 r

1.3617
1 ,3463

3t
30
30
30
29
29
29
2A

2g
27
27

3,9
4,1
4,5
4,7
5.4
6,5

LebenE-
haltung

insgesdt

Nahrung s-
und

Genußmittel
KIeidung,

schuhe

EIektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

stun9en
für die

0bri9e
liaren und
Dien stle i-

Häushalts-
führung

Waren und
Di enstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

stungen
für die

waren und
Dienstle i-

Kö rpe r-
und l

ce sundheits-
pflege

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldun9 B-,

und Unter-
haltungs-

zrecke

nach
deutschem I italienischem

verbr auchsschema

Ve rbr auche rgeldpar ität

l.littelwertDevisenkurs

Erläuterungen siehe S. 73

-34-

19"t2 ...
1973 ...
1974 ...

197 5

1976
1 977
I 978
t9?9

1980 ...
1981 ....
1982 ...
1983 ...
1984 .,.

7,3
7,9
6,1
6,7
5,7



Lebens-
haLtung

insgesmt
Nahrunga-

und
cenußmittel

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zität,

GaE,
Brenn-
stoffe,
l{a sae r

übri9e
l{aren und
Dienstlei-

Etungen
fllr die

HaushaltE-
führung

zwecke,
Nachrichten-

über-
mittlung

waren unal
Dienstlei-

Etüngen für
verkehrs-

stungen
für die

waren und
Dienstlel-

Körper-
und

cesundheits-
pflege

waren und
DienEtlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zPecke

,1 verbraucherqeldparitäten
1.3 LangfriEtige Reihen

iIUGOSIÄT{IBN

Originalberechnmg arahresdurchschßitt 1 980
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsniete)

Eu rolE

Ver-
braucha-

echema

PerEön-
liche Aus-
Etattung t
sonstige

waren und
Dienst-

leiatungen

deutsches

978,'tO

9,33

3r7,00

9,90

wägungsanteile in to
103,90 s8,40 1 19,00

Berechnungsergebnigse 100 Din =

9,51 11,97 8,94

1't0,20

DM

5r,30 93,60

14,42 8,94

Abweichung

Verbraucher-geldparltät
vom

Devi senkur s

65,30

9,797,39

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisseg

vergleich Dezember 1959 (dinschl. wohnungsmiete)

der
Jahr
Monat

1971
t9'12
1973
1974

31,32
29,2A

42,61
39,96

+ 36,0
i ts,s

1975
r 976
1977
t 978
1979

vergleich .Iahresdurchschnitt 1 980 ( ohne wohnungsiete )

vergleich Juni 1971 (ohne wohnungsniete)

23,61
19,01
17,32
't6 t37

29,30
26,i
23,14
20 r28

+ 24,1
+ 37,4
+ 33,6
+ 23.9

r 4,35
13,91
12.7 4
10,9s
9,69

17 r07
15,71
14,23
12,83
11,t1

+ 19,0
+ 12,9
+ 11.7
+ 1712
+ 14,7

7 .46
6,25
4 ,88
2,94
1,8939

+ 24,?
+ 11,2
+ 13,5
+ 43,7
+ 4210

t,t08t
5,854
2,7 t3
8, 398

1,59
a ,44
4.07

1 4,75
243,56

+ 43,5
+ 4412
+ 50,0
+ 75.6

19 85
1 986
19 87
1 988

1 981

1 989 Januar
'Februar
l,lärz ...........
April..........
llai
iruni ...........
Juli ..... ......
Auguat .........
septembÄr ......
oktober
November...,...
Dezenber .......

30
95
54
08
69

330.310
290, 004
236 ,102
197,704
1 55,755
126,283
9't,529
75,301
59, 849
44.3O7
30,023
16 ,182

613,24
51 1,89
438, 03
3 s3 ,44
286,29
221 ,17
165, t9
12a,79
44,16
55,78
39,74
24,97

+ 85,7
+ 76.5
+ - 85,5
+ 78.8
+ 83,8
+ 75,1
+ 59,4
+ 71,0
+ 40,6
+ 25,9
+ 32,5
+ 5{,3

verbraucher-geldparität
nach

deutschen
verbrauchsschena

Devisenkurs

100 bzs.l 000 bze.10 0l 0 bzs.1 000 000 Din=...Dül

Erläuterungen siehe S. 74.
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Europa

deutsches

9 7 8,00

5.32

3r 1,00

5,60

I verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfristige Reihen

LUXEI{BURG (Stadt}

originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ver-
bräuchs-
schem

5r ,30

5 ,81

Abweichug
ale r

verbraucher-
geltlpar ität

voE
Devi senkur s

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

leistungen

6s,30

5,47

wägungsanteile in to

103,90 66,00 119,00

Berechnungsergebnisse 100 lfrs =

4,51. 5,81 4.79

17O,20

. . DIil

5,95

91,30

4,60

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnissea

7.429 s,761969 .... + 11,9

1970
19'11

1972
19'13

7.345
7,17O

8,66
4,69

+ 17,9
+ 21 ,2

vergleich oktober '1972 (ohne wohnungsmiete)

7 ,247
6,835

a ,14
9,24

+
+

+

12

20

197 4 6,649 a,o'l

vergleich Durchschnitt 1985 (ohne wohnungsniete)

6,692
6,524
6,480
6,342
6,253

1.72
7,35
7,15
7.12
7,11

+ 15.4
+ 12,'t
+ 10,3
+ 11.6
+ 13,7

6,21't
6,090
s,323
4,998
4,926

7 .06
6,94
5,68
6,31
6,11

I 3,6
1 4,0
25,5
26.3
24.0

21 ,4

197 5

1975
1 977
1978
1979

1 980
1981
1982
1 983
1 984

+

+

+

+
+

198s ..........
1985..........
198'? .
1988.
1989.

1989 Januar
Februar
l4ärz

4,957
4, 859
4,813
4,'177
4.772

5,32
5,27
5 t28
5,26
5 t25

8,5
9,7

10, 1

10,0

+ 7,3
+
+
+
+

April .
Mai ...
Juni ..
JuIi ..
Augugt .........
September ......
Oktober
November .......
Dezember . ......

4,774
4,771
4,774
4,777
4.777
4,776
4,776
4.778
4,777'
4,760
4,765
4,'157

5,2'l
5,27
5.26
5,28
5,27
5,27
5,24
5.23
5,22
5,20
5,21
5,22

+ 10,4
+ '10,5
+ 10,2
+ 10,5
+ 10,3
+ 10,3
+ 9,7
+ 9,4
+ 9,3
a 9,2
+ 9,3
+ 9.7

stungen
für die

waren und
Dienstlei-

Körper-
und

cesundheita-
pflege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bl 1dungs-

und Unter-
haltungE-

zrecke

Lebens-
haltung

insgesmt
Nahrungs-

und
cenußmittel

KIeidung,
schuhe

EIekt r i-
zi tät,
Gas,

Brenn-
stoffe,
l{aa se r

üur i9e
waren und
Di enstlei-

stungen
für die

Eaushä1ts-
führung

stungen für
verkehrs-

waren und
Dienstlei-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

nach
deutschem

verbrauchsschem

verbrauchgr-
gelttpa r ität

Devi senkur s

Brläuterungen siehe s. 74
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Ver-
brauchs-

gchema

Jahr
llo nat

deutsches

975,40

89, 94

311,00

96,89

itäten
1.3 Langfristlge Reihen

NIEDERLANDE (AngteTdan}

or 19 inalbb rechnung .Iahresdurchschnitt I 985
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsrlete)

_ wägungsanteile in $o

103,90 66,00 1 19,00 17O,2O

Berechnmgsergebnisse 100 hfl = ... DIil

97 ,70 90 ,34 86 , 54 A1 ,12

Rück- bzw, fortrechnung des cesmtergebnisses

vergleich ApriI 1'967 (ohne wohnungsiete)

51,30 88,70 65,30

94,70 78, 90 92,97

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I niederl

ve rbrauchsschena

Europa

Persön-
Ilche AUE-
stattung t

nonEtige
waren und

DienEt-
1e i stungen

Mittelwe rt

1959.

1989 iranuar ....,.
Februar .....
tlärz ,.......
April .......
üaI ...,.....
iruni ........
Juli ........
August......
septenber ...
Oktober .....
Novsber ....
Dezenber....

+ 24,2
+ 22,9
+ 20,9
+ 25,4
+ 21 ,1

+ 18,0
+ 16,7
+ 14,9
+ 19,1
+ 15,0

1 08,302

97.3O1
95.27 1

94,61 0

92, 830
91,373

1 13, 63 126,28 119,95

vergleich septenber 1975 (ohne wohnungsiete)

Verglelch irahresdurchschnitt 1985 (ohne t{ohnungsiete)

101 ,7 1

97,78
95,24
93, 89
93,99

111,42
1O7 | t2
1 04, 34

102,86
102,97

106,57
toz ,45
99,79
98,38
98,48

+ 14,5
+ 12,4
+ 10,3
+ 10,8
+ 12,7

92 ,52
92,03
91,71
92 ,35
91,77

101,35
1 00 ,83
100 | 47
101,18
1 00, s4

96.94
96,43
96,O9
96,77
96 ,16

+ 10,8
+ 11,3
+ 10,5
+ 13,0
+ 13,3

5,0
6,4
5 ,.7
8,1
8,4

+ 4.9 + 16,6 + 10,8

1 970
1971
197 2

r 973
197 4

1975
197 6
1977
197 I
1 979

I 980
1 981
1982
1 983
I 984

1985 ...
1986 ....
1987 .,.
1988 ...
1989 ...

I 00, 852
99, 678
99.367
95,397
95, 365

112,7 4
1 t0 .21
108,13
107 ,6s

,104,99

125.29
122.48
120 | 1?

1 19 .63
I 15, 68

119,O2
116,34
114,15
1t3,54
110,84

+ 11,8
+ 10,6
+ 8,8
+ 12,8
+ 9,0

6

7

I
9

2

6

9

2

5

2J

0,
t,
2,

t,
1.
0,
3,
3,

+

+
+

+

+

+
+

+
+
+

1,4
1,0
1,7
2,1
4,6

5,
4,
4,
4,
4,
5,

4,5 5

5

5

0

I

+

+

t
+
+

+
+
+
+
+

91,459
90,61 1

90, 904
89,503
88,700

88, 664
88, 639
ag,7 44
88, 850
88,548

89, 9 {r
89, s0
90,23
90, 73
92,69

88, 590
a8,577
88, 53 1

88, 643
88, 71 {
8A.773
8A,682
88, 594
88,690
88, 567
88, 61 9

88, 593

92,86
92,74
92,39
92 ,43
92 r58
92,99
93 ,14
92,69
92,29
92 ,46
92,64
93, 00

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

KIeidung,
Schuhe

Elektr i-
zität-,
Gas,

Brenn-
stoffe ,
Wasaer

übr ige
}laren und
Dlenstle i-

atungen
für die

HauBhalta-
führung

waren und
Dienstlei-

atungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

llaren und
Dienstlei-

stun9en
für die
Körper-

und
cesundheitr

pfIege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bl ldung s-

und Unter-
haltungs-

zsecke

Lebens-
haltung

insgeEmt
Nahrungs-

und
cenußnittel

Devi*nkurs
ve rbrauche rgeldpar ität

}IittelwertI niederl
uchsschena

nach
deutschem

verbra

Erläuterungen aiehe §. 75.
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EuroPa

197 4

wägungsanteile in Eo

1 18,19 54.34 134,31 123,42
107,20 43,40 74,50 76,60

Berechnungsergebnisse 100 nkr = ... Dlt

37,31 48ts4 37,88 42,02
38,32 69 ,9? 43 | 14 47 ,05

37 ,82 59,26 40,51 44,54

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesiltergebnisses

Vergteich Juni 1950 (einschl. wohnungsniete)

49 ,88 56,66 s3 ,27

I verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

NORWEGEN (Oelo)

inalberechnung für Februar 19?4
Eauptgruppen ohne wohnungEmiete)

53,09
52,55
51,85
51 t'1O

63,37 40 ,11

Abweichug der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

Or ig
( nach

Ve r-
braucha-

schema

deutsche s
norweg. .

norweg. . . .
tilittelwe r t
aua beiden

Jahr
llonat

Persön-
Iiche Aus-
stattung i

sonst ige
tfaren und

Dienst-
Ieistungen

964,40
755, 80

39,2O
47 ,44

43 .32

388,39
327,70

37,04
47,5't

42,31

45,33
37,50

57,80
68,94

46,45
32,30

53,97
56, 60

deutsches ..

+ 3,1

38,61
41,61

o,2

40,32
42,09

41,21

Mi tte 1we rt

3,0

8,9

nach
deutschem I norwegisch.

Ve rbrauchsschema

54,934

51,043
49,588
49.41?
46,263

46, 859

47 ,1O4
46,144
43,634
38, 336
36,206

34,21 0

29 ,379
26,687
26,942
27,23O

46,'t 4

46,2't
45,65
45,52

49,91
49 ,41
4ß,75
48,51

8,4
6,7
5,7
1,6

+ 4,0
+ 6,0
+ 7,1
+ I1,8

9,2

17,5

+
+

1975
1976
1977
1978
1979

I 980
1 98',|

1982
1 983
1984

r 985
I 986
1987
1 988
1 989

1 989 Januar ......
Februar .....
März ........
April ... ....
ltai .........
Juni ........
JuIi ........
August ......
Septenber ...
Oktober .....
Nov{ber ....
Dezenber ....

vergleich Februar 1974 (ohne ülohnungsniete)

38,65 46,77 42.,71

36,22
34,64
32 ,95
31.22
3',t,10

43,83
41,92
39,88
37,?8
37,63

40,02
38,28
36 ,41
34, 50
34.31

23,1
24,9
24 ,5
18,6
14,1

r5.0
'17,o

16 ,6
10,0
5,1

36.784
39 | 377
37,713
34.991
34, 893

29,73
27,73
26t22
24,78
23,89

35,98
33, 55
31,73
29,98
25.91

32,46
30,64
28,98
2't ,38
26 ,40

19,2
29,6
30,5
29 ,2
31,5

2,2
14,8
15,9
14 ,3
1'1 t1

10,7
22,2
23,2
21,8
24.3

23 ,05
21 ,33
19,55
18,53
18,30

27,90
25 ,81
23 ,66
22,43
22,14

25 ,48
23,57
21,61
20 ,48
20,22

32,6
27 ,4
26,'l
31,2
32,8

1A ,4
12 ,1
1t,3
16 ,7
'18.7

25,5
19,8
19,0
24,O
2s t7

7,
9l
8.
1.

+

27,460
27,563
27 ,454
2?,533
27 ,693
27,5't0
27,246
27.364
27 .406
26,479
26,542
2s,97O

18, 46
r8,44
18. 36
18,35
18,32
18,29
18.22
18,27
18,15
18,18
'18,20

r8,31

22,34
22.31
22,22
22,21
22, t7
22t13
22, 05
22,11
21,?6
22,0O
22, 03
'22, t6

20,40
20,38
20,29
20,24
20.25
20,21
20,14
20,19
20,06
20,O9
20,12
20,24

32,8
33, 1

33, I
33, 4

33,8
33 .7
33, I
33.2
33,8
32 .4
31,4
29,5

- 18,6
- 19,'l
- 19,1
- 19,3
- 19.9
- 19,7
- 19,1
- 19,2
- 19,9
- . 18,2
- 17.0
- 14.7

25.7
26,1
26,1
26,3
26,9
26,'t
26,1
26,2
26,8
25 ,3
24,2
22,1

EIektr l-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe ,
Wasser

tlbr ige
waren und
DienEtlei-

EtUngen
für diegaushalts-
führung

t{aren und
DienBtIe i-

Btungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachr ichten-

übe r-
nittlung

!{aren und
Dienstle i-

§tungen,
für die'
KörtEri

und I
GesundheitE-pflege I

waren und
Dien stle i-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

inEgesat
Nahrung §-

md
cenußmittel

Kleidung,
schuhe

Dev isenkur a nach'l
Ve rbrauchsschema

deutschen

Ve rbrauche rgeldpar ität

no rweg i sch. Iiti ttelwe rt

Erläuterungen siehe S. 75.
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1969

4

1

I

2,
0,
0,

1970 ...

1972 ...
1973 ...

197 1



Ver-
brauchs-

schena

deutsches.
österreich.

irah r
I.lonat

1 VerbräuchergeldparltEten
.l.3 LangfriEtige Reihen

ösrrnnercs

Or iginalberechnung irahresdurchschnitt 1 980
(nach Eauptgruppen ohne Wohnungmiete)

wägungsanteile in to

iog,go 5s,{o 1 r9,oo t7o,2o
123,20 s5,50 179,20 1 18,40

Berechnungsergebnisse 100 S = ... DU

13,73 15,00 13,63 13,20
13,81 15,32 13,85 14,05

13.77' 1s,66 13,74 13,63

Rück- bzw. Fortrechnung des GesiltergebnisseE

vergleich August/September 1 958 ( ohne wohnungmiete)

15,48 17,33 16, 40

Abweichung der Verbrauchergeldparität
von DevisenkurE

EuroIE

Peraön-
liche AUB-
stattung t
sonstige

Waren und
Dienat-

leiatungen

65,30
25 ,30

deutsches.
österreich.
üittelwert
aus beiden

14,?3
15,33

978,7O
959,90

t4,00
r4,5r

14,26

31 7, 00
3 35, 80

15,03

51,30
46,60

16.24
16,24

16,24

93 ,50
75,90

12,91
13.28

13,10

'12 ,66
12,72

12,69

1,5
,0, 1

0,3
0,5
3,7

4,6
6,8
7,9
8,8
814

nach
deutschem | öaterreich

ve rbrauchsschena
tilittelwe rt

1 969 15,1'14 + 2.O + 14,2 + 8,1

1 970
197 1

1972
1973

1 4, 10?
1 3,940
I 3, 800
13.545
1 3, 859

t5 .37
I 5,46
15 ,42
15,43
15,06

17 ,21
17 ,31
17,26
17,27
16,85

16,29
16,39
16t34
16, 35
15,96

+ 9,0
+ 10,9
+ 11,7
+ 13,1
+ 8,'l

+ 22,O
+ 24,2
+ 25.1
+ 26,6
+ 21 .7

+ 15,5
+ 17.6
+ 18,4
+ 19,8
+ 15,2

1 4. 129
I 4, 039
r 4, 051
r 3, 837
13 ,7 12

14.73
14,44
14,21
14,12
14,23

16, 49
16,17
r5,94
15,81
15,93

1 s,61
1,5, 30
r5,09
14 t97
15,08

+ 16,7
+ 15.2
+ 13,4
+ 14,3
+ 16.2

+ 10,5
+ 9,0
+ 714
+ 8.2
+ 10,0

r975 ... 3

9

3

0
I

+
+
+
+
+

0,3
1,9
2r1
2,3
5,4

1976

1979

1977 ...
't978 .. .

1 980
1981
1982
1 983
1 984

1 985
1 986
1987
1 9E8
r 989

1 4,049
14,191
14,227
1 4.215
14,222

14,00
13 r92
13,93
13,89
13,45

14,52
14,44
14,44
14,40
1 3,95

1 1.26
14,18
14,19
t4, l5
13r70

14,230
14,223
1 4.217
14,222
14,209

13,32
13,02
12.86
12,7 3
12.78

13,81
r3,50
r3,33
13,20
13.25

13,s7
13,26
13r10
12,97
13 r02

6,4
8,5
9,5

10,5
10,1

vergleich Jahreadurchschnitt I 980 ( ohne tiohnug siete)

+
+

+

+

+3,
1.
1.
1,
1,

3,0
5,1
6,2
7,2
6,7

1 989 iranuar ......
Februar .....
Itärz .... ....
Aprll .......
I,tai .. ... ....
iruni ........
JuIl ........
August......
Septenber ...
Oktober .....
Novmber ....
Dezenber .. q.

1 4.225
1 4.217
1 4.215
14.2O9
14,213
14,2O7
14,2O9
t4,2O7
1 4.205
1 4.206
1{,201
1 4,202

1 2,42
12,80
12,A1
12,8s
12.85
12,84
12,65
12,60
12,71
12,76
12,81
12,81

13,30
13,28
13,29
13,32
13,32
13,31
13,12
1 3,05
13,18
13.23
13,28
r3,31

r3,06
13,04
13,05
13r09
13,09
13,08
12.99
12 r93
12.95
1 3,00
13,05
13,O7

9,9
10,0
9,9
9,6
9,6
916

11,0
ll,3
10,5
lo.z
9,8
9,1

5

6
5
3

3

3

7

1

2

9

5

3

8,2
8,3
8,2
7,9
7,9
7,9
9,3
9,7
8,8
8,5
8,1
8,0

waren und
DienEtle i-

Btungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
nlttlung

stungen
für die

waren und
Dienstlei-

KörtEr-
unal

cesundheits-
pflege

atungen für
Bildungs-

I{aren und
Dlenstlei-

und Unter-
haltungE-

zwecke

I€bena-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
und

cenußmittel
Kleidung,

Schuhe

Elektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
Etoffe,
llasser

0brige
waren unal
Dienstlei-

stungen
für die

Eaushalta-
führung

nach
deutschem | österreich

ve rbrauchsachena
üittelwert

Ve rbrauchergeldparität
Dev i senkur s

Erläuterungen Eiehe S. 76.
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Europa 1 verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

POLEN

originalberechnungJahresdurchschnitt 1980
(nach tlauptgruppen ohne wohnungsniete)

Ve r-
brauchs-

schena

51,30

14, 09

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

von
Devisenkurs

+ 140,3

Persön-
liche AUE-
Etattun9 i
sonstige

fiaren und
Dienst-

Ieiatungen

55,30

12,9 1

deutsches

914,7O

9, t3

317,00

9,60

Jahr
filonat

wägungsanteile in to

103,90 58,40 119,00

Berechnungsergebnisse 100 zI =

8, 70 32.30 4.16

170,20

DU

6, {5

93,60

7,93

1969

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisaes

vergleich ApriI 1956 (einschl. wohnungsmiete)

15,51

I 970
197 1

1972
19'13

197 4

1975
1976
19't?
1918

1979
r 980
l9 81

1982
1 983

1 984
1 985
1 986
l9a7
1 988
1989

6,173

vergleich .rahresdurchschnitt l9S0 (ohne t{ohoungsmiete)

15,90
16,57
17,53
18,65
't 8,8?

19 ,42
19 ,44
19,32
1A,27

5,9r1
5 t952
6,668
2,862
2.'181

9 ,46
9rr3
8 ,00
4.24
3 ,45

60, 0

53 ,4
20,o
4A.1
24.1

2,506
2,O17
1,264

69,325
4 1 ,096

3,11
2 t75
2,34

185,9 I
1 20, l8

51 ,93

+ 24,1
+ 36,3
+ 85,1
+ 16812
+ 192.4

+
+

+
+
+

1989 Januar
Februar
März ..
April.
uai ...
Juni ,.
Juli ......... ..
August .........
Septenber ,.....
oktober
November .......
Dezenber .......

35,582
34.534
32 ,7 4'l
29 ,659
25,560
23 ,478
22 t912
19,273
1 4 ,644
9,925
5,980
3,3'16

82,97

67 .44

40,95

+ 157 ,1

+ 116,0

KIeidung,
schuhe

Elektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubr i9e
waren und
Dienstle i-
stungen
für die

Eaushalts-
führung

waren und
Dienstle i-

stungen für
verkehrs-

zweckä ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-
stun9en
für die
Körper-

und
cesundheits-

pfIege

I{aren und
DienEtIe i-

stungen für
Bi Idung s-

und Unter-
ha1tungE-

zwecke

Lebens-
haltung

rnsgesilt
Nahrunga-

und
cenußmittel

verbraucher-
9e ldpar ität

nach
deutschem

Ve rbrauchaachema

Dev i senkur s

Erläuterungen siehe S. -76
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1 verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Relhen

PORTUGAL (Liasabon)

Europa

Persön-
liche Aus-
Etattung i
sonatige

l{aren und
Dien6t-

le lEtungen

or 19 I nalberechnung
(nach Hauptgruppen ,

für Novenber 1974
ohne wohnungsniete)

Ver-
brauchs-

6chema

deu tsches

9 50, 54

10r83

370,33

11r59

wägunggantelle in to

118,19 57,29 133,17 113,35

Berechnungsergebnisse 100 Esc = ... Dü

8,92 13,35 8,95 10,88

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

Vergleich Nov./Dez. 1956 (ohne wohnungsmiete)

44,46

12.45

Abwe ichung
der

verbraucher-
9e Idpari tät

vom
Dev I senkurs

64.67 59,08

t1,10 13,10

Jahr
llona!

1 1971

1969 -
1970 .

1972 .
1973 .

13,78r
12 1772
12,439

1 1 ,845
1o.929

10.267

12,A8
12,5s
12, 15

1r,81
I t,38

6

7

3

6,
1.
2,

0,3
4,1+

vergleich Novenber 1974 (ohne llohnungsmiete)

1974 - 11.62 + 13.2

r975
r976
1977
197I
1979

1 980
19 81

1982
19 83
19 84

198 5

19 85
1987
19 88
19 89

9,682
8,386
6, 112
i, aoz
3,759

10.22
8,96
7.39
6..47
5, 31

+ 5,6
+ 618
+ 20,9
+ 40,6
+ 41,3

3,535
3,677
3,072
2.32s
1,942

+ 30,9
+ l4r5
+ 't8r8
+ 2816
+ 22.6

1,717
1,451
I ,275
1,219
1 ,194

1,81
1 r65
1 ,51
'l ,39

2,03

4.76
4.21
3,65
2,99
2.38

40
39
36
35
37
34
34

2

7

4

9

4

+

+

+

+

+

18,
24,
29,
23,
16,

I 989 Januar .
Pebruar
Mär2...........
Aprii .
üai .. ..... ... ..
iluni ...........
Juli . ..........
August.
Septenber . ...,.
Oktober
Novenber.......
Dezenber ...,,..

1,215
1,218
1,213
1,210
1.21O
1.200
1,194
1,196
1 ,194
1 ,171
1 ,161
1,141

44
42

,41
,41
,40

+ 18.2
+ 16,6
+ 16,2
+ 16,5
+ 15.7
+ 16,7
+ 16,4
+ 1317
+ 13,9
+ 1618
+ l514
+ 17,4

waren und
Di ens tlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr i chten-

über-
mi ttLung

waren und
Dienstl ei-

stungen
für die
Körper-

und
Gesundhe i ts-

pflege

waren und
Di enstle 1-

stungen für
Bi ldungsl

und Unter-
haltungs-

zwecke

f,ebens-
haleung

insgesmt
Nahrung6-

und
Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrl-
zi rär,

GaB,
Brenn-
atoffe,
Ilasser

6tUn9en
für dle

übri9e
Vlaren und
Di enstlei-

Eaushal!§-
führung

verbraucher-
geldparität

nach
deutschen

verbrauchsschema

Devisenkurs

Erläuterungen Blehe S. 77
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Europa 1 verbrauchergeldpariteten
1. 3 Langfrlstige Relhen

SCTIWEDEN

inalberechnung für Novenber 1984
Eauptgruppen ohne Wohnungsniete)

Wägungsanteile in to

66,00 r r9,oo
56, 0o 64, 00

Or ig
( nach

verbrauchs-
schema

deutsches ..
schwedischea

Persön-
Ilqhe Aus-
atattung i
sonstige
I{aren und
Dienst-

1e i stungen

986,30
787,OO

26,67
24,27

27 ,47

317,00
294,O0

22175
23,55

23,15

1 03,90
77,OO

17O,20
r 56, 00

Dü

31,24
3t,92

31,58

51,30
30,00

34,05
36,73

65,30
11,00

93,60
99, 00

Berechnungsergebnisse 100 skr =

deutsches ..
achwed isches
Mittelwert
aus beiden

2't,28
27,28

43,'t3
{3, 73

43,73

25.O9
25,64

25 ,37

27 ,42
21.43

25,O2
27,26

Iti ttelse rt,f,a hr
Monat

2'r.24

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

vergleich Elezember 1959 (einschl. wohnungmiete)

63,24 66,82 65,03

3s, 39 27 ,63 26,14

Abweichung aler verbrauchergeldparität
von DevisenkurB

nach
deutschem I schredischem

verbrauchsschema

16,7 12,0 14,3

+

1969.

1970.
1971 .

75,911

59 ,282
57,803
51 ,997
44 ,456
42.766

'1o.324
64,192
67,O55
50,959
58,351

61,22
59,92
s9,17
60, 02

58, 43

64,69
63,32
63, 16

63,43
61,74

62.95
61,62
61 .47
61.72
60,08

12,9
12.1
10,9
1,5
0,1

8,0
?,1
5,8
4,1
5,8

- 10,5
- 9,6
- 8,3
+ 1,2
+ 3,0

56,40
53,46
49, 86
46 ,51
45,28

59, 60
56 ,49
52,69
49, t4
47,84

58,00
54, 98
51 ,2'l
47.82
46,56

t,9
?,5
4,1
4,6
5,9

+ 0,5
- 2,3
+ 1,3
+ t0,5
+ t1,9

42,943
44 ,7 47
38,894
33,294

44 ,39
41 ,93
40,68
34 ,45

43,20
40.81
39, 59
3't | 42

2,2
11,3
1,0
9,3

3,4
5,3
4,6

15,S

+ 0,6
- 8,8
+ lr8
+ 12.4

+
++

42. 01

39,58
38, 50
36, 39

2

9

4

6

9

2,
4,
1.
7,
8.

+
+

+
+

+

+
+

I 984
I 985
'1986

1 9A7

1 988
1 989

1989 Januar .....
'Februar ... .
llärz .......
April ..,...
üai ........
Juni .......
iluli .......
August .....
Septenber . . .
Oktober ....
November ...
Dezember ...

Vergleich Novenber 1984 (ohne Wohnungsniete)

28,74
27,34
26 ,15
25,08
24,04
23,34

23,73
23,65
23,57
23.50
23.45
23 ,42
23 ,42
23,28
23 ,10
22,95
22,96
23,O1

34,386
34,160
30 ,449
28 ,341
28, 650
29 ,169

27 .12
25,44
24,6't
23,67
22,68
22,O2

27,93
26,61
25 ,41
24,38
23,36
22,68

21 ,1
24 ,4
19,0
16,5
20,8
24,5

16, I
19, I
14,1
ll,5
16, I
20.o

18,8
22, 1

15,5
14, O

18,5
22,2

29,274
29 ,312
29,249
29.386
29.624
29.537
29,255
29 .465
29,554
28.942
24.496
2?,678

22,39
22,31
22,24
22. 1?

22,12
22,09
22,10
21,96
21,79
21 .65
21,66
21 .71

23,06
22.94
22.91
22,84
22,79
22,'16
22,?6
22,62
22,4s
22.30
22,31
22 ,36

23 '5
23,9
24,0
24,6
25,3
25,5
24,5
25,5
26,3
25.2
24,O
21 ,6

18,9
19,3
19,4
20, 0

20,8
21 ,0
20,0
21,0
21 ,'8
20,7
19 .4
16.9

21 ,2
21 ,6
21 .7
22.3
23 ,1
23.2
22,3
23.2
24,o
22,9
21.7
19.2

Lebens-
haltung

i nsg esmt
Nahrmgs-

und
Genußmittel

Kleidung,
schuhe

Elektr i-
zi tät ,

Ga s,
Brenn-
atoffe,
Iia sse r

tlur ige
l{aren und
Dienstle i-
st ungen
IUr dre

Eaushalts-
führung

waren und
Dienstle i-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstl e i-
stungen
für die
KörtEr-

und
cesundheits-

pfle9e

l{aren und
Dienstle i-

atungen für
BiIdungE-
und Unter-
haltungs-

zwecke

nach
deutschem I schwedischem

Ve rbrauchsschena
Mi tte Iwe rt

ve rbrauchergeldpar ität
Dev i senkur s

I

8r1äuterungen siehe S. 77.
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19'15
1976
197 7

I 978
1979

I 980
r 981

1982 .,.
1983 ...



t

deutaches ..

Ver-
braucha-

schena

,rahr
llonat

1 000,00 31 7, 00

92,81 40.27

9 1 ,002

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

scEtl{rz

0rlginalberechnung für NoveEber 1985
(nach ltauptgruppen ohne wohnungsniete)

wägungEanteile in to

103,90 66,00 1 19,00 170,20

Berechnungsergebnisee 100 sfr = ... Dl,t

96,18 104,64 101,79 102,18

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesartergebnisses

verglelch Novmber 1964 (ohne l$hnungsiete)

79.71 85, 60 82 ,66

s1.30 ,93,60 79, 00

86,89 99.75 105.11

Abwelchung der verbrauchergelalparität
vom DevisenkurE

nach
deutschem I schweizer.

verbrauchsshema

12 ,4 5,9

Europa

Persön-
llche Aus-
atattung i
aonstige

!{aren und
Dienst-

Ieistungen

Mittelwert

21,3

1970 ...
1971 ...
1972 ...

1 959

1973
1 974 . . . . . . . . . . . . .

84,601
84,578
83, 53 7

84, 005
87, 01 0

r20,015

120,918
1 20, 588
120,060
115.O42

Vergleictr Novmber 1974/Vai 1975 (ohne Wohnung$riete)

84, 34 90,11 87 ,23 29,7

80,13
79,30
78,94
77,56
75,37

86, 06
85,16
84, 78

83,10
82,23
81 ,86
80,43
78.15

93,27
92.28
91 ,63
91, s3

.7
,7
,5
.9
,0

0

1

0
'1

+

+
+

3

5

6

5

7

1l
2,
2,
4,

10,

2

I
I
0

3

2

83,29
80, 94

r 975
197 6

19?7
1 978
197 9

1 980
1 981
1982
r 983
1 984

95,252
1O0,747

96 ,843
112,924
I 10.229

79,54
82,25
84,40
85,54
85,52

84,98
87,87
90 ,17
91r39
91,37

92,26
85,06
87.29
88,47
88,45

16,5
18 ,4
12.8
24,3
22,4

10,8
12.8
6,9

19 ,1
17 ,1

r3,6
15,6
9,9

21 ,1
19,8

108,478
115,2s2
1 19 .721
121 r614
121 .181

86,29
85,68
86,00
86.27
8s,57

92 ,19
91 ,54
91 ,88
92 .17
91 ,43

89,24
88,6r
88, 94
89 r22
88, 50

20,5
25,7
28,2
29,1
29.4

15;0
20,6
23,3
24.2
24,6

23.1
25,7
26,6
27 ,0

17.7

1985 .. 24,9

verglelch t{ovsber 1986 (ohne Wohnungsniete)

22,9
23,5
23,7
20 .4

1989 Januar ......
Februar .....
llärz ........
April .......
llai .. .... . . .
iluni ........
iIuli .......,
August ......
Septe4ber ...
oktober .....
Noyqber ... .
Dezenber ....

117.610
117,568
116,172
113,543
112,721
115,828
rr6,t08
I 16,035
1 1 5,555
114,a30
1t3,080
, 1 0,956

91,98
91,78
91,53
91,56
92,03
92,O1
92,O3
91,55
91.22
91 ,09
90 ,95
90, s9

21 .8
21 ,9
21 ,2
19 ,4
18 .4
20,6
20,7
21 ,1
21 ,1
20,4
19,6
18,4

IJebens-
haltung

insgesmt
Nahrungs-

und
cenuBnlttel

(Ieidug,
Schuhe

Elektri-
zltät,
GaB,

Brenn-
stoffe,
vla aae r

übrige
Waren und
Dienstlel-
stungen
für die

Eaushalts-
führung

waren und
DIenstlei-

stungen für
verkehrs-

zsecke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

EtUngen
für die

waren und
Dienstlei-

K6rper-
und

cesundheitB-
pfIege

atungen für
Bildungs-

Itaren und
Dienstlei-

und Unter-
haltung a-

zpecke

Devisenkurs nach
deutschem I schweizer

ve rbrauchEEchema

Verbrauchergeldparität

tilitteLwert

ErlEuterungen siehe S. 78
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Europa I verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

SPANIEN (liradrid)

originalberechnung für oktober 1975
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schena

Persön-
liche Aus-
s tattung i

sonst i9e
waren und

Dienst-
leistungen

46 ,45

4,91

deu tsches

875,93

4, 85

345,87

5, 36 6,00

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Dezember 1966 (ohne wohnungsmiete)

5,519 6 ,21

vergleich Oktober 1975 (ohne wohnungsmiete)

4,288
3,771
3, 085
2,624
2,'132

t,19?
I ,601
1,606
1,510
r,500
1,563
1,592
1,598
1,598
1,572
1,57O
1 ,548

wägungsanteile in 8o

I 1 1,01 57,29 106,76

Berechnungsergebnisse 100 Ptas =

3,81 5.82 4,55

1 23 ,42 24, l6 60,97

5,68 3,18

Abwe ichung
der

ve rbraucher-
9e ldpari tät

von
Dev i senkur s

Jahr
Monat

1969 -......... + 10,5

1970
19'11

1972
1973
197 4

5,234
5.032
4 t965
4,567
4,495

6,03
5,?9
5, 66
5,46
5,08

+ 15,2
+ 15,'l
+ 14,0
+ 19,6
+ 13,0

16,4
17,5
19,3
20,0
4,0

2,536
2.45O
2,'215
I ,783
1,'169

+ 3,3
- 0,8
+ 1,1
+ 15,0
+ 6.3

1,728
1,549
I ,457
I ,508
I ,588

1,76
1 ,61
I ,53
1,47
1 .42

+ 1r9
+ 3r9
+ 5.0
- 2,5
- 10,6

4,99
4, 43
3, 68
3,15
2,84

2,62
2 ,43
2,24
2,05
1,88

+

+

+

+
+

üai ....
Juni ... -.......
Juli......,....
August .........
Septenber......
Oktober
Novenber . .. .. ..
oezenber.......

1 ,44
1 ,44
1 ,44
1 .44
1 ,44
1 ,44
1 ,41
1,41
1 ,39
1 ,39
1,39
I ,39

9,8
l0, t
10, 3

10,5
10,0
'1.9

'11.4

11,8
13,0
11r6
11,5
10,2

Lebens-
ha ltung

insgesmt
Nahrungs-

und
Genußni ttel

Kleidung,
Schuhe

Elektr i-
z i tät,
Gas,

Brenn-
s tof fe,
Waaser

übrtge
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

llaushal ts-
führung

Waren und
Di enstl ei-

stungen für
Verkehr s-

zwecke,
Nachrichten-

über-
mi ttlung

waren und
Di enstl ei -

s tungen
für dle
ßörper-

und
Gesundhei ta-

pflege

waren und
Di enstl ei-

stungen für
Bi ldung6-

und Unter-
ha I tungs-

zwecke

nach
deutschem

verbrauch sschena

Devi senkur s

Verbraucher-
qeldpari tät

ErläuEerungen siehe s. 78
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1975
19't6
1977
1974
1979

r980
198r
1982
1 983
r 984

I 985
t986
t9a7
19 88
r989

1989



täten

51,30

19,46

Abwelchung
der

verbraucher-
geltlparltät

vm
DevlsenkurE

Europa

PerEön-
llche AUE-
atattung i
sonEtige

I{aren und
DlenBt-

lelstungen

?9 ,00

13 .47

1.3 Langfrlstlge Reihen

lünxsr (Ankara)

originalberechnung für
(nach Eauptgrupp€n ohne'

April 1977
Wohnungsmiete)

Ve r-
brauchE-

schena

deutschea

994, 60 31 1 ,60

16,07 17 r82

wägungsantelle in to

103,90 56,00 119,00

Berechnungsergebnisse 100 T!. =

14.60 19,09 13,00

17O,20

Dtil

93, 50

12,72

,rahr
Honat

19.29

Rück- bzw. Fortrechnung deg Gesmtergebnisses

vergleich iluni 1958 (einscht. wohnungsmiete)

43 ,30 44, S6

40, 50

1969

1970 ..

+ 316

1971
1972
1973
197 4
1975
1976

1 9,00
,7,00
r5, 00

43,39
37,91
34,78
32, t9
29 .84
26r56
23,85

+
+
+

57
56
59

1

2

0

vergleich April 1977 (ohne wohnungsniete)

13,00
t, u:

14,53
9.97
6,65

+ l1r8
+ 16,2

1 980
t 981

1982
1 983
1 984

2.32
2,04
1,50
1 ,14
0 ,781 9

3,24
2,57
2, 10

1 .66
1 ,16

+ 39,7
+ 26r0
+ 40,0
+ 45,6
+ 48,4

56.927
32,553
21 , 198
12,599
8, 903

81 ,50
59,77
42, 14

23,81
14,45

+ 43,2
+ 83,6
+ 98,8
+ 89r0
+ 62.3

1 985
r 986
1987
1 988

1989 Januar
Februar
Iitärz . .
Apri1..........

iruni ...........
aruli ...........
4ugust.........
Septenber ......
Oktober
llovsber .......
Dezenber.......

1l Gerundete lßrte 1959 - 1970 untl
1974 - 197?.
Erläuterungen Elehe S. 79,

9,877
9,688
9, 413
9,101
9,368
9, 350
8,8s6
8,807
4.728
8,200
7,922
7,523

17,52
r6,95
16.54
16,07
15,7O
11,95
14,12
13 ,57
12,98
12.10
11,60
11,25

+ 79,4
+ 75,0
+ 75,7
+ 76,6
+ 67,6
+ 59,9
+ 59,4
+ 54,1
+ 48..7
+ 47.6
+ 46,4
+ 49,5

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahr ungE-

md
cenußmittel

Kleld ung,
schuhe

Elektrl-
zltät,
Gas,

Brenn-
stoffe,
WasEer

librige
waren unil
Dl enEtlei-
atun9en
für die

Eauahalt6-
führung

zwecke,
Nachrichten-

über-
nitt I ung

I{aren und
Dienstl el -

stungen für
verkehrB-

I{aren undl
Dlenstlel-
stungen
tur dre
Körper-

unal
Gesundheits-

pflege

waren und
Dienstlel -

atungen für
BiIdungB-

und Unter-
haltungs-

zsecke

verbraucher-
geldparität- nach
deutschem

ve rbrauchsschena

DevlsenkurE I )
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Europa I verbraucherqCl4pa!&E!9!
1.3 Langfristige Reihen

UNGARN

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsniete)

wägungsanteile in to

Ver-
brauchs-

schema

93.60

10 .79

Pe rsön-
liche Aus-
atattung i
Eonstige

Waren und
Dienst-

Ieistungen

65.30

8,81

deutsches

9''8,70

12,94

I969

19'13

317, 00

14,41

1 03,90 58 ,40 t 1 9 ,00

Berechnungsergebnisse 100 FE =

13.,37 27,03 11,74

17 0 .20

.. Dtt

10,95

51 ,30

26,38

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldpar ität

von
Dev isenkur s

1989 Januar
Februar
Ylerz ..
ApriL ..
uai ...

Fortrechnung des Gesmtergebnisaes

6,510
5,9s8
5,900

Jahr
Monat

Vergleich Jahresdurchschnitt 1953 (ohne Wohnungsmiete)

16.22

1970 ......
1971 ... ...
1972 ......

16,52
t7 t15
17.56
18, l5
19,r0

19,50
19 ,41
19,41
r 9,03
18,26

12,85
13,06
12,55
12,30
11,61

+ 94,1
+ 106,4
+ 96,8

5,462
4 .7 431
3, 833 2

3,4808
3,1893

1 1,08
10,29

9 ,47
8,25
7,28

+ 89,0
+ 116,9
+ 147 ,1
+ 137,0
+ 128,3

1975 ...
1976 ...

1978 .... .. ...
1979 ..,......

Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne t{ohnungsmiete)

| 980
1 981

t9a2
1 983
1 984

I 985
1 986
1957
1 988
r 989

Juni
Ju1 i

3 ,4257
3, 44{ 3

3,3870
3, I 758
3, 1 438
3,1746
3 .1254
3 ,17 63
3.2043
3 ,1323
3, r 002
2,'t806

+ 125,1
+ 115,9
+ 119,4
+ 133,9
+ 134,{
+ 133,1
+ 131,0
+ 125,?
+ 12O,3
+ 124.8
+ 126,8
+ 153,5

7

7

7
7

7

7

7
't

7

7

7

7

,71
,47
,43
,43
,37
,40
,22
,17
,o6
,o4
,03
,05

August ,....,...
September ..... .
oktober
Novqber .......
Dezenber .......

lebens-
haltung

insgesant

Nahrungs-
und

cenußml ttel
Kleidung ,

Schuhe

EIektr i-
z ttat,
Gaa,

Brenn-
atoffe,
Wasser

üur ige
waren und
Dienstlei-
stungen
für die

Eaushalts-
führung

stungen für
verkehrs-

waren und
Dienstlei-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

stun9en
für die

!{aren und
DienBtlei-

Körper-
und

cesundheitB-
pfIege

Ilaren und
Dienstle i-

stungen für
Bi ldung §-

und Unter-
haltunga-

zwecke

ve rbrauche r-
geldpar ität

nach
deutschem

ve rbrauchsschema

Dev i se nkur s

Erläuterungen siehe S. 79
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1 verbrauchergelalparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ÄtstoprsN (Aadis Abeba)

0riglnalberechnung für Februar 1955
(nach Bauptgruppen ohne l{ohnungamiete)

53,r5

I 16 ,28

Abweichung
der

Verbraucher-geldparität
vom

Devisenkur a

Afrika

PerEön-
llche Aus-
stattung i
aonstige

9laren und
DlenEt-

Ieistungen

13 ,37

1 t 9,05

Ve r-
brauchs-

Echena

deutschea

756, r 9 391,06

120,89 129,87

wägungsanteile in to

ro4,1o 25,15 82,24

Berechnungsergebnisse 100 äthf =

113,64 111,11 117.65

Fortrechnung des Gesmtergebnisseg

r 55, ?5 125,48

37,80

123 ,46

49,32

96, 1s

,lähr
Monat

1970 ..
1971 ..
1972 ..
1973 ..
1974 ..

I 46, 00
t 42,O0
1 38 ,00
127 ,00
124,00

1 17 ,85
1 23,08
I 38,56
136,?2
134,8r

1975
1976
1977
1 978
1979

119,00
121 ,O0
1 12,00
96, oo
88. 19

1 33, 99
109,00
97.05
87,13
78,41

19 ,4

19,3

88, l4
109.?4
117.29
124,09
138 | t2

79.24
79,30
79 ,10
81,54
71 ,36

lor l
z7 ,7,
32t6
34, 3

44,0

1 959

I 980

1989 Januar
Februar
llärz ..
April ..
uai............
Juni .......,...
iluli ...........
August.
Septmber ......
Oktober
Novqber.......
Dezenber .......

1983 ...
r984 ....

1 985
1 986

+
+

+

+

0,
7,
8,

12.5
9,9

13,3
9,2

ll,1

22,5
21 ,7
26.6
26,9
30.7
29,4
2'l ,1
29,9
25,2
24.9
23,9
18 t7

1987..........
1988 .,....,...
1989 ..,.......

139,6-2
103,72
86,15
s5.26
90,18

65,83,
72,61
7 4 ,39r
'to,14
66,94

52,9
30, 0
13,7t
17,7
25,8

90.12
87,71
91.21
90,sr
97 ,13
94 ,42
90,70
93,6s
90, 20
I8,63
85,89
81,94

69,83
68,67
66,92
66, 13

67,28
65,62
55, 10

65,6s
6? ,47
66,57
65,37
66,64

1) Gerundete werte 1969 - 1978.
Erläuterungen siehe S. 80.

Lebeds-
haltung

lnsgesmt
Nahrungs-

und
cenußnittel

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
l{asEer

übri9e
l{aren und
Dien6tle i-

Etungen
für die

Haushalts-
führung

l{aren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zrecke,
Nachrichten-

über-
nittlüng

waren und
Dienstlei-
stEgen
lur dre
Körper-

und
cesundheita-

pfIege

I{aren und
Dlenstlel-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungE-

zuecke

Verbraucher-geldparitet
nach

deutschen
Verbrarchsschema

o"r'i""nkor"1 )

-T6ö-EEfr-§--Tz*
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Af r ika 1 verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Relhen

cörB D' rvorRE (Abidjan)

originalberechnung für April
(nach HauptgruPpen ohne Wohnung

197 5
sniete )

Ve r-
brauchs-

schena

Persön-
liche Aus-
stattung t
sonstige

waren und
Di enst-

Ie i stungen

deutsches

963.78

'l ,7'l

387,39

7.51

1989.ranuar
Februar
trlärz '. .
April.
titai . . .
Juni ...
,luli .,
Augu3t .
Septenber ......
oktober
Novenber ...., ..
Dezenber .......

103,25

tlägungsanteile in to

57,29 134,59 1 12,85

Berechnungsergebnisse I 000 CFA-Francs = ... DM

9,09 3,98 8,1'l 9,34

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

5,857
5,474
5,901
5,916
5,913
5,895
s ,897
5,920
5,923
5,892
5, 883
5,853

3,82
3,80
3.82
3,82
3,82
3,81
3,79

35, r

35, 0

35, 6

35, 4

35,4
35,2
35,4
36, 0

4? .87

10,06

Abweichung
der

verbraucher-
gelalparität

vom
Dev i senkurs

61,46 59, 08

7,95 10,39

Jahr
l.ro nat

1 969

r979 ...

r 970
197 1

197 2

1973
197 4

1975
19?6
1977
I 978

11,48
10, 55

9 ,45
I,92
8,62

7,67
7 ,12
6,54
5, 50
5,37

33,2
32.5
30,8
37.2
37 ,7

19 80
1 981

1 982
1 983
I 984

8.60
8, 33
7 .40
6 ,71
6,514

5,22
t ,89
4,57
4,40
4,27

39,3
41,3
34,2
34,4
34,4

1985 ...
1986 ...
1987 ...

6, 553
6,262
5, 980
5,896
5,895

4,00
3,96
3,88
3, 81

39, 0

36, 8

35, 1

35, 41 988
1 989

3, 81

waren und
Dienstle i-

stungen für
Bi Idung s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

EIektr i-
z itat,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wasaer

übr ige
tlaren und
Di enstle i-
stun9en
für die

Eaushalts-
führun9

waren und
Di enstle i-

stungen für
verkehrs-

zweckä,
Nachrichten-

über-
mittlunq

Waren und
Dienstle i-

stungen
für die
Körper-

und
cesundheits-

pfIege

Lebens-
haltung

i nsgesamt

Nahrungs-
und

cenußnittel
KIe idung ,

Schuhe

ve rbrauche r-
geldpar ität

, nach
deutschen

ve rbrauchsschena

Dev isenkur s

Erleuterungen siehe S. 80.

-48-
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Ver-
brauchE-

EChema

1 969

I 988

I 989 ilanuar.
Februar
t'lärz ..
April.
ltai . . ..
aluni . . .
JuIi ...
AuguEt .........
septenber ......
Oktober
Novenber .,.....
Dez{ber .......

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

KAIiIERUN (.Iaunde und Duala)

orlginalberechnung ilanuari/Februar l97o
(nach Bauptgruppen ohne wohnungsmlete)

wägungsanteile in to

98,35 43,92 71,28 49,35

Berechnungsergebnigse 1000 CFA-Frances = .

8,55 5,7O, A,44 11,89

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesiltergebnisses

7,42
7 ,16
6,78
6 ,46
6,24

44,61

10,5 1

Abweichung
der

Verbraucher-geldparität
von

Devisenkurs

Afrika

Pe rsön-
llche Aus-
atattung i

sonEt ige
Waren und

DienEt-
leistungen

34, 16

11,13

deutaches

775.97

I ,68

393,36

8,65

Dtt

40,94

4,57

Jahr
llonat

1 9?0
1971
1972
1973
1974

13,19
12,63
12 r65
11,95
10 177

8,65
8,75
8,72
s.77
8, 06

- 30,7
- 31r l
- 26,6
- 2512

1975 ...
1976 ...
t9't7 ....
r978 ....
1979 ...

11,48
10. 55

9 .45
I t92
8,62

35 ,4
32.1
25,3
27,6
27,6

8,60
8,33
7,40
5 ,71
6 .514

5 ,08
6,03
5, 39
5,0s
4,87

29,3
27 t6
2't.2
24,1
25,2

1985 .......,,..
1986 ...........
1987 ...

6,553
6.262
5,980
5,895
5,895

4,70
4,39
4 ,31
4, 30

2At3
29,9
2'l ,9
27 t1

s,s67
5 874
5,901
5,916
s,913
5,895
5,897
5.920
s 923
5 892
5,883
5,853

4,37
4,35
4, 33

4,36

25,5
25,9
26,6
26,3

llaren und
Dienstlei-

stUngen
für die
fförper-

und
ceaundheits-

pflege

stungen für
Bildungs-

waren und
DienBtle i-

unal Unter-
haItungE-

zwecke

ßleldung,
Schuhe

Elektr i-
zltät,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Waaaer

0brtge
waren und
Dienstlel-

atungen
für die

HaushaltE-
führung

lfaren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehra-

zrecke,
Nachrichten-

über-
mittlung

LebenB-
haltung

insgesamt

Nahrunga-
und

cenußmlttel

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschen

verbrauchaschaa
Deviaenkurs

Erläuterungen siehe S. 80.
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Af r ika 1 Ve!!r4Schelgeldl)alilaten
1.3 Langfristige Reihen

KENIA (Nairobl)

inalberechnung für Novenber 1973
tsauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

or i9
( nach

Ver-
brauch8-

achema

deutsches

949.73

33, s6

393, 39

3s,09

45.10

35,09

abweichuni
der

Ve rbrauche r-
geldpar ität

von
Dev i senkur s

Per6ön-
Ilche AUE-
stattung i
sonEtlge

waren und
Dienst-

lelstungen

s7 ,09

36,50

118,19

WägungsanteiIe in to

5't t29 109,92 1 15 ,27

Berechnungsergebnisse 100 K.Sh. =

31 t75 s2,63 28,41

Dtl

32,05

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

vergleich JuIi 1965 (ohne t{ohnungsmiete}

54.?2 55, 09

53,48

27 ,17

Jahr
Monat

1973 ...
1974 ...

+ O,7

50,96
49 ,17
{4.63

38,04
36,02

s3.02
s3 .03
53 ,68

+

+

+

Vergleich November 1973 (ohne Wohnungmiete)

34,58
32,28

9,1
10 ,4

1975
'1976

1977
I 978
19'r9

| 980
l98 t
1982
1 983
1 98{

1 985
r 986
1 987
r 988
r 989

33,44
29,95
28,00
25.93
24 ,43

28,86
27,19
25,83
24 .17
23,54

13,7
9,2
7,8
6,8
3,5

24,60
24,99
22t13
19.23
19,64

22,29
20,80
1'r,37
r5,51
14,58

9,4
l6,g
21 ,5
19,3
25,8

t7 t6'1
13,24
r 0,79 r
9,884
9.069

13,38
12.34
11,39
10,27
9,54

- 24,3
- 5,8
+ 5,6
+ 3,9
+ 5,2

I 989 Januar
Februar .......
ttärz ..
April .....,...
üai ..,
,Iuni ..
,ruli ..
August ........
Septenber .....
oktober .......
Novsber ......
Dezober ......

9,859
9,501
9,763
9 t570
9 t562
9 ,321
9 tO24
9 ,132
8,608
8,410
8,175
7,805

9,81
9,84
9,67
9 ,58
9,62
9,51
9,48
9,46
9,40
9 ,41
9,39
9,20

0,
2.
1.
t,
0,
2,
5,
3,
9,

11,
'1,1,

t

+

+
+

+

+

+
+

+

+

I€bens-
haltung

insgesilt
Nahrungs-

und
cenußmi ttel

Kleidung,
Schuhe

EIektr i-
zi tät,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Wasser

0br i9e
waren und
Dienstlei-
atun9en
für die

gauEhalta-
führung

waren und
Dienstlel-

stungen für
verkehrs-

zgecke,
Nachr ichten-

über-
nittlung

stun9en
für dte
Körpe r-

l{aren und
Dlenstle i-

und
ceEundheits-

pfIege

waren und
Dienstlel-

stungen filr
Bl ldung s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschem

ve rbrauchsschena

Devisenkurs

Erläuterungen siehe S. 80

-50-
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Ver-
brauchE-

schena

1 verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfristige Reihen

SODAFRIKA

Originalberechnung für iluli 1979
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsnietel

1 03, 90

wägungsanteile in to

66,00 105,60 170,20

Berechnungsergebnisse 1 R =

2,27 5,81 2,35

DTiI

2.70

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisaes

vergl,eich August 1957 (e'lnschl Wohnungsmiete )

5, 865 ,4622

s1,30

3,26

Abweichung
der

Verbraucher-
geldpar ität

von
Dev isenkur s

Afr ika

Per sbn-
Ilche AUB-
Btattung t
sonatige

waren und
DlenEt-"

Ieistungen

79, 00

2 t91

deut*hes

970,7O 311,30

2,86 3,25

82 ,40

2,33

ilahr
Iilonat

1 969

1979 ..

+ 7,3

1970
197 1

I 972
1973
1974

+ 13,4
+ 17,9
+ 37,9
+ 45,1
+ 4O,7

4,98
4,68
4.37
4,O4

+ 50,2
+ 62,3
+ 64,2
+ 77.0

5, 0887
4 | 8525
4. 1201
3.8320
3, 786 9

77
72

68
56
33

vergleich Juli 1979 (ohne wohnungmiete)

21 1711 2,90

3 ,31 46
2,8843
2,6608
2,2821

2,3635
2,567 I
2,2382
2,3020
1,9214

+ 33,6

1980...
-1981 . .
1982 .....
I 983 .. ...
1984 ...

| 985
1 986
1 987
r 988
1 989

2.67
2.46
2.27
2, 10

1,95

1 , 3235
9, 583
8,83r
7,739
7 .177

1 ,71
1 4,24
12, 14

10,74
9,62

+ 29,2
+ 48,6
+ 37,5
+ 38r8
+ 34,0

13,
4,
1,
s,
l.

+

+

+

1989 Januar
Februar

7.691
7 ,515
7 ,361
7 ,343
7 r288
7,112
7,O23
7,083
7, 003
5, 985
6,959
6,760

10, 19

10,13
9,96
9,87
9,73
9,64
9,57
9,42
9, 34
9,27
9 ,19
9,11

+ 32,5
+ 34,8
+ 35,3
+ 34,4
+ 33,5
+ 35,5
+ 36,3
+ 33,0
+ 33,4
+ 32.7
+ 32.1
+ 34,8

April ..........
üai ....
Juni ...........
JuIi ..
4ugust.........
Septeober ......
Oktober
Novaber .......
tezaber .......

Elektri-
zltät,

GaE,
Brenn-
atoffe,
WaBEer

stungen
für die

tlaushaltE-
führung

0br ige
Waren und
Dienstlei-

waren ud
Dlenstlei-

stungen für
verkehra-

zrecke ,
Nachrichten-

über-
nittlung

stun9en
für die

l{aren und
DienEtle i-

Körper-
und

GesundheitE-
pflege

waren und
Dienstle i-

stungen flir
BildungE-

und Unter-
haltungs-

zsecke

I€bens-
haltung

insgesmt
Nahrunga-

und
Genußmittel

Kleidung,
schuhe

Verbraucher-geIdtErität
nach

deutschem
ve rbrauchsschema

Dev isenkur s

1 bzw. 1

Erläuterungen siehe S. 81.
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Afrika 1 verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfristige Relhen

TANSANIA ( Daressalil)
origlnaLberechnung für septenber I955

(nach Hauptgruppen ohne wohnungEniete)

wägungsanteile in 8o

35,04 73,22 46 ,41

Ver-
braucha-

schema

deutsches

753,12

57,33

54 ,17

63,29

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldpar ität

vom
Devi senkur s

2,6

+ 91,8

+ 82,3

+ 98,4

Per aön-
liche Au§-
stattung t
sonBtige

waren und
Dienst-

Ie i stungen

3r,07

71 ,43

359,35 108,12 45,74

48.54

Berechnungsergebnisse 100 EAs =

48,31 68,91 45,05

t 4 ,411
13 t978
14.043
13,739
14,48O
13,519
12 ,97 4
13 ,47 I
12.91O
12 t435
1 1 ,531
4,795

Dtt

62, 1t

Jahr
Monat

6r,35

Fortrechnung des Gesiltergebnisses

54,72 s3,28

s0,96
49.13
44,52
37,8't
35 t94

54,23
54, 90
s2,82
52, 03
44,76

+ 6.4
+ 11,7
+ t8,6
+ 3?,4
+ 24,5

33,34
29.8s
28,03
25.89
22,14

37,60
36,77
34,23
3r,49
28,95

+ 12,8
+ 23,2
+ 22.1
+ 21 ,6
+ 30,8

22,3O
27,3172
26,1038
22,9973
18 ,'1932

23 ,47
20,08
16,60
r 3,80
11,18

+ 5,2
- 26,5
- 36,4
- 40,0
- 40,5

r 986
1987
r 988
I 989

16,6277
7.8777
2 t't'121

17,241
it,ozt

8,10
5,7 4

4, 33
13,29
26,15

- 51,3
- 2?,1
+ 56,2
+ 93,1
+100,8

'1989 Januar
Februar
üärz ..
April .
üai ...
Juni ...
Juli ...
August .........
September ......
Oktober
Novmber .......
Dezenber .. .....

27 ,13

25 ,36

26,O3

I€bens-
haltung

i nsgesant

Nahrungs-
und

Genußni ttel
Kleidung,

Schuhe

Elektr 1-
z ität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übr i9e
waren und
Di enstle i-

€tungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehra-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

l{aren und
Dienstle i-
stu9en
für die
Körpe r-

und
cesundheits-

pflege

ltaren und
Dienstle i-

stungen füf
Bi ldung s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

verbraucher-
geldpar itat

nach
deutschem

Ve rbrauchsschema

Dev i senkur 9

100 bzw. 1 000

Erläuterungen siehe s. 81.

-52-

26,C8 + 138.8

1969 ...

1970
197 I
1972
1973
197 4

1975 .......
1976 .. .....
1977 .......
1978 ...... .
1979 .......



Ver-
brauchE-

achena

1989 Januar
Februar
Itlärz ..
April .

Juni, . .... ..
.ruli .......
August.....
September ..
oktober .,..
Nov@ber . . .
DezeEber...

1 verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langf ristige Reihen

[oco (Lomd)

originalberechnung Juni 1972
(nBch Hauptgruppen ohne ilohnunggoiete)

wägungsanteile in to
93, 96 57 ,29 I 28,33 114,77

Berechnungsergebnisse 1 000 CFA-France§ = ... DIil

1 1 ,96 3,88 1 3,00 10 ,O2

Rück- bzw. Fortrechnung des cesiltergebnisses

42,95

12,87

Abreichung
dle r

Verbraucher-
geldpar ität

vom
Devisenkurs

Afrita

Persön-
llche AUE-
stattung i

Eonstigc
l{aren und

Dienat-
Ieistungen

50 ,42

21,40

deutsches

912,30

1 0,35

39 1 ,09

11,11

33 ,49

10 ,21

Jahr
llonat

r969 ...

1 970
197 1

1972
1973
1974

12t65
1r,95
1O,77

10,27
r0,57
10,24

18,8
11,5
4,9

1975
1976
1977
I 978
1979

11,48
10,55

9 ,45
8,92
8,62

9.37
8,98
7 169
7 ,79
7,54

18 ,4
14,9
18,6
12,7
12,1

| 980
l9 81

19a2
1 983
1 984

8,60
8,33
7 ,40
6t'11
6,514

7 ,12
6,32
5, 85
5,52
5,84

17 ,2
24,1
20,8
17 ,7
10,3

1 985
1 986
I 987
| 988
I 989

5,553
6,262
5,980
s,895
5,895

7,5
't,5
3,3
1,3
3,0

6,06
5,79
5,78
5,52
6,O?

5,867
5,874
5,90 r
5,915
5 ,913
5,895
5.897
5,920
5.923
5,892
5.883
5,853

5,97
5,87
5, 98
5,93
5,92
6 .17
6,00
6,02
6 ,14
5,24
6,20
6,31

1,8
0,1
1,3
0,2
0,1
4,7
1,7
1,7
3,7
6,6
5,4
7,8

+

+

+

+

+

+
+
+
+
+
+
+

Elektrl-
zlt,at,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasaer

stungen
für die

tsauEhaltB-
führung

0br i9e
Waren und
Dienstlei-

waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehre-

z§ecke,
Nachrichten-

über-
mittlung

Igaren und
Dienstlel-

atun9en
für die
Körper-

und
Gesundheits-

pfIege

waren und
DienBtIe i-

Btungen für
Blldungs-

und Unter-
haltungs-

zwecle

LebenE-
haltung

lnEgesa$t

NahrungB-
unal

Genußnittel
Kleldung,,

gchuhe

Verbraucher-geldparitat
nach

deutschem
ve rbrauchsgchena

Devisenkurs

1 000 CFA-Fri ts= DM

Erläuterungen siehe S. 8l

-53-



Af r ika

deutsche s

verbrauchs-
schema

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

TUNESIEN (Tunig)

or ig inalberechnung f lir Dezember 1 983,/ilanuar
(nach Hauptgruppen ohne libhnungmiete)

3l 7, 00 1 03, 90

wägungsanteile in to
66, 00 85, 00 170,20

Berechnugsergebnisse I tD = ... Dl{.

3, l8 4.4O 2,81 3,82

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

I 984

967, 00

3. 59 3,5?

51,30

3, 93

Abweichung
der

verbraucher-
geldpar ität

vom
Devisenkurd

10,9

Persön-
Ilche Aus-
stattung ismstlge
Waren und
Dlenst-

.Ielatungen

79,00

4, 14

93,60

3,69

Jahr
llonat

vergleich Septenber 1969 (ohne l{ohnungsiete}

7,4594 6, 65

vergleich Dezember 1983,/.Ianuar 1984 (ohne t{ohnugsiete)

6,9656
6,6769
6,6847
6,31 8.1

5,9300

6, 88

6,84
7.05
7,25
7.46

- 1,2
+ 2.4
+ 5,6
+ 14.7
+ 25,8

7 ,18
7,09
6,87
6,63
6,49

+ 17,3
+ 21.2
+ 21.7
+ 38,1
+ 44.3

4,497
4,574
4, 103
3.'160
3.661

4.37
4,27
3,95
3.72
3,49

2,6
5,5
3,7
1,1
4,7

3,485
2,7269
2,1538
2. 0439
1,9?02

3,31
3, 10

2.86
2.69
2,56

5,0
13,7
32.8
3l ,5
29,9

6 ,123
5,850
5,374
4,80 t
4,498

1980 .....
1981 ......
1982 ...
1983 r..
1984 .....

+
+
+
+

1989 Januar ...:.....
Februar
llärz ..

, April
Itai ....
,funi . .
,ruli ...........
August .........
septenber .,....
oktober
Nov@ber .......
DezeDber .......

1 ,9873
1 ,9642
r , 9850
r,9843
2.01 59
2,0057
1 ,9860
2,0358
1,9753
1,9398
r.8958
| , 8659

2,59
2,59
2,59
2,60
2,60
2,60
2,58
2.53
2,51
2,51
2,50
2,50

+ 30,3
+ 31,9
+ 30,5
+ 31,0
+ 29tO
+ 29,6
+ 29,9
+ 24.2
+ 27.1
+ 29,4
+ 31,9
+ 34,0

Lebens-
haltmg

insgesmt

Nahrungs-
und

Genuß-
mittel

Kleidung,
Schuhe

EIektr l-
z ität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasaer

tlbr i9e
tlaren und
Dienatle l-

stungen
für die

Haushalta-
führung

I{aren md
Dienstlei-

Etungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrichten-

über-
nittlung

Waren und
Dienatlei-
3tm9en
für die
Körper-

und
Gesund-

heitspflege

waren und
Dienstlei-

atun9en
!ur

BiIdungB-
und Unter-
haltungs-

zwecke

verbrauclEr-
geldpar ität

nach
deutschem

ve rbrauchsschema

Dev i senkur s

Erläuterungen siehe S. 8t.

-54-

1970 ...
1971 ,..
1972 ...
1973 ...
1974 ...

1 975
1976
1977
1 978
197 9

r 985
1 986
1 987
1 988
I 989



Ver-
brauchs-

Echema

I verbraucherqeldpariqäten
1.3 Langfristige Reihen

ARGENTINIEN (Buenog AiTeg)

or ig:
( nach

inalberechnung für November 1981
Eauptgruppen ohne ülohnungsmiete )

1 03, 90

WägungBanteile in to
58,40 119,00 170,20

Berechnungsergebnisce 1 000 000 argentf - ,.. Dtl

240,65 204,07

Aneril(a

Persön-.
Ilche Aus-
stattung i
Eonatige

I{aren und
Dienat-

lelEtungen

72.70

I3t,08
deut6ches

985, r 0 3 t 7,00

203,31 276.22

51,30 93,60

272,16 144,O4 219.08 162,23

Abrreichung
der

Verbraucher-geldparltät
von

Dev i senkurs

8,8

14,3

Jahr
l,Ionat

1970 ...
1971 ...
1972...
1973 .. .
1974 . ..

1969 . ., .

Rück- bzw. Fortrechnung des GesiltergebnisBeE

vergleich April 1965 (ohne ltohnungsniete)

11,20 12,18 +

+

1975
1976
1977
19't8
1979.
1 980
t 981

4,
2.
1,
0,

9 70, 00
852,20

498

1 86,643

1 08,7s
867 ,54
576 t28
396,78
340,61

1 25,48
23.83
10,19
3r58
1 ,44
0,75
0, 39

43.3
1,3

24,2

+ 63,5

595

422
990

+
+

yergleich November 1981 (ohne wohnungsmiete)

1 988
't 989

28,53
5,784

65,22
23,67

1 19,09
30,7s
5,O2

56,45
24.63

+ 7,8
- 13,2
- 13.4
+ 4.1

1r,31
305,07
41,53

1 989 Januar .
Februar
llärz ..
April .
Iitai . ,.
iluni ..
iluli ...........
August .........
Septenber ......
Oktober
Novenber .......
Dezenber ....,..

Gerundete Werte 1969 - 1971.
Iäuterungen siehe s. 82.

1 09, 003
69,573
46,246
24,525
15,622

9 ,43s
3,342
2.951
2.945
2,460
2,ao2

124,43
113,95

97 ,68
74,52
41 .92
19 ,42
6, 55
4 r76
4 '35
4 ,13
3,90
2,78

+ 14,2
+ 63,8
+ 111.2
+ 161.2
+ 168,3
+ 105,8
+ 96,0
+ 61,3
+ 45,7
+ 44,4
+ 39,2

Nahrungs-
und

cenußmittel
Kleidung,

Schuhe

Elektri-
zltEt,

GaE,
Brenn-
stoffe,
l{aaae r führung

atungen
tur d1e

Haughalts-

äbrige
l{aren und
DienEtIeI-

waren und
Dienstlei-

stugen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

waren und
Dlenstlei-

stungen
für die
Körper-

und
cesundheits-

pflege

stungen für
Bildungs-

Waren und
DienEtlei-

und Unter-
haltungs-

zsecke

Lebens-
haltung

insgesmt

Verbraucher-geldpaiität
nach

deutschem
Ve rbrauchsschema

Devisenkursl )

1)
Br

-55-

1982
1 983
1 984
1 985
1 986

I 987



Nnerlka 1 verbrauchergeldparltäten
1.3 Langf ristlge Relhen

BRASILIEN (Rio de Janeiro)
originalberechnung November 1981

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

wägungsanteile in to

58,40 119,00

Ver-
brauchs-

schena

deutsches

978,70

I 80, 33

93,60

124,89

Persön-
Iiche Aus-
stattun9 t
Bonstige

Ilaren und
Dienst-

leistugen

65, 30

116,29

317,00 | 03,90

2O2,49 163.46

Jahr
Monat

170.20

Berechnungaergebnisse 10 000 Crf,

330,17 173,20 232,44

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

Vergleich ApriI 1966 (ohne wohnungmiete)

96,2AO 101,79

vergleich .IuIi 1970 (ohne wohnungsmiete)

51,30

1 60, 82

Abweichung
der

Verbraucher-
geldpar ität

vom
Devisenkurs

1 969 + 5,7

79,317
55,851
53,684
43,282
3't,616

73,24
63,56
56, 50
s3,09
43.72

- 7,6
- 3,5
+ 5,2
+ 22,7
+ 16,2

36, s8
27,44
20,18
14 ,93
10,10

+ 21 ,1
+ 18,8
+ 23,3
+ 35,9
+ 43,5

30, 208
23 ,431
1 6.366
1 0, 990
7,O39

3, 490

25O.8123
I 40, 0087
50,3513
r6,9951
5,4 439

I 6, 040
5,776

r01,655

5,75

vergleich November 1981 (ohne ltlohnungmiete)

+ 64,8

1 981

19A2
1 983
1 984
r 985

1 986
1987
1 988
1 989

229,65
121,56
53, 80
r 8,53
5, 80

8,4
13,2
6,8
9,0
6,5

20.98
7,90

125,83
11,40

+ 30,8
+ 35,8
+ 23.8

+
+
+

l989.Ianuar
Februar

22,49
19,96
r8,88
t7 ,98
15,89
12 ,41
9.22
6,90
5, l5
3,72
2,56
1,69

April ....,
Iilai .,,....
Juni ......
Juli ,.....
August ....
September .
Oktober ...
Novober . .
Dezember ..

Lebens-
haltung

insg esmt
Nahrung s-

und
cenußmittel

KIeidung,
Schuhe

EIektr i-
zitet,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

ütr ige
vlaren und
Dienstlei-

stungen
für die

Eaushalts-
führung

lfaren und
Dienstle i-

stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Kö rpe r-

und
cesundheits-

pfIege

Waren und
Dienstle i-

stungen für
Bild ung s-

und Unter-
haltung6-

zwecke

Dev isenkur s

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutachem

ve rbrauchsschena

Erläuterungen siehe S. 82,,

-56-

1970 ...
1971 ...
1972 ...
1973 ...
1974 ...

1975
19?6
1977
r 978
| 979

1 980

r uu NUr+i
bzw^ 10o bzu^ 10

( urP,
OOO Cz I'IJI

zw. ru uuu grfl
I hrw lO Naz§=



Ver-
brauchs-

achena

1 verbraucherqeldDarltäten
1.3 längfrlEtige Reihen

eEILE (santlago)

Orlginalberechnung üärz'l 97{
(nach ltauptgrupPen ohne l{ohnunggmlete}

wägungsantelle ln to
113,?0 57.29 129,33 101,52

Berechnungsergebnisse I 000 chllEsc . ... Dlit

4,62 5,30 3,51 2.15

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisseg

vergleich lrai 1965 (ohne wohnungsniete)

421,06

47,16 51,38

6 r4? 2 ,71

Inerlka

Persön-
liche Aus-
Btattung i
sonatlge

Waren und
Dlenst-

leiEtungen

46 ,45

3, 34

deut6chee

931 ,17 344,34

4,06 5, 53

,rahr
Monat

Abwe ichung
der

verbraucher-
geldparität

vom
Dev i senkur s

324,90
281,69
1 56, 05

vergleich $iltz 19'14 (ohne wohnungsmiete)

1974
1975
1976
t977
1978
197 I

2,40
54,49
18,28
9,94
7,40
5.87

9,64
6,29
4,90

1,820
1,1t00

80,811
71,305
6 9, 608

1?,6
19,8

+
+

1 980
1 981

4,65
5, 80
4,94
3,20
2t868

4,63
4. t4
4, 00
3,22
2,73

- 4,0
- 28.6
- 19,0
+ 0,6
- 4,8

1982 ........
1983 ........
1984 ....,....
'r 98s
I 986
198?
1 988
1 989

2,13
1,74

1 43 ,44
126.86
111 .53

+ 17,0
+ 55,8
+ 77t5
+ 't'1.9
+ 60.2

1 989 Januar .........
Februar
März ..
April.
Mai ............
Juni ..
JuIi ...... .... .
August.........
Septenber .. ....
oktober
Nov@ber ... .. . .
Dezember .......

74,517
73,962
7 4,2O9
74,212
78,2'r2
73,273
68,069
69,796
66,399
64,336
61,231
56 ,7 1A

119,42
120,30
117,74
1 17 .17
115,t2
113,29
110,83
1 09, 55
107,25
104,41
102,66
1 00, 6s

+ 59,6
+ 62,7
+ 58,7
+ 57.9
+ 47,1
+ 54.6
+ 62.8
+ 57.O
+ 61,5
+ 62,3
+ 67,7
+ 77,5

Elektr I-
zltEr,
Gaa,

Brenn-
Etoffe,
WaEaer

0brige
llaren und
DlenEtlei-

stungen
für die

HaushaltB-
führung

waren und
DlenBtlei-

stungen für
VerkehrE-

zwecke ,
Nachr ichten-

äber-
mittlung

I{aren und
Dienstlel-

EtUn9en
fllr dle
Körpr-

und
cesundhelts-

pflege

waren und
Dlenstlel-

Etungen für
Bildungs-

und unter-
haltungs-
zrecke

Lebens-
haltung

insg esmt
Nahrungs-

und
Genußhittel

Kleidung,
Schuhe

Dev i senkur s

Verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschem

verbrauchsschema

DM
I 000 chilEsc

bzu- 100 bzw. 10 000 chil§ =

Erläuterungen siehe s. 83

-57 -

I 970
t9'11
1972
197 3



Amerika

deutschea

I verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfrlstige Reihen

DOIiIINIßANISCHE REPUBIJIK (Santo Doningo)

Or
(nach Beda

iginalberechnung tiiärz 1961
rf sgruppen elnschl, wohnungsniete)

Verbrauchs-
achema

wägungsanteile in to

64,80 102 t62 46,27

Berechnungsergebnisae 1 dom$ =

2,63 t ,39 3, 33

verkehr

132,40 50,48 81,99 52.51

2,78 2.22 2,?0 2.70

Abweichung
der

verbraucher-
geldparität

von
Devi senkur s

30, 9

16,

73.7

'I 000 385 .00

2,942 ,50

83,93

.. Dü

2,27

1969

1 985

1 989 .Ianuar .........
Februar
l4ärz ..
Apri1.
uai ...
Juni ..
JuIi ..
August .. .......
Septenber ......
oktober
November .,.....
Dezenber .......

Fortrechnung des cesmtergebnisses

3,9244 2 ,71

1,8158
2.2610
2,4247

o.9297
7,4'19

3, 068
2,959

Jahr
Iilonat

197 1

1972
1973

3,6463
3 ,4795
3, 1 889
2,659O
2,5897

2 t74
2,73
2,68
2.54
2,36

24,9
21 t5
16,0
5,0
8,9

2,4631
2,5173
2,321'1
2.0os4
r ,8330

2,18
2 ,12
1 ,95
1 ,93
1 ,85

11,5
15,8
16,0
3,9
0,9

1 ,66
1,64
I ,61
1 ,58
1 ,29

8,6
27,5
33,7

+

1987 ...
1988 ...
1989 ...

0,95
8,63
7 ,49
5, 33

+
+

+

2.953
2,897
2,997
2,9?4
3,145
3.092
2,955
3, 104
2.959
2,91O
2,834
2,6A9

4,25
4.23
4 ,17
4, 10

3,93
3,81

+ 43,9
+ 46,0
+ 39,1
+ 37.9
+ 25,0
+ 23,2

Insgesant nährung
Er-

cetränke
und ,

Tabak-
waren

wohnung
( üiete )

Heizung
und

Beleuch-
tun9

Eaus-
rat

Be-
kleidung

Re ini-
9un9 r

Körper-
und

Gesund-
he its-
pf1e9e

Bildung,
Unter-

haltung
und

ErhoIung

Dev i senkur s

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschen

Ve rbrauchsschena

bzw. 10I DM

Erläuterugen siehe s. 83

-58-

1975
197 6

1977
1978
1979

1980 ...
r98t ...
1982 ...
1983 ...
t984 ...



979,34
907, 00

385, 00
25 3, 00

132.40
99, 00

49.13
, 93, 00

53, 58
45,00

Amerika

Verkehr

5r,51
I 38,00

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

KANADA

orlginalberechnung für septenber 1962
( nach Bedarf Egruppen einschl. wohnungsmiete )

wegungsanteile in to

Verbrauchs-
schema

deutsches ...
kanadisches .

irahr
I.lonat

7 2,00

Berechnmgsergebnisse 1 kanf = ... 9x

64,80
75, 00

3,51
4 t76

102,62 46,27
88, 00 44,00

4,37
5,06

2,52
2,69

2,46
3.32

2,83
3,35

83, 93

2.66
2,83

deutsches .......
kanadisches .....
Iilittelwert
aus beiden .....

3, 34
3.73

3, 53

1 t96
2,o5

2,89
3, 64

1,28

3 .6446

14

85

4,ol3,r3

3

4

4,25 2,O1 4,77 2,79
Fo rtrechnung des cesmtergebnisses

3,25 2,83

2.64 2 t91

Abweichung der Verbrauchergeldparität
von Devigenkurs

nach
deutschem I kanadischerü

Ve rb rauchsgchema

33, 9 10,8 22.4

Mittelwert

1969 ....... 2 ,41

1970 ...
1971 ....
1972....
1973 ...
1974 ...,

3 ,4966
3 ,4459
3 ,2200
2,6599
2,6446

1975 . ,.
1976 ,..
1977 ...
1978 ...
1979 ,..

2,42
2,47
2,49
2,44
2,40

3.26
3,33
3, 36
3,35
3,23

2,84
2,90
2 t93
2,92
2,81

30, I
24,3
22.7
6,8
9,4

- 6,8
- 3,4
+ 4.3
+ 25,9
+ 22.0

- 18,8
- 15,8
- 9,0
+ 9,8
+ 6,1

2.421A
2,5541

I z,taeo
1.7549
1,5651

2,29
2,23
2,14
2.02
1 ,93

3.09
3,01
2,89
2,72
2 ,60

2,69
2,62
2,52
2 t37
2,27

- 5,4
- 12,7
- 2,1
+ 14,5
+ 23,3

+ 27,6
+ 17,8
+ 32,2
+ 54,1
+ 66,1

+ 11,1
+ 2t6
+ 15,3
+ 34.3
+ 45,0

1980 ...
1981 ...
1982 ...

I ,85
1.74
1 ,65
1 ,61
1,58

1,5542
1,8860
1.9691
2, 07 38
2,1979

2,49
2t35
2,23
2.17
2t13

2,17
2,05
1,94
1,89
1,851984..........

+ 60,2
+ 24,6
+ 13,2
+ 4,5
- 3,1

39, 6

8,7
1,5
8,9

15.4

+ 19

7

16

22
28

+
+

I 983

1 985
r 986
1 987
1 988
1 989

1,55
1 ,49
1,{3
1,39
1,37

28 t2
4,5
5,4
2,8

13, 8

- 2,7
+ 28,7
+ 42,3
+ 31,4
+ 15,8

- 15,2
+ t2.o
+ 23,8
+ 14,6
+ 1,3

2, 157 7

1,551 9

1 ,3565
1 ,4307
1,5889

1,
1,
1,
1.
1,

83
75
68
6{
61

2 ,10
2,01
1 .93
1 ,88
1,44

+

1 989 Januar ......
Februar .....
März ........
April ..,,,..
t{ai .........
Juni ..... , ..
.luli .. ., .. . .
Augugt ......
September ...
oktober .....
November ....
Dezember ....

1,5371
1 , 5589
1,5615
1.5740
1,6353
1,6527
1.5926
't , 6384
t,6518
1 ,5891
1 ,5650
1,4989

1,39
I ,38
1,38
1,38
1,37
1 ,37
1 ,35
1 ,35
1 ,35
1 ,35
I,35
1,36

1,87
1,87
1 ,86
1 ,86
1 ,85
1,84
1 ,83
1,82
1,83
1 ,83
1,42
1 ,83

9,5
ll,5
11,6
12,3
16,2
17 ,1
15,2
17,6
18,3
1 5,0
13.7
9,3

+ 21 17
+ 20.0
+ 19,r
+ 18,2
+ 13.1
+ 11,3
+ 14,9
+ 11,1
+ 10,8
+ 15,2
+ 16,3
+ 22,',|

63
63
62
62
61

59
59
59

59

+
+

+

+

,61 2,6
o,2

,59

,o
tt7
,1
,6
,.1

+
+

+

He izung
ud

Beleuch-
tun9

Haus-
rat kleidung

Be-

Reini-
9un9 r

Körper-
und

cesund-
heits-
pf1e9e

Bi Idung ,
Unter-

haltung
ud

Erholung
Ins9esamt Er-

nährung

cetränke
und

Tabak-
garen

wo hn ung
( Itiete )

Dev i senltur a

Verbrauche rgeldpar ität

deutschem 
nufh kunudi=.t., IVerbrauchsschema 

I

Uittelwert

Er1äuterungen siehe S. 83
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Amer ika 1 verbrauchergeldparltäten
1,3 Langf rlstige Relhen

MEXIKO

iginalberechnung Novenber 1981
tsauptgruppen ohne l{ohnungsmiete)

Or
( nach

Ve r-
brauchs-

schema

93,60

5, 48

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonEtlge

Waren und
Di enst-

Ieistungen

79,00

5,53

r 000,00 317,00

wägungsanteile in to

103,90 66,00 1 19,00 170,20

Berechnungsergebnisse '100 mex$ = ... DM

5,92 5192 5,13 to,o9

Rück: bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

vergleich November 1958 (einschl. wohnungsmiete)

51 ,30

7,42

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

von
Dev i senkur s

deutsches

7 ,31 8, 35

Jahr
Monat

31.272
29 ,19O

30, 78
30,3r

1,6
3,8+

27.733
25.515
21.235
20,607
19,77O

30,80
30,62
28,80
24,52
22,22

+ 't 1,1
+ 2010
+ 40,9
+ 19,0
+ 12,4

1't,314
t0, t789
8,75
8,00
't t95

20,00
16 ,46
14 ,44
12,8O
10,68

15,5
61.7
65, 0

60, 0

34, 3

+

+

+
+

+

1981 ...
1982 ...
1983 ...
r984 ...
1985 ...

r 986
1 987
1 988
1 989

Vergleich November l98l (ohne Wohnungsniete)

9,24

3,5t0
13,106
7,669
?,501

1,696
1,529
1 ,0r 55

7,73
5.37
2.64
1,61
1.03

+ 55,7
+ 5,3
+ 1,4

16.3

5. 58
24 ,14
10,90
9,93

+ 59,0
+ 84.2
+ 42.1
+ 32,4

r 989 Januar .
Februar
März ..
April.
llai ...
Juni ..
JuIi ..
August.
Septenber ......
Oktober
Novenber .......
Dezember .......

8,002
7,746
7,939
'l ,?89
8, 134
7 .914
7 ,444
7,684
7,274
7.056
6,719
6,296

10, 38
1 O, 31'

1o,23
10,16
r0,06
9,99
9,91
9,82
9,7'l
9,7o
9,59
9,28

+ 29,7
+ 33,I
+ 22,9
+ 30,4
+ 23,7
+ 26,2
+ 33,1
+ 27,8
+ 34,3
+ 3't.5
+ 42.3
+ 47.4

EIektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übri9e
!{aren und
Dienstlei-
stun9en
für die

Eaushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

Etungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
nittl un9

waren und
Dienstlei-

stungen
für'die
Körper-

und
Gesundheits-

pflege

l{aren und
Dienstlei-

Etungen für
Bildungs-

und Unter-
haltunga-

zwecke

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrung s-
und

cenußmi ttel
KIeidung,

Schuhe

Dev i senkur s

Ve rbrauche r-
ge ldpar ität

nach
deutschem

verbrauchsschema

1 bzw. 000 bzw.'| t 000mex$ = DM

Erläuterungen siehe S. 84
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1 verbrauchergelallEritäten
1.3 Langfristige Reihen

PERU (LinA}

Orginalberechnung für aruni 1970
(nach Eauptgruppen ohne ltlohnungsiete)

Anerlka

Persön-
llche AUB-
stattun9,
sonetlge

waren und
DlenEt-

lelstungen

35,06

77 ,10

Ver-
brauchB-

schema

tleutBchea

776,39

81,75

382,04

94,16

Jahr
tilo nat

1 969

1989 Januar
Februar
uärz ...........
ApriI ..
l,lai-............
,runi .... .. ,....
iruli . . .
4u9u4t.........
September ..,...
Oktober
Novaber .. , ....
Dezember .....,.

I ) Glerundeter
ErIäuterungen

wert 1978.
siehe S. 84

Rück- bzs. Fortrechnung des Gesantergebnissea

wägungsanteile in ßo

100,60 42,95 75,91

BerechnungsergebniEse 1 000 s,/

65,70 124,53 68,92

't 2. 80
I t07

2,6867
1,213

37, 80

Dü

90, 66

51,76

72.45

Abwe ichung
der

Verbraucher-
gelalparität

vom
Dev isenkur E

t

+ 72.3
+ 68,8

+ 28,8
+ 49,2

so,27

57,37

vergleich iluni 1952 (einschl. wohnungsiete)

. 76,70

vergleich ,luni 1970 (ohne wohnungmiete)

1970 ...
1971 ...
1972 ...
't973 . . ..
1974 ...,
r975 ...
19?6 ...
1971 ...
1978 ...
1979 ...

80, 99
79 t'14
78.46
77,59
?'t.13

60, r8
46,29
34 ,42
22,05
13,62

6,2,8
s,3l
3, 48
1.62
0,8396

5,45
3,51
1,81
o,a't

+ 44.9
+ 2t6
+ 0,9
+ 1lt7
+ 3,6

3,46
1,81

99,70
27,23
76,53

1 08.929
144,561
1 42,204
89,443
60. 400
65,520
61,180
51.454
33 ,422
30.247
1 5.038
13 ,379

252 | 61
177 t84
124,94
84,62
66 ,17
54,04
43t29
34, 55
27,25
22,19
1?.66
13,24

+ 13t,9
+ 23,O
- 12.1
- 5,4
+ 9,6
- 17.5
- 29,2
- 32,9
- 18,5
- 26,6
- 11 ,4
- 1,0

BtUn9en
für die
ßörIEr-

l{aren und
Dienstlei-

ud
cesundhelts-

pflege

stungen für
Blldungs-

waren und
Dlenstlel-

und unter-
haltungs-

zsecke

Lebens-
haltung

lnEgeEamt

NahrungB-
und

cenußnittel
Kleidung,

Schuhe

Elektrl-zlttt,
Gas,

Brenn-
Etoffe,
WaEaer

üurige
l{aren und
DienEtlel-

atun9en
für die

Eauahalts-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

Devisenkursl )

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschen

verbrauchsschena

1 000 bzw. 10 000 S/,. bzw. l0 bzw.
1 000 I/. bzr. 100 ooo l/. = ... Dü

-61

1985 ...
1985 ....



Amerika

1 969

1 18 ,26
89, 59

t 1 4.77
93.43

47,87
88.76

Persön-
Ilche AUB-
stattung i
sonstlge

waren und
Dienat-

lelEtungen

59,01
11,70

929,27
'157 ,92

2,70
3,57

3,',t3

355 , 03

264 ,67

3,2't
4, 00

3,63

64,67
62 ,20

2,03
3,06

1 Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrlstige Reihen

VEREINIGTE STAATEN von Atr\erika (washington)

0riginalberechnung für Mai 1973
(nach tsauptgruppen ohne liohnung$niete)

Ver-
brauchs-

schema

deutsches ..
ilerikan . . .

deutsches.
ilerikan. .
Mittelwert
aus beiden

Wägungsanteile in to
32,60 12?,06
52 ,60 94 ,97

Berechnungsergebnisse I US-$ = ... Dil

2 ,44 3 .48

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

Verglelch März 1953 (einschI. I{ohnungmiete)

2,58 3,60 3,09

3.98
4,81

4,40

3,O2
3, 04

3,12

Vergleich Mai 1973 (ohne Wohnungsiete)

3, 35 2,55 2,46

Abweichung der Verbräuchergeldparität
vom Devisenkura

nach
deutachem I merikanisch.

Ve rb rauchsachema
Mittelwert

34 ,3 8,3 2t ,3

2 .14
2,34

2,24

2,34
2 ,54

2,94
4, 03

2,87
3, 8s

2,11
2,75

17 ,3
15, 8

,rah r
Monat

1 970
197 1

19't 2

't973 ..........
1914 ..........

3,9244

3,6463
3 r 4?95
3, r 889

2 ,6590
2 ,5897

2 t52
2,54
2.60

30, 9

21,O
18, 5

52

55
63

3

3

3

- 3.5
+ 2,0
+ 13,8

1? t2
12,6
2,2

2 ,69
2t58

3.55
3 .41

3.12
3, 00

1,2
o,4

33,5
31 ,'t

+
+

+
+

+

't9'15

19'16

191't
1978
1979

r980 ...
l98r ....
1982 ...
1983 ...
r984 ...
1 985
1 986
1987
I 988
1 989

2,4631
2,517 3

2,3217
2 ,0084
1 ,8330

2,52
2,50
2 ,43
2 ,33
2,22

3 ,34
3,31
3,21
3, 08
2,94

2,93
2 ,91
2 ,82
2,10
2 ,58

- o,7
+ 4.7
+ 16,0
+ 21 .1

+ 35,6
+ 3't ,5
+ 38.3
+ 53.4
+ 60,4

+ '19.0

+ 15,6
+ 21 t5
+ 34,4
+ 40.8

2,79
2.15
2,74
2 ,69
2 ,63

2,11
2.O8
2,O't
2,O3
1,99

2, 45
2 ,42
2t4t
2,36
2 ,31

8,0
1 4,8
20 ,6
30. r

+ 53,7
+ 21 .6
+ 12,8
* S,3
- 7,6

34,9
'l.o
0,8
7,6

r 8.8

+ 2,3

1,8158
2.2610
2, 4287
2.5552
2,8456

+ +

+

2,9424
2, 1708
1,7982
1,7584
1,8813

1,97
1,94
1 ,88
1,83
1,'19

2 ,61
2 ,57
?, 48
2 ,41
2,37

2,29
2,26
2,18
2,12
2,O8

- 33,0
- 10.6
+ 4.5
+ 4r1
- 4,9

- 11,3
+ 18,4
+ 37.9
+ 3't .1
+ 26,O

22,2
4,1

21 t2
20,6
10,6

+
+

+
+

19A9 Januar ..... .
Februar ... ..
llärz ,.......
April .......
!.{ar .........
Juni ..... ...
Juti ..... . ,.
August ......
september ...
Oktober ... ..
Novenber ..,.
Dezember ....

2.40
2,40
2t38
2,38
2,37
2 ,3?
2 ,36
2 ,36
2 ,35
2,35
2 ,35
2 ,36

2,11
2,11
2,09
2,O9
2,oB
2,08
2,O8
2,O8
2,O't
2,O7
2,O7
2,O7

+ 31, 1

+ 2916
+ 27.6
+ 27.2
+ 21,5
+' 19,6
+ 24,6
+ 22,5
+ 20t4
+ 25,9
+ 28,4
+ 35,5

+ 15,3
+ 13,9
+ 12.O
+ 11,7
+ 6,7
* 5,0
+ 9,8
+ 8.0
+ 6,0
+ 10,9
+ 13,1
+ '18.9

't ,8304
1 ,8521
'I ,8653
1.8704
r ,9503
I , 9809
1 t8941
1.9260
1 ,9526
1 ,8565
1.8305
1,74',14

l.8r
1.81

1,1
2,3
3.5
3,8
8,2
9,6
5,5

80
80
?9
79
79
'19

78

78
78
78 +

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrung s-
und

cenußmi ttel
KIeidung.

Schuhe

EIektr i-
z ität ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

üur i9e
waren und
Dienstle i-
stugen
für die

Haushalts-
führung

stungen für
ve rkehr s-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
nittlung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die

!{aren und
Di enstl ei-

Kö rpe r-
und

ce sundhe itE-
pfIege

Etungen fur
BlIdungs-

Waren und
Dienstlel-

und Unter-
haltunga-

zwecke

nach
deutschem I aerikanisch

ve rb rauchssc hema

Ve rb rauche rgeldpar i tät

Mittelwe rtDev i senkur s

Erläuterungen siehe S. 84
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Ver-
brauchs-

schena

1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfri6tige Reihen

EoNGKoNc (stadt)

Originalberechnung für Äärz 1987
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsniete)

Wägungsanteile in to

100,60 66.00 119,00 157,80

Berechnungsergebnisse 100 EK$ =... Dlit

17,30 42.14 22,17 21,31

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisaes

Aaien

Persön-
liche Aus-
6tattung i
sonstige

Waren und
Dienst-

leistungen

75, 00

24,22

deutsches

972,20 317,00

22,39 2t ,3'7

51,30

24,80

Abweichung
der

Verbraucher-
geldpar itat

von
Devisenkur s

85, 50

26,08

Jahr
l4onat

1969

1 970
197 I

1974 ...

r 985

1975..........
't976 ..........
1977 ..........
1978..........
1979........,.

I 980
1 981

1982
I 983
1 984

1 987
1 988
1 989

22,69
22,5Ä
23,95

23,8?
23, 11

24,23
24,20
25t57
25,00
is,gs
25,1O
23.99
23,52
22, As

21,61

21,86
20.34.
18,90

9,8
21 ,1

3,7

1 989 ilanuar.
Februar
ilärz ..
April ..........
üai ....
Juni ........,..
.IuIi ..
August .
September ......
Oktober
Noveober .......
Dezenber .......

19.67
19,29
19,36
t9,19
19,04
18,89
18,77
18,69
18, 45
14 ,49
la .47
l8 ,44

17.5
17,6
20 ,1
20,7
25,5
24.7
21 ,7
25,5
23.1
2l ,4
19.2
14,7

I€bens-
haltung

inageEmt
Nahrungs-

und
cenußnittel

xleidung,
schuhe

EIektr i-
zität,
Gas ,

Brenn-
stoffe,
Wasser

stungen
rur ore

Haushalts-
führung

übri9e
waren und
Dienstlei-

Waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehra-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

9laren und
Dienstlei-

stun9en
für die
KörtEr-

und
cesundheita-

pflege

lfaren und
Di enstle i-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschem

Verbrauchsschema

Dev isenkur s

Erleuterungen siehe S. 85

-63-



Asie4

19'15

1989 Januar
Februar
Itß.rz ............
April ..........
l,lai ...
Juni ..
JuIi ..
August r........
September ......
Oktober
Novenber .......
DezeEber .......

1 verbraucherqeldDaritäten
1.3 Langfristige Reihen

IRAN (Teheran)

originalberechnung für lfiätz 1976
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsniete)

wägungsanteile in to

117,34 57,29 125,41

Berechnungsergebnisse'100 RIs

3,67 7,96 3,51

83,11

DU

7,42

Rück- bzw. Fortrechnung des cesdtergebnisses

3, 5700
3 t2'123
2.8440

1.20

25,10
2s,60
25,95

Ve r-
brauchs-

schena

63,99

2,85

Persön-
liche Au8-
stattung i
sonatige

waren und
Dienst-

leistungen

54,01

3,2?

deutsches

912, 15 364,25

3,66 3 ,21

46,35

4 ,64

Abwe ichung
der

Ve rbrauche r-
geldpar i tät

vom
Dev i senkur s

2|0
16,3

Jahr
Ilo nat

1969 .
1970.

197 1

197 2

19'13
197 4

1976 .. ... .....
1977 ... .. .....
1978 ..........
1979 ..........

50
74
52

38

3

2

2

2

I 980
l9 8l
t9a2
I 983
1 984

2.OA
1.78
1 ,58
1,35
1,23

1 985
1 986
I 967
I 988
r 989

26.48
26,12
26,44
26 ,37
26,'tO
26,54
26,O5
26 ,34
25.91
25 ,41
24,85
24, 17

waren und
Dienstlei-

Etungen für
Bi ldung 6-

und unter-
haltung s-

zwecke

KIeidung.
Schuhe

Elektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe ,
Wasser

übr i9e
waren und
Dien stle l-

stungen
für die

Haushalts-
führ ung

atungen für
Verkehra-

l{aren und
Dienstlei-

zrecke,
Nachr ichten-

über:
n ittl ung

!{aren und
DienEtle i-

atungen
tur ole
Körper-

und
Gesundheits-

pfIege

Lebens-
haltung

insgesant

Nahrungs-
und

cenußmittel

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschm

verbrauchsschema

Dev i senkur s

100 bzu- 1 00r RIs. = -.. Dlt

Erläuterungen siehe S. 85
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Ver-
brauchs-

schema

deutsches ,.
israel. . ...
Uittelwert
aus beiden

deutBches ..
lsrael. ....

1 000
1 000

3r7,00
346,87

1 03,90
78.25

1 VerbraucherceldpglltElel

-

1.3 Langfristige Reihen

ISRAEI,

Orginalberechnung Jahreadurchschnitt 1980
(nach Eauptgruppen ohne $ohnungMiete)

liägungsanteile in to
66,00 119,00 1?0,20
67,30 144,85 r50,41

51,30
73,51

Aaien

Persön-
llche Aus-
Etattung i
sonatige

llaren und
DienEt-

leiEtungen

79,00
s3.63

47.71

42,52
s9, 03

50, 78

32,53
I 11,55

72 ,19

93, 60
85.18

29,07
62.29

45, 68

34, 00
61 .42

Berechnungsergebnisae 100 IS = ... Dll

45,59 55,39 23.26 24,74
55,20 55, 58 51 ,73 5 1 , 1 5

50,40 60,99 37,50 37.95

Fortrechnung des Ge giltergebnissea

vergleich ,ranuar 1969 (ohne wohungsniete)

128,06 1 13 ,79

45,74
61,64

5s,59

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I israellschem

Verb rauchgEchema
l,[ittelwertJahr

trlonat

I 969 111.80 99.52 - 11,0

+ 6,8

+ 14.5 + 'l ,8

1970 ..
19?1 ..
1972 .,
1973 .,
1974 ..
1975 ...
1976 ...
1977 ...
r978 ...
1979 .. -

1 980
1 981

19A2
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

92 ,60
'15,90

63,20
s8, 30

98.29
92,17
a7 .99
79,65
62,29

125,49
1 18, 61

113,23
102. 49
80, 16

1 12.39
1 05,39
100, 6 t
g',t.o?

71,22

38, 70
31,40
22.80
I 1,30

7 ,47

46,23
36,34
27,40
1 8,55
11,51

27,977
14,596
1 1 ,264
r 0, 966
9,,815

59, 50
46,76
35,25
23.87
r4,8r

52,87
4!,55
31,33
21,21
13,16

+ 19,5
+ 15,7
+ 20,2
+ 64,2
+ 54,1

+ 53,7
+ 48,9
+ 54,6
+ 111 t2
+ 98,3

+ 36.6 -
+ 32,3
+ 37.4
+ 87.7
+ 76,2

6
5

5l
0,

+ 21 .5
+ 28,1

+ 8,0
+ 13,8

+ 37,5 + 22,2

Vergleich .Iahresdurchschnitt 1980 (ohne wohnungsiete)

36,96
20 ,54
10,47
5, 03
1.261

36, r9
17 ,47
5,7 4

3,16
0, 98

6s,38
31,55
15 ,79
6,78
1 ,71

50,79
24 ,51
1 2,i7
5,27
1 ,38

- 2,1
- 14,9
- 16,5
- 25,2
- 22,3

+ 3',t ,4
+ 19,3
+ 17,2
+ 4,8
+ 9,4

21.44
12.38
10,25
8,91
7.78

38,73
22.36
I 8.51
16, r0

'14,06

30,09
17,37
14,38
12,51
1O,92

- 23,4
' 15,2
- 9,0
- 15,7
- 20,7

+ 38.4
+ 53,2
+ 64,3
+ 46,8
+ 43,2

+ 't.6
+ 19,0
+ 27.7
+ 14,1
+ 11.2

+
+
+
+
+

76
53
50
34
40

9

6

8

I
4

1 989

l) c€rundete t{erte 1969 - 1978,Erläuterugen Eiehe S. 85.

:::::::::::::
.ranuar ..,,..
Februar .....
ltärz ..,.....
APril ...,...
uai .,.......
,runi ........
JuLi ........
AuguEt ......
Septenber ...
Oktober .....
Novmber ....
Dezember ....

10 ,07 4

10,282
I 0, 308
1o,299
1 0, 387
10,139
9, 580
9.649
9,679
9,3r8
9,194
8,879

14,65
14 ,48
14,56
14 ,27
14.23
14, 14

14,01
13,91
13,80
1 3.65
1 3,54
13, 44

1 'l ,39
11 t25
11 ,28
11,09
11.05
10,99
10,89
r0,81
1O,72
10,61
10.52
1O,44

- 19.4
- 22,O
- 22,4
- 23.3
- 24tt
- 22,8
- 19,0
- 2O.2
- 21 ,1
- 18,9
- 18,5
- 16,2

+ 45,5
+ 40,8
+ 41.2
+ 38,6
+ 37,0
+ 39,5
+ 46.2
+ 44,2
+ 42,6
+ 46,5
+ 47.3
+ 51,4

+ 13,1
+ 9.4
+ 9,4
+ 7t7
+ 6,5
+ 8,4
+ 13,7
+ 12,0
+ t0,8
+ 13,9
+ 14,4
+ 1?,6

8,12
8,02
8, 00
7,90
7,48
7.53
7,76
7.7O
7.54
7,56
7,49
7,44

Lebens-
haltung

insgeEut
Nahrungs-

und
cenußnittel

KIeidung,
schuhe

Elektr i-zität,
Gaa,

Brenn-
stoffe ,
Wagaer

üuri9e
war€n und
DienBtIei-

Etungenfür die
tsaushaIts-
führung

waren unal
Dienstlei-

Etungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
nittlung

waren und
Dienstlei-
stun9en
für die
KörtrEr-

und
GesundÄeits-

pflege

stungen für
Bildugs-

llaren und
DienEtlel-

und Unter-
haltunga-

zwecke

nach
deutschem I israelischen

Ve rbrauchsschema

Ve rbrauchergeldpar ität

uittelwert
1)

Dev i senkur s

100 IB bzw,
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Aaien 1 verbraucherqeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

JAPAN (ToKio)

originalberechnung für oktober 1985
( nach Eauptgruppen ohne tlohnungmiete)

Wägungsanteile in *o

103,90 66,00 1 19,00

Berechnungsergebnisse 1000 Y = ... DM

9,47 7,08 5,85

Ve r-
brauchs-

s0hena

Persön-
Ilche Aus-
atattung i
aonatige
waren und
Dienst-

leistungen

deutsche6

995,70

't ,27

31 7. 00

5,79 9, 68

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

VergIeich Dezenber 1958 (einschl wohnungsmiete)

170,20 51 ,30 93,60 74,7O

7,27 9,O7 7,80

Abreichung
der

verbraucher-geldparität
vom

Devisenkurs

,rahr
tilonat

1969
1970

10,90
10,183

6 196
6,69

35, r

34 ,3

197 I
't9't2

1973
191 4

10 r o42
1 0,534
9,795
8, 888
8,296

6,53
6,60
6,33
5 ,44
5, 16

35,0
ts1 ,3
35,4
38, I
37, 8

4,91
4,'t 4

4,64
4,72
4,61

- 42.0
- 45r3
- 51,4
- 44,0
+ 42,8

1975...

197 5

1978

8, 500
4,671
9,626
8 ,424
8, 064

1979 ...
t980 ...

198r

1 989 Januar ........
Februar .... ...
llÄrz ..
ADrII .'t
llai ...
,funi . .
Jull ..........
August ....,...
Septenber .....
oktober .......
Novaber ... ...
Dezenber....,.

1 ) cerudete t{erte 196 9.
Erläuterungen siehe S. 85.

vergleich Oktober 1985 (ohne t{ohnungsiete)

?,46
7,sl

1O,255
9 t?66

I 0 ,754
11t974
r 2,338

7 ,1O
7,29
7,34
7 ,36
7.36

30,8
25 ,4
3t,8
38, 5

40,3

12 ,915
12,436
13,7O7
1 3, 658

7 t29
7,31
7 ,35
7 .40

1982 .........
t983 .........

1985 ........

1 985
1 987
1 988
1 989

13,6
41

46
45

2

4

8

1 {, 408
1 4, 504
1 4,320
1{, 163
1t ,117
1 3, 758
13 ,478
1 3,635
13,449
13.134
1 2,751
12 ,123

44,2
48 t2
47,8
47,9
47 r9
46,3
45,2
4 5.8
{5,5
44.5
42,0
38,9

?t4g
7,38
7 ,35
7 ,39
7,38
7,39
7 ,33
7,29
7 .39
7 ,41

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahr ung s-
und

cenußmittel
Kleidung,

schuhe

EIektr i-
zlt,älc.
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

0br ige
waren und

Dienstlei-
stun9en
für die

Haushalts-
führ ung

I{aren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrichten-

über-
mittl ung

waren und
Dienstlei-

stungen
für die'Körper-

und
cesundheits-

pf1e9e

I{a r en unal
Dienstlei-
stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zeecke

verbraucher-
geldpar ität

nach deutschem
Ve rbrauchsschena

Devisenkursl )

-66-



Ver-
brauchE-

Echena

deut6che6 ..
austral. . . .

deutachea ..
austral. . . .
uittelwert
aus beiden

Jahr
llonat

1976
1977
197 I

98, 90
125 t20

44,04.
28,04

Persön-
liche Aus-
Etattung,
Eonstige

Itaren und
Dlenst-

le iEtungen

48,80
18t12

844,35
779,65

2,84
3, 88

3r36

326, 88
362,58

3,45
4,74

4,09

64,61
59,78

2,15
2,60

1 Verbrauchergeldparitäten
I.3 langfristige Reihen

ATSTRAIIEN (Sydney)

Originalberechnung für Januar 1976
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsiete)

wägungsanteile in to
54,34 123,51
47.12 63,07

2,16
2,52

Auatrallen und Ozeanien

11

74
83
75

BerechnungsergebnisEe 1 $A = ... Dll

48
84

66

92
50

21

2,90
3,74

2,93
3,52

2 ,41
2,50

Rück- bzw

2,34 3,32

Vergleich Juni 1965 (ohne slohnungsiete)

5,11 4,'12

4,29 3,96

3,23 2,48 2,46

Abwelchung der Verbrauchergeldparität
vom Devigenkurs

Fortrechnung des Gesmtergebnlsgea

4.3632

4,0678
4,0257
3, 81 8l
3.7727
3,6780

3,2234

3, 03 68
2.5708
2.2798
2, 0350

4,32

3 ,63

13,70

r3,56

13,33

+ 17,1

+ 33,1

+ 21 .0

+ 25,1

Mittelwert

+ 8.2

+ 22,9

12,

+ 4,7

* 8,4

+ 9,0

+ 12.9

nach
deutschem I austral.

Ve rbrauchsschema

1 969

197 5

4, 33
4,29
4,29
4 ,21
3,92

4,72
4,68
4,68
4.59
4 t28

+ 6.6
+ 12,4
+ 11,6
+ 6,5

+ 25,6
+ 25.9
+ 33,1
+ 31,7
+ 26.2

+ 16,0
+ 16,3
+ 22,6
+ 21 ,7
+ 16,,4

5,11
5,0?
5, 08
4,97
4,64

2,97
2,84
2,73
2.54
2,52

+

+ 12,6

1,0

11,5

4,4

1.9

16'4

2,72
2.52
2.39
2,24

3,71
3 ,44
3.26
3,1I

3.22
2,98
2,83
2.69

2,0
4,8

12,0

+ 22,2
+ 33,8
+ 43,0
+ 52t8

+ 6,0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32t1

2,0892
2,5940
2 ,4543
2,3087
2,5000

2t18
2,11
2,00
I ,86
1 .84

2,57
2,50
2,37
2,20
2 ,18

* n,3
- 18,7
- 18,S
- 19,4
- 26t4

+ 42t2
+ tl,0
+ 11t2
+ 10,0
+ 0,8

Vergleich Januar 1976 (ohne l{bhnungsmiete)

18,72 16.21

18,53 16,0s

14,22 1 5,78

18,05

+

+

1980...
198t

0

6

4
't

I

+

1992 -
1983.
1 984

1985 .....
1 985 ....
1987 ...
1988 ...
1989 ...

1989,ranuar ......
'Februar .. ...
t{ärz ,.......
April .5.....
Uai .........
iluni .......,
Ju1i ........
August ......
Septeßber ...
oktober .....

, Novmber ....
Dezenber ,,..

2,0216
1 ,4383

12,3728
1 3,8758
14t6517

1.76
1 ,60

14,74
13,92
I 3,45

2 ,41
2 .19

20.14
19.o2
I 8,38

1,90
17.44
16,47
15.92

- 12.9
+ 11.2
+ 19,1
+ 0,3
- 9,2

+ 19t2
+ 52,3
+ 62,8
+ 37,1
+ 25,4

+ 3,4
+ 32,1
+ 41,0
+ 18.7
+ 9,7

2,09

16 .47 10
14,484o
15. 4770
14,8540
1 4,8800
14,6980
I 3, 9985
1 4.9210
1 4, 5090
r 4,31 8s
l 3, 8580
r3,341s

+ 25,9

Lebens-
haltmg

insgesmt
Nahrung s-

und
cenußmittel

KIeidung,
schuhe

Elektrl-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
lla sEe r

übrige
Waren und
DienEtlei-

stungen
tur dle

Eaushalts-
führung

llaren unä
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwdcke,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstle i-
stungen
tur dre
Körper-

und
ceaundheits-

pf1e9e

waren und
Dienstlei-

stungen fllr
BildungE-

und onter-
haltungE-

zuecke

Ve rbrauche rgeldpar ität

Iilittelwe rtnach
I austral

auchagchena
deutschen

ve rbri
Devlsenkurs

Erläuterungen siehe s. 86.

13 ,21

-67 -
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Australien und Ozeanlen 1 verbrauchergeldparitäten
- 1.3 Langfrlstige Reihen

NEUSEET,AND ( Vleu lng ton )

originalberechnung für Juni-septenber 1976
(nach Eauptgruppen ohne lbhnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

schema

deutsches
neuseeländ

,rahr
Monat

9lägungsanteile in to
54,15 132.59
25,90 53,40

44,76
39 .40

47,73
50, so

PersöIr-
Iiche Aus-
stattug t
6onstige

waren und
DienEt-

leistungen

59.08
29,50

965, 88
77O,60

2 ,68
3, 83

3,26

388, 88
368,30

2,97
4t40

3,69

118,19
1 30, 80

121,50
't2,a0

2.79
4,63

Berechnungsergebnisse 1 Nz$ = ... DM

deutsches.
neuseeländ.
Mi tte lwe rt
aus beiden

4,12
5, 50

4,81

2. 15

2,60

2.38

2,20
2 .39

2.,82
4.14

2,88
3 .08

2 t98

2,25
2,A9

1969 ........ 4,388 I

2,9632

2,4789
2,2472
2, O717

I .8609

2 ,30 3,71

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisses

vergleich Juni 1965 ( ohne t{bhnung ffiiete )

5,49 +

5,34 +

5, 03 5, 95

4,15 4,90 4,52

3, 48 2,5'l

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
tleutschem I neuseeländ.

Verbrauchsschema
uittelwert

14t6 + 35,6 + 25,1

1 970
197 1

197 2

19't 3

197 4

4 ,0794
3,9588
3, 80os
3, 5963
3, 587 r

4,89
4,62
4,60
4.60
4 ,47

5,78
5 ,46
5,43
5,43
5,24

5, 04
5,02
5, 01

4,47

19,9
16,4
21 ,O
2't t9
24 t6

+ 41 ,7
+ 37,6
+ 42.9
+ 51,0
+ 4't.2

+ 30,9
+ 27,0
+ 32.1
+ 39,3
+ 35,8

+

+

+

+

1975 + 40,1 + 65,4

+ 14.4

+ 13.6

+ 52.5

3,5

4,5

r976.........
1977 ..... ....
1978.........
1979 .........

1 980
1 981

1982
1 983
1 984

1 985
1 986
1987
l 988
I 989

2,6'1
2 ,40
2,,15
1,97

3,81
3,43
3,11
2,81

3,24
2.91
12,65

2,39

7,7
6,8
5,2
5,9

+ 53,
+ 52.
+ 50,
+ 51,

+ 30,7
+ 29.5
+ 27.9
+ 28,4

1,7771
1,95t9
1,8r37
t,7oa2
1,6198

1.75
1,62
1 .49
| ,45
| ,40

2,50
2,31
2,13
2,O7
2,oo

2.13
1 ,97
1,81
1,76
1,70

1,5
17,0
17,8
15, I
13,6

+ 40,7
+ 18,3
+ 1'l .4
+ 2't.2
+ 23,5

1 .4364
1,1 343

10,5r50
r 1 ,4650
lt,l344

1,24
1,10
9,55
9,20
8, 95

1,78
I ,58

13,55
r3,ra
1 2.79

I ,51
1 ,34

1 'l ,60
11,17
1 0,87

13.7
3,0
9,2

19,8
19,6

+ 23.9
+ 39,3
+ 29.8
+ t4,6
+ 14,9

Vergleich Juni ,/ steptenber 1976 (ohne t{ohnungsniete}

9,t5 I3,07 11,11 19,9

9, 13 13,05 11,09 20.5

8, 78 12.56 10,67 21 ,4

7

6

1

0

+

+
+
+

+
+

+
+

+
+
+

19,9
0,9
0,2
3,0
5,0

5,1
18, 1

10, 3

2,6
2,4

I 989 Januar . .. . . .
Februar .....
!1ärz ........
April .......
uai .........
Juni ........
.IuIi ........
August ......
septenber ...
Oktober .. ...
November ....
Dezenber ....

1 1 ,3070
11,3040
1 1 ,6595
11,5415
t1,7155
rr,203s
I 0,8955
11,5040
11.1120
10,7615
1 0,5300
1 0, 0785

+ 12,4

+ 19,3 + 1,4

waren und
D ienstle i-

stugen für
ve rkehr s-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
mittlung

waren und
Dienstlei-
atungen
für die
Kö rpe r-

und
Gesundheits-

pflege

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldung s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Nahrunga-
und

cenußmittel
KIeidung,

Schuhe

EIektr i-
zitär,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Übr i9e
Waren md
Dienstlei-
stugän
für die

Haushalts-
führ ung

Lebena-
haltung

insgesamt

nach Ideutschem I neuseeländ. Iverbrauchsschema 
I

ve rbrauchergeldpar ität

Mi ttelwe rtDev isenkur s

10 Nz§ =bzv. Dtil

Erläuterungen siehe S. 86

8,72 12. 47

-68-
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2 ReiseqeldDaritäten (RGP)*) und Devisenkurse**)
Dlt je anqegebene Einhelt ausländiEcher währunq

Gegenstand
der Nachweisung Winter 1989/90

DANEMARK 100 Dänlsche Kronen (dkr) . ... Dü

Parltät
DevlEenkurE
Abwelchung der RGP

vorn Devisenkurs in t

Pari tät
Devi senkura . . . . . .
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t

Par ität
Devisenkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t

Pari tät
Devi senkurs
Abweichung der RGP

vom DeviEenkurg in $ ............

Par i!ät
Devisenkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in I

Par ität

Abweichung der RGP
vom Devlsenkurs in t ...-

I

Parltät
Devi senkurs
Abwelchung der RGP

vom Devisenkurs in t .

- 24.1

FRANIßEICB 100 Franz. Francs (FF) = ... Dll

19,51
26 ,153

- 25,2

29,41
29 ,543

19,61
25,825

30, 05
29,337

19r34
25 1738

- 24,9

29,72
29,601

+ 0,4

I ,44
1 ,3920

+ 3.4

92.7I
88, 694

+ 4.6

1 2.69
1 4,207

- 10,7

85,01
1 16r035

- 2617

19,5?
25,795

- 24,1

29,75
29 .375

+ 0,9 + 2,4 + 1,3

GRO6SBRITANNIEN 1 Pfund Sterling (E) =... DU

8,2 - 10,9

ITALIEN I 000 Ital. Lire (Lit) = ... DM

2,94
3 .204

2,90
3.253

2,83
3,O74

'1,9

2,'19
2.794

NIEDERIANDE IOO HoII

91 .17
84,5't7

+ 2,9

1 ,47
r,3633

+ 7,8

Gulden (hfl) = ... DI.l

93,04
88,590

+ 5,0

+ 9,5

I ,48
1,351 ',l

1 ,42
r,3405

+ 5,9

0,1

93,66
88, 673

* 5,6

12,83
14t210

84, 34

I 1 1,590

- 24,4

1,34
1,542

öSTERRETCH 1OO Schilling (S) = ... DH

- 10,9 9,5

SCHWEIZ 100 schweizer Franken (sfrl = ... p,

12 ,68
14.224

85, 58

1 19,229

I ,41
1 r521

12,87
1 4,225

86.00
I17,610

1,39
1.597

- 13,0

28,2 - 26,9

SPANIEN 100 Pesetas (Ptas) = ... DM

Pa rität
Devi senkur s
Abweichung der RGP
von Deviaenkurs in $ 7,3

Allgemeine Erläuterungen siehe s. 70 ff.*) üethodische Grundlagen der Reisegeldparitäten siehe
S. 13 ff. und 'Wirtschaft und Statistikr, Heft 6/1969,
s. 337 ff. und Heft 1/1970, S- 45-**) Die Devisenkurse beziehen sich auf August bzw. ,ranuar
im jeweiligen Berichtszeitraum.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten:
Von Statistischen Amt der Europäischen GeneinschafEen, von
Statistischen äntern, Verkehrslimtern und -unternehmen,
Reisebüros und -unternehmen der betreffenden Länder, von
Auslildsvertretungen der Bundesrepublik Deutschland sowie
aus Preiserhebungen des Statistischen Bundesamtes.

36
598

- 14,9 - 13,1
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Devisenkurse und Vergleichsvrerte, zusammenge-
stellt bzw. errechnet von der Deutschen Bun-
desbank:

a) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-DoIlar in Verbindung
mit der mit dem Internationalen Währungs-

. fonds (rWF) vereinbarten US-$/DM-Parität:

vom 5. März 1961 bis 26. oktober 1969
1 us-$ = 4,00 DM

von 27. Oktober 1969 bis April 1971

1 Us-$ = 3'66 DM

b) Amtliche Devisen-Mittelkurse an der Frank-
furter Börse.

c) Errechnet aus den Devisen-Mittelkursen für
die Deutsche Mark in dem betreffenden Land.
Der aus DM-Vergleichswerten (= reziProken
werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch mit dem reziproken Wert des
in dem jeweiligen Lande festgestellten Jah-
resdurchschn ittskurses

d) Vergleichswerte, errechnet über das lrlert-
verhältnis zum Pfund Sterling in Verbindung
nit den amtlichen Devisen-Mittelkursen für
das Pfund Sterling an der Frankfurter
Börse.

ANHANG

1 Erläuterungen und OueI Ienh inwe i se
1. 1 Allgemeine Hinweise

e) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestel,Iten Dbvisen-Mittel-
kurse für den US-Dollar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-DoIlar an der Frankfurter Börse.

f) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhältnis zum Französischen Franc in Ver-
bindung mit den amtlichen Devisen-Mittel-
kursen für den Französischen Franc an der
Frankfurter Börse.

g) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhäItnis zum US-DoIIar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-MitteLkursen für den
US-Dollar an der Frankfurter Börse.

h) Vergleichsberechnungen lassen vermuten, daß
die Verbrauchergeldparität für dieses Land
nicht mehr als ausreichend sicher gelten
kann. Der Nachweis solI wieder aufgenommen 

,

werden, sobaLd geeignetes Preismaterial für
eine neue originalberechnung beschafft wer-
den kann.

i) Vierteljahresergebnisse; diese werden im
mittLeren Monat des jeweiligen Vierteljah-
res nachgewiesen, dementsprechend wird die
Abweichung der Verbrauchergeldparität vom
Mittelwert der Devisenkurse errechnet.

j) Die Abweichung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs in t konnte nicht gerechnet
werden, da sich der Jahresdurchschnitt des
Devisenkurses oder der Verbrauchergeldpari-
tät auf weniger als 12 Monatslrerte bezieht.
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1,2 Hinweise zu ilen einzelnen Länderergebnissen

Er1 äuterungen
zu den Tabellen 1

Quellenhinwelse und Anzahl
der verwendeten PrelErelatlonen

Slehe rrAllgemeine Hinweise", b) -
Durch schn i tte

Siehe 'AIlgeneine Hinweise", b) -
Durchschn i t te

Bis Juli 1972 siehe nAllgeneine Hinweise", c) -
Kurse il Monatsende
Ab August 1972 siehe nAllgeneine Hinweise", b)-
Durchschnitte

Europa

Belq ien

Dänemark

Preisanqaben zum Verqleich JuIi 1953: von Instltut de
Recherches Economiques et sociales de lrUniversit6 Catholique
dd Louvain sowld aus Int.ernational Labour Revieu, Statistical
Supplement (Durchschnitt der Städte Antwerpen, Brüssel und
Lüttich), ferner Preisemitttungen durch Mitarbeiter des Stati-
stischen Bundesantes in den gleichen Städten, insgesmt Preise
für 123 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisanqaben zm Vergleich Oktober 1972r von Statist'ischen
Amt. der Europäischen Gemeinschaften in zuaanmenarbeit mit tlem

Ministäre des Affaires Economiques in Brüssel erhobeni insge-
smt Preise für 305 llaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich Jahresdurchschnitt 1985; Vom Stati-
stischen Ant der Europäischen Geneinschaften in Zusamenarbeit
mit dem tilinistäre des Affaireg Econoniques, Brüssel, und den
statistiachen Bundesilt erhoben, inagesamg Prelse für 661

Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zw VergLeich März 1958: Preisermittlungen eines
Mitarbeiters des Statistischen Bundesmtes unter l,litwirkung
der iltlichen dänischen Dienststellen in mehreren Städten des
Landes sowie aus Statistiske Efterretninger und aus Detail-
priser, Statistiske Departnent, Kopenhageni insgepmt Preis;
für 319 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete AIt-
und Neubau).

Prelsangaben zun Verq Ieich September,/Oktober I 975: vom Stati-
stischen Amt der Europäischen Geneinschaften in Zusanmenarbeit
nit Dannarks Statistik, KotrEnhagen, und den Statistischen
Bundesant erhobeni insgesmt Preise für 483 Waren und Lei-
stungen der Lebenehaltung.

Preisanqaben zum Verqle Jahreadurchschnitc 1985: von Stati-
stischen Ant der Europäischen cemeinschaften in zusammenarbeit
nit Danmarks Statist,ik, KotEnhagen, und dem Statlslischen
Bundesilt erhobeni insgesmt Preise für 471 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

F innland

Preisängaben zm Veroleich Februar/März 1961: aug Iilastokat-
sauksia und sosiaalinen Aikakauskirja sowie besondere Angaben
der Handelsvertretung der Bundesrepublik Deutschland in Helsinki
und aus UnterLagen des Bundesverwaltungsmtes - Ant für Au§-
wanderung - Köln, insgeamt. Preise für 219 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (üiete Neubau).

Prelganqaben zun Verqleich Jahresdurchschnitt 1980! Vom Stati-
stischen Ant der Europäischen cemeinschaften, dem österreichi-
schen Statistlschen Zentralmt, Wien, und den Central Statl-
slical Office of Flnnland, Eelsinki,, in Rahnen des Internatio-
nalen Vergleichsprojekts (ICP) der Vereinten Nationen erhobeni
insge6än! '149 PreiErelationen, errechnet aus ca. 600 Einzel-
preisen für Waren und Leistungen der Lebenshaltung (LandeE-
durchschnitt).
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ErIäuterungen
zu den Tabellen 1.3

ouellenhimeise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

siehe 'Allgemeine Hinweise", b) -
Durchschn ltte

D 1959 siehe "Allgemeine Hinweises, a) -
Ab 1970 6iehe "Allgemeine Hlnweise', c)
- Kurse m llonat6ende
Ab Januar '1989 - Durchschnitte

siehe "Allgeneine ginweise", b) -
Durchschnitte
Ab 15. Februar 197'l Dezinalsährung

Frankre ich

Preisanqaben zum verqteich iuli 1952: aus BuIletin Mensuel dg
stat.istique, Bulletin ltebdomadaire de Statistique, Institut
National de Ia SEatistique et des Etudes Econoniques, Paris.
Ergänzende Preisernittlungen durch Mitarbeiter des SEaEisti-
schen Bundesiltes in Paris und straßburgi insgesamt Preise
für 125 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisanqaben zun verqleich oktober^ovember 1958: Prersemitt-
lungen eines Mitarbeiters des statistischen Bundesdtes'in
Paris. Lyon und Straßburg unter Mitwirklng der amtlichen
französischen Dienststellen und teil,weise der deutschen Aus-
Landsvertretungen. zusätzliche Angaben von den Scatistischen
Äntern in Paris, Lyon und straßburg und aus deren veröffent-
Iichungent inagesmt Preise für 470 viaren und LeiBtungen der
Lebenshaltung (üiete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum vergleich Oktober '19723 vom Statistischen
Amt. der Europäischen Geneinschaften in zusannenarbert mit den
Institut National de la statislique et des 6tudes Economiques
(INSEE), Paris, erhobeni insgesamt Preise für 359 waren und

Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zun verqlerch Jahresdurchschnitt 19853 vom sta-
tistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in zusannenarbeit
mit dem Institut National de la Statistique et des Ecudes
Econoniques (INSEE), Paris, und dem Statistischen Bundesamt
erhobeni insgesamt Preise für 524 waren und Leistungen der
Le bensha I tung.

criechenland

Preisanqaben zum verqleich Oktober 19603 von der DeuEsch-
Griechischen Handelskamner in Athen, sowie Angaben aus der
veröffentlichung des Statlstischen Amtes in Athen (üonthly
statistical Bulletin) und aus Unterlagen des Bundesverwaltungs-
iltes - Amt für Auswanderung - Köln, insgesmt Preise für
300 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisanqaben zum verqleich Oktober 1973: von der deutschen
Auslandgvertretung in Athen erhoben sowie aus laonthly stati-
stical Bulletin, National statistical service of Greece,
Athen, und Bulletin of l"abour Statistics 1973, ILO, Genft
insgesamt Prei€e für 304 waren und Leistungen der Lebens-
hal tung.

Preisanqaben zum verqleich irahresdurchschnit! 1980! vom

Statistiachen Ant der Europäischen Gemeinschaften in zu-
sammenarbeit nit dem National statistical Service of Greece,
Athen, erhobeni insgegamt Preise für 596 waren und Leiatungen
der LebenshäItung (Landesdurchschnitt).

GroBbr i tann ien

Preisanqaben zum verqleich iIuIi 1953: von Mitarbeitern des
Statistiachen Bundesmtes in nehreren Städten des Landes er-
hoben $uie mtliche Prei§angaben aus Food and Nutrition,
uinistry of Food bzw, aus ltinistry of Labour Gazette, Mini-
stry of Labour, Londont ihsgesant Preiae für 114 waren und
Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preigrelatlonen

Preisangaben zum Vergleich April,/Mal 1961: PrelEermittlungen
von ltitarbeitern deg Slatistischen Bundesamtes in London,
Bimingham und oxford unter Mitwirkung der amtlichen engli-
schen Dienstslellen und teilweise der deutschen Auslandsver-
tretungenr insgesamt Preise für 480 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Alt- ,und Neubau).

Preisanqaben zum verqleich Oktober^ovember 1975: vom Stati-
stiachen Amt, der Europäischen Geneinschaften in zusamnenar-
beit mit dem Central Statistical Office, London, und dem Stati-
stischen Bundesilt erhobeni insgesant Preise für 535 Waren
und Lelstungen der Lebenshaltung.

I@,

Siehe 'Allgeneine Hinweise", c) - Kurse am Monatsende
Ab März 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Durchschn i tte
D 19793 bis 12. März E-Sterling-Kurse einbezogen ('l E = 1 lrt)
Der zur Fortrechnung benötigte irische v€rbraucherpreis-
index wird nur für die Monate Februar, Mai, August und
November eines jeden Jahres berechnet und veröffentlicht.
Ab D 1984: I(urse und Verbrauchergeldparitäten aus oblgen
Monatswerten errechnet.

§iehe "Allgeneine Hinweisen, b) -
Dur ch schn i tte

Preisanqaben zum verglelch Oktober 19758 vom Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften in zusammenarbeit nit dem

Central Statistics Office, Dublin, und dem Statistischen Bun-
desmt erhobeni insgesant Prelse für 525 waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum Verqleich .rahresdurchschnltt 19853 von Stati-
stischen Ant der Europäischen Gemeinachaften in Zusammenarbeit
nit den Central Statistics Office, Dublin, und den StaEistischen
Bundesilt erhobeni insgesant Preise für 514 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

I tal ien

Preisanqaben zum vergleich April 1952: aus Norme per rilevazione
dei prezzl al ninuto e calcolo degli indici del costo della
vita, Istituto Centrale di Statistica, Romr für den Landesdurch-
schnitE, ferner von deutschen Auslandsvertretungen in Italien
sowie von der Cmera di Commercio in Genua. weitere Preisanga-
ben aus Statistical Papers, Series H, No. 14, United Nations,
New York 1952; insges-ant Preise für '135 Wären und Leistungen
der Lebenshaltung (üiete Altbau).

Preisangaben zum Vergteich Aprll 195?i vom Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften ln Zusanmenarbeit mit dem
Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Ron erhoben sowie
aus den Nachweisungen der amtlichen Verbraucherpreisstatistik
des ISTAT, Ron (für den ,andesdurchschnitt), besonders zur
Verfügung gestellti insgesamt Preise für 406 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: von Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften in Zusmnenarbeit nit dem
Istituto CenErale di Statistica (ISTAT) in Ron erhobeni insge-
samt Preise für 353 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Verqleich Jahresdurchschnitt. 1985: von Sta-
tistischen Ant der Europäischen ceneinschaften in Zusanmenarbeit
mit dem Instituto Centrale di Statistica (ISTAT), Ron, und dem
Statistlschen Bundesmt erhobeni insgesant Preise für 530 Waren
und Leistungen in der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Jugoslawien

Siehe nAllgeneine Hinweise", c) -
Durchschn i tte
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und

der verbrauchergeldparitäten von 100 Din auf 1 000 Din
sowie ab D 1988 von 1 000 Dtn auf'10 000 Din und ab
Januar 1989 von l0 000 Din auf I 000 000 Din geändert.

Der luxenburgische Franc ist nit alem belgischen Franc
paritätisch, siehe rAllgeneine Hinweise", b) -
Durchschnitte (für bfrs)

Preisänqaben zun vergleich April 1954: aus Indeks, savezni zavod
za statistiku, Beograd sowie Preisernittlungen von Mitarbeitern
des SLatistischen Bundesmtesi insgesamt Preise für 112 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau).

Prersangaben zun Vergleich Dezember 1959: aus Indeks, savezni
zavod za Stalistiku, Beograd und aus Unterlagen des Bundesver-
waltungsmtes - Amt für Auswanderung - KöIn, insgesmt Preiae
flir 215 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und
Neubau ) .

PreisangaEe! zum verqleich Juni l97l: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Belgrad erhoben sowie aus Indeks, Savezni
zavod za StatisEiku, Beogradi insgesamt Preise für 260 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zun verqleich Jahresdurchschnit.t 1980: vom Stati-
stischen Amt der Europäischen Geneinschaflen, dem Österreichi-
schen Statistischen zentralmt, wien' und den savezni zavod
za statistiku, Beograd' rn Rahnen des Internationa.Len ver-
gleichsprojekts (rCP) der Vereinten Nationen erhobeni insge-
sant 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen
für waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt)

Luxenburq

Preisangaben zun vergleich August 1955r vom office de la stati-
stique G6n6rale du Grand-Duch6 de Luxenbourgi insgesilt
Preise für 177 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Mrete
Neubau ) .

Preisanqaben zum verqleich oktober 1972r vom statistrschen Ant
der Europäischen Geneinschaften in zusamnenarbeit mit dem Ser-
vice Central de la statistique et des Etudes Economiques in
Luxenburg (scadt) erhobeni insgesant preise iür 305 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preiaangaben zum vergleich Jahresdurchschtitt 1985: vom Sta-
tistischen Ant der Europäischen Gemeinschaften in zusammenarbeit
nit den Service Central de la statistique et des Etudes
Economlques, Luxemburg (Stadl), und den statistischen Bundesant
erhobeni insgesant Preise für 696 liaren und Leistungen in der
Lebensha I tung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Ouellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Prelsrelationen

Niederlande

Siehe 'rAllgemeine Hinweise", b) -
Durchschnitte

Siehe "AIIgemeine Hinweisen, b) -
Durchschn itte

Preisangaben zum verqleich iluli 1953! auB Soclale MaandEtati-
Etiek. Centraal Bureau voor ale StatiEtiek, rs-cravenhage, für
21 Städte und ceneindeni von einem Mitarbelter des Statistischen
Bundesmtes in Den Eaag erhoben sowie aus International Labour
Review, Statistical Supplenent für 3 Städte; insgesamt Preise
f|ur 122 vlaren und I€istugen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zm vergleich November 1960: aus verbruik en de
Ptijzen, Centraal Bureau voor de Statistiek, von privaten Er-
hebern sowie Mitarbeitern des Statistischen Bundesiltes in
6 niederländischen Städten erhobeni insgesmt Preise für 302
waren und I€istungen der I€benshaltung (uiete AIt- und Neubau).

Preisangaben zw vergleigh ApriI 1967: von Statistischen Ant
der Europäischen Gemeinschaften in Zusamenarbeit mit dem Sta-
tistischen Bundesmt in Den Eaag und Amsteralam erhoben sowie
vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-cravenhage, zur
verfügung gestellt, insgesmt Preise für 452 waren und Lei-
stungen der I€benshaltung.

Preisangaben zm vergleich September 1975: vom Statistischen
Amt der Europäischen cemeinschaften in zusmmenarbeit mit dem

Centraal Bureau voor de Statistiek, rs-Gravenhage, und dem Sta-
tistischen Bundesüt in Amsterdm erhobeni*insgesmt Preise für
479 waren und I€istungen der I€benshaLtung.

Pfqi§a4S4Een z!rLYe!@ von Stati-
stischen Ant der Europaischen cemeinschaften in zusamenarbeit
mlt den centraal Bureau voor de Statistiek, rs-Gravenhage, und
dem Statistischen Bundesmt in Ansterdam erhobeni insgesilt
Preise für 716 waren und I€istungen der I€benshaLtung.

Norwegen

Preisangaben zum vergleich Septenber 1954: aus Statistiske
Meldinger, Statistisk Sentralbyra, Oslo, für 53 cemeinden sowie
Preiaermittlungen von lilitarbeitern ales Statistischen Bundesmtes
in nehreren Städten des Landesi insgesmt Preise für 153 l{aren
und Leistungen aleilI€benshaltung (ohne Uiete).

Preisangaben zu Verqleich Juni 1960: aus Statistiske l,reldinger
sowie aus International Labour Review, Statistical Supplenent
und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsmtes - Amt für Auswande-
rung - KöIni insgesamt Preise für 201 Waren und I€istungen der
I€benshaltung (üiete AIt- und Neubau).

Preisanqaben zm Vergleich Februar 19743 von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Oslo erhobeni insgesmt Preise für 307 Waren
und I€istungen der I€benshaltung.
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ErIäuterungen
zu alen Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

siehe 'Augemeine Einweisen, b) -
Durchschnitte

von Februar 1978 bis Dezenber l98l wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum StEzialkurs ab-
gerechneti siehe'Allgemeine Hinweise", c) - Kurae an
Monatsenale.
D 19783 Kura errechnet aus den Werten Februar bis De-
zember, siehe "Allgemeine Einweise', j) - Ab Januar 1982
siehe nAllgemeine Einweise', c) - Kurse il lilonatsende,
ab Januar 1983 - Durchschnitte.
Ab Januar 1985 siehe "Allgseine Hinweise", i)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse unal

der verbrauchergeldparitäten con 100 zI auf l0 000 21
geänalert.

öster reich

Preisangaben zum vergleich April 1954! Preisermittlungen von
ltitarbeitern ales statistischen Bundesmtes in SaIzburg. Preis-

/ angaben aus Statistische Nachrichten. österreichisches Stati-
stiaches Zentralmt in Wien, für Wien und Preisangaben der Ar-
beitskmmer in Graz für Graz aus wöchentliche Lebenshaltungs-
hosten und I€benshaltungskostenindex für eine 4-köpfige Arbei-
terfamilie in der steiermarki inagesamt Preise für 11? waren
und I€istungen der I€benshaltung (uieqe Altbau).

Preisangaben zum Januar I 960: besondere Preisangaben
des österreichiEchen Statistischen zentralantes, wieD, für l0
stäalte? insgesmt Preise tirr 246 waren unal I€istungen der I€-
benshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preisangaben zm,verqleich August,/september 1968: von Mitarbei-
tern des statistischen Bundesmtes in wien erhoben sowie vom

österreichischen zentralmt (statiBtische Nachrichten 1968/10\
zur verfügung gestellt, insgesmt Preise für 800 waren und

I€istungen der I€benshaltung.

Jahresdurchschn i tt vom Stati-
scischen Amt der Europäischen cemeinschaften. den österrei-'
chischen zentralamt. liien, im Rahnen des Internationalen ver-
gleichsprojekts (IcP) der vereinten Nationen erhobbnt in89e-
samt 149 PreiErelationen. errechnet aus ca. 600 Einzelpreigen
für t{aren und I€istungen der I€benshaltung (Landesdurchschnitt)

Polen

Preisangaben zum vergleich April 19563 von privaten stellen so-
wie aus Biuletyn Statystyczny, G/6wny Urztd Statystyczny,
Warszawa. Weitere Angaben aus uetal Bu11etin, tiretal Information
Bureau Linited, New York, und aus anderen wirtschaftszeitungeni
insgesmt Preise für 197 waren und I€istungen der f,ebenshaltung
(lliete Altbau).

Preisangaben zm vergleich Jahresdurchschnitt 1980: von stati-
stischen Amt iler Buropäischen Gmeinschaften, dem österreichi-
schen Statistischen zentralmt, wien, .und den Gl6wny UrzBd
Statystyczny, warszawa, im Rahnen des Internationalen vergleichs-
pröjektg (ICP) der vereinten Nationdn erhobeni insgesmt 149

Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen für l{aren
und I€istungen der I€benshaltung (Iandesdurchschnitt),
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

ouellenhinweiEe und Anzahl
der verwendeEen Preigrelatlonen

glehe nAllgeneine Hinweise'r, b) -
Durchschn i tte

Siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Durchschn i tte

Portugal

schseden

Preisangaben zun Verqleich August 1957: von der deutschen Aua-
landsvertretung in Lissabon erhoben, ferner aus Boletin llensal
de Estallstica, Instiluto Nacional de Eslatistica, Liaboa und
aus International Labour Revies, Statistical Supplenentt insge-
samt Preise für 284 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Alt- und Neubau).

Prelsangaben zum verqleich November/Dezember 19663 von Mitarbei-
tern des Statistischen Bundesmtes in Lissabon, Porto und Beja
erhoben gowie aus Bolelin trensal de Estatisticai insgesamt
Preise für 765 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum verqleich November 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Liasabon erhoben sowie aus Botetim Men-
sal de Estatisticai insgesant Preise für 317 waren und Leistun-
gen der Lebenshallung.

Preisanqaben zum verqleich SFpteßber 1952! von Kungl. Social-
styrelsen, Stockholm, für 60 Geneinden, der deutschen Auslands-
vertretung in Schweden für stockholm und aus International La-
bour Revlew, Statistical supplenent für 4 Städte, insgesamt
Preise für 127 Waren unq Leistungen der Lebenshaltung (Miete
AItbau ).

PreiEangaben zum Vergleich Dezenber 1959: vom Kungl. Social-
styrelsen, SeockhoIm, für 70 Städte und Bezirkei insgesmt
Preise für 213 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Verqleich Novenber 1984s von der deulschen
Auslandsvertretung in Stockholn für Stockholm erhobenen bzw.
aus Nonsunentpriser och indexberäkningar, Statistika Centralbyran,
Stockholm, für Schweden (Landesdurchschnlttspreise) i insgesmt
Preise für 527 Waren und lJeistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinseise und Anzahl
der vemendeten Preisrelationen

schweiz

siehe "Allgeneine Hinweise", b) -
Durchschn i t te

siehe 'Allgemeine Einweisen, b) -
Durch schn i tte

Preisanqaben zun verqleich Juli 1952: von einem MitarbeiEer des
Statistischen Bundesiltes in verschiedenen Städten der Schweiz
erhoben, ferner Angaben aus Die volkswirtschaft, Eidgenössisches
volkswirtschaftsdepartenent, Bern, für 34 Geneindeni insgesamt
Prerse für 100 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Altbau ) .

Preisaqgaben zun vergleich JuIi 19573 aua Die Volkswirtschaft,
für 34 Geneinden und besondere Angaben von Bundesilt für Indu-
strie, Gewerbe und Arbeit, Bern, für die stadt Berni insgesamE
Preise für 315 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
AIt- und Neubau).

Preisangaben zum vergleich November 1964! von der deutschen
AuslandsvertreEung in Bern erhoben sowie aus Die volkswirt-
schafE, für 34 Gemeindenr insgesamt Preise für 346 waren und
Le istungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum verqleich November 1974/Mai ,l975: von den
deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie
aus Die volkswirtschaft, für 36 Gemeindeni insgesamt Preise
für 536 llaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun verglerch November 1986: von den deutschen
Auslandsvertretuhgen in Bern bzw. Genf erhoben sowie mtliche
Landesdurchschnittspreise aus Die Volkswiitschaf ti insge-
sant Preise für 778 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

spanien

Preisangaben zun vergleich April 1953: von Mitarbeitern des
statistischen Bundesmtes in mehreren slädten spaniens und
den deutachen Auslandsvertretungen in Madrid und rn Barcelona
erhoben sowie aus Internalional Labour Review, Statistical
Supplement, insgesamt Preise für 134 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau ).

Preisangaben zum verqleich Dezember 19663 von Mitarbeitern
des statigtischen Bundesiltes in üadrid, Bilbao und Barcelona
erhobeni insgesamt Preise für 759 waren und Leistungen der Le-
benshal t ung .

Prelsangaben zum Verqleich Oktober 1975! vom Statistiachen Amt
der Europäischen cemeinschaften in zusmnenarbeit mit den
Instituto Nacional de estadistica, Madrid, erhobent insgesanE
Preise für 445 waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

ouellenhinUelse und Anzahl
der verreendelen Prel6relatlonen

BiE ,ruli 1970 siehe nAltgeneine Hiiweise", c) - Durchschnitte
Von August 1970 bis Juli 1973 differenziertes Kursaystm
Siehe 'tAllgemeine Hinweise", j)
Ab August 1973 siehe nAllgeneine Hinweise", c) -
Kurse am MonaEsende
Von 12. Juni 1979 bis 24. Januar 1980 differen-
ziertes Kurssystem
Ab Januar 1980 siehe "Allgemeine llinweise", c) -
Kurse am Monatsen'de
Ab Mal 1981 Durchschnitte
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Ver-
brauchergeldparitäten von 100 TL. auf 10 000 TL. geändert.

Bis September 1981 differenziertes Kurssysten
1981 Siehe "Allgeneine Htnweise", c) -
Durchschnltte

Preisangaben zum verqleich september '1955: aus Konjonktür,
Seri A, lrinistäre de IrEcononie et du Commerce, Ankarai
International Labour Revies, Statistical Supplementi insgesamt
Preise für 67 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Uiete
Al tbau ) .

Prelsangaben zum Vergleich ,funi 1958: aus ilonthly Bulletin of
gtatistics Nr. 53, Prine Ministry, Central Statistical Office,
Konjonktür, Seri A, ttinistöre de lrEconomie et du Conmerce,
Ankara, sowie aus International Labour Revieu, Statistical
Supplementi inggesant Preise für 124 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (tllete Altbau).

Preisangaben zurn Verqlelch April 1977: von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fiyat
Indeksleri Bültenit insgesant Preise für 286 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1953: vom Insti-
tut für Konjunktur- und Marktforschung, Budapeat und privaten
Stelleni insgesamt Preise für 234 Waren und Leistungen der
Lebensha I tung.

Preisangaben zun Verqleich Jahresdurchschnitt ,l980: von Stati-
stischen Amt der Europäischen ceneinschaften, dem Österreichi-
schen Statiatischen Zentralmt, wien, und dem Központi Sta-
tisztikai Hivatal, BudaIEst, in Rahnen des Internat.ionalen Ver-
gleichsprojekts (ICP) der vereinten Nationen erhoben; insgesmt
149 Preisrelatlonen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen für
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).'

Türkei

Ungarn
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Af r ika

Äthiopien

siehe "Allgeneine Hinweise"' c) -
Kurse il llonatsende
D 1971: Kurs aus weniger als '12 Monaten errechnet
siehe "Allgemeine Hinweise', j)
Bis 20. september 19?6 äth$
Ab 21. September 1976 Birr (Br) t
1äth$=1gr

Siehe "Allgeneine Binweise", f) -
Durchschnitte

Siehe "Allgemeine Hinweise"' f) -
Durchschn itte
D 1970r verbrauchergeldparität aus weniger
als 12 Monaten errechnet
- siehe "Allgeneine Hinweise", j)

Bis september 1971 siehe "Allgemeine Hinweise". al) -
Ab oktober 1971 siehe "Allgemeine Hinweisen, e) -
Ab Januar 1977 siehe nAllgemeine Hinweise'r, c) -
Ab 1972 Kurse m üonatsende

Preisangaben zun vergleich Februar 1965s von der deutschen
Auslandsvertretung und von Mitarbeitern ales statistischen Bun-
desmtes in Addis Abeba erhoben sowie aus ttem statistiachen
Jahrbuch von Äthiopien 1965, insgesmt Preise für 305 waren
und I€istungen der Lebenshaltung.

c6te d'rvoire

Preisanqaben zm ich ADril '1975: von Mitarbeitern des
statistischen Bundesmtes in Abidjan erhobeni insgesamt Preise
für 329 waren und I€istungen der I€benshaltung.

Kamerun

Preisanqaben zum VergIe Januar/Februar 1970: von der deut-
schen Auslandsverlretung in Jaunde erhoben sowie aus Note
Trimestrielle de Statistigue, Direction de Ia Statistique et
de Ia conptabilitd Nationale, für Jaunde und DuaIat insgesamt
Preise für 459 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Kenia

Preisangaben zm Vergleich Dezember '1958! vom Statistical De-
partment, Nairobit insgesamt Preise für 118 waren und Leistungen
der I€benshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum vergleich Juli 1965: von Mitarbeitern des sta-
tistischen Bundesiltes in Nairobi erhobent insgesamt Preise für
366 waren und Leistungen der Iebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich November '1973! von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Nairobi erhobeni insgesamt Preise für 237

waren und I€istungen der l€bensha1tung.
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Er läute rungen
zu den Tabellen 1.3

ouellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Prelsrelationen

Südafrika

Siehe "Allgeneine Hinweisen, c) -
Kurse am Monatsende, ab .ranuar 1986 - Durchschnitte
Ab,D 1986 wurde die Darst.ellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 1 R auf 10 R

geändert.

Bis 13- Juni '1966 EAs, ab 14. Juni 1955 Tansania-
Schilling (T.Sh.), 1 EAs = I T-Sh.
Bis Septenber l97l siehe "Allgemeine Hinwdise", d)
danach e) -
Kurse an l,lonatsende
Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1981 siehe 'Allgemeine Hinweise", i)
Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 100 T.Sh. auf
1 000 T.Sh. geändert.

Siehe "Allgenelne hinweise', f) -
Durchschn i tte

siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Kurse an lttonatsende

Preisangaben zun VergLeich August 19573 von der deutschen Au6-
landsvertretung in Pretoria für Pretoria bzw. aus Uonthly Bulle-
tin of Statistics, Bureau of Census and Statistics, Pretoria,
für Kapstadt, insgesamt Preise für 269 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miet,e Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Juli 1979: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Pretoria für Pretoria bzw. aus Statistical
News Release, Department of Statistics, Pretoria. für l2 aus-
gewähIte Städte, insEesamt Preise tür 282 waren und lJistungen
der Lebenshaltung.

Tansaniä

Toqo

Tunesien

Preisangaben zum Verqleich Dezenber 1959: vom East African
Statistical Department ln Daressalam aowie aus International
Labour Review, Stsatistical Supplenent und aus Unterlagen des
Bundesverwaltungsmtes - Amt. für Augwanderung - KöIni insgesmt
Preise für 164 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau ) .

Preisangaben zun Vergleich September 1965: von der deuEschen
Auslandsvertretung erhoben sowie aus Bulletin of Labour Stati-
stics (2. QuartaL l966), insgesamt Preise für 383 llaren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1972: von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Lom6 sowie Bulletin Mensuel de Stat.istique,
Direction de ta Statiqtique, Lom6; insgesant Preise für 293
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun vergleich November 1961/ApriI 1962s von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunig erhoben bzw. aus
Bulletin Mensuel de Statistique, Secretaria! d' Etat au plan
et aux Finances, Service des StatiBtiques, Tunisi insgesamt
Preiae für 287 Waren und Leistungen der L,ebenshaltung (Miete
Neubau ). I

Preisangaben zum Vergleich September 1969! von der deulgchen
Aualandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus Butletln Mensuel
de Statistique, Tunisi insgesamt Preise für 334 Waren und
LeiEtungen der Lebenshaltung.

PreisanEaben zum Vergleich Dezenber 1983/Januar 1984: von der
deutEchen AuslandBvertretung in Tunis erhoben bzw. aus Bulletin
Mensuel de StatiEtique, fnstitut National de Ia Statistique,
Tunisi insgesamt Preise für 280 riaren und Leistungen der Le-
benshaltung.
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Erläu!erüngen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der versendeten Preisrelationen

Amerika

Argent in ien

Bis August 1971 siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Xurse m Monatsende
Am l. ,fanuar 1970 WährungsumsEellung
/oo argent$ (att) ='l argenE$ (neu)
D 1971: Kurs errechnet aua den werten Januar uis aigust,
siehe "Allgemeine Hinwelse'1 J)
Ab 20. september 1971 differenzlerteg Kurssystem
Ab 1. ,ruli 1977 elnheltlicheE Kurssystem
D 1977t Kurs errechnet aus den werten Juli bis Dezember,
siehe nAllgeneine Hinseise", j)
Ab Januar 1979 siehe nAllgemeine Hinweise", c) -
Durch schni Ete
vom 20. Junl 1981 bi§ 23. Dezenber '198'l

und vom 6. Juli 1982 bis 3'1. oktober 1982

dif ferenziertes Kurssysten -
D 1981 und 1982 entfallen.
Die Werte ab Neuberechnung 1981 wurden von
1 000 000 argent$ aufgrund einer Währungsmstellung
am l. Juni 1983 ('l0 OO0 argent$ = I $a) in gleichen
verhättnis auf 100 $a ungestellt.
Ab D 1985 wurde die Darst.ellung der Devisenkurse und der
verbrauchergeldparitäten von 1OO $a auf l0 000 $a
geändert.
An 14. Juni 1985 surde aufgrund einer vlährungsunstelfung
(1000 $a = I 4) in gleichen verhä1tnt6 auf 10 Australes
(A) ungestellt'
Ab D 1985 werte in A angegeben.
Ab Oktober 1987 differenziertes Kurssystem.
Es werden die Kurse des Marktes angegeben, über den
insbesondere nichEkonmerzielle Transaktionen sowie
zahlungen in Reiseverkehr abgerechnet werden.
Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der verbrauchergeldparitäten von 10 A auf 1 000 a
geändert.

Siehe "AlIgemeine Hrnweise", c) -
Kurse an Monatsende
Ab 15. Mai 1970 Währungsunbenennung von Neuer Cruzeiro
(NCr$) auf cruzeiro (Cr$).
Ab Januar 1979 siehe "Allgeneine Hiow-eise", c) -'
Dur chschn i tte
Ab D 1981 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der verbrauchergeldparitäten von lOO Cr$ auf
l0 000 cr$ geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer währungsumstellung
- il 28. Februar 1986 - (l 000 Cr$ = t cz$) in
gleichen verhältnis auf 100 cruzado6 (cz$) um-
gestel 1t.
Ab D 1988 wurde alie Darscellung der Devisenkurse
und der verbrauchergeldparitäten von 100 Cz$ auf
l0 000 cz$ geändert.
Ab Januar '1989 wurde aufgrund elnerWährungsumstellung
- m 15. Januar 1989 - (1 000(cz$ = 1. NCz$) im
gleichen verhältnis auf 1o Neue cruzados (ttcz$) )

unges tel It.

Preisangaben zum ich April 1955: privater Erheber in
Buenos Aires und san Nicolas sowie aua Boletin Mensuäl de
Estadistica (Direcci6n Nacional de Estatlistica y Censos,
Buenos Aires)i insgesmt Preise für 217 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete AItbau).

Preisanqaben zum ch SeDtember 960 von der Deutsch-
Argentinischen Handelskmmer in Buenos Aires und von der
Direcci6n Nacional de Estadisticä y Censos, Buenos Airesi ins-
gesmt Prelse f.i)r 2g7 waren und Lelstungen der l,ebenshaltung
(Miete Neubau ) .

Preisangaben zum Verqlerch April 1966: von Mitarbeitern des
Statistrschen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben sowie aus
Costo de Ia vida, Januar 1967i insgesanE Preise für 405 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum verqleich Novenber 1981: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesiltes in Buenos Aires erhoben sowre amtliche
Preise für Buenos Aires, veröffentlicht vom Instituto Nacronal
de Estadistica y Censst insgesamt Preise für 679 waren und Lel-
stungen der Lebenshaltung.

Brasilien

Preisangaben zun verglerch Januar 19541 von betriebs- bzw.
volkswirtschafElichen Abteilungen deutscher Firnen in Belo-
Horizonte erhoben sowie für Rio tle Janerro und säü Paulo aus
Boletim Estatistico Instrtuto Brasrleiro de Geografia e

Escatistica, Rio de Janelroi rnsgesamt Preise für '18'l ware)n

und Leistungen der Lebenshaltung,(Miete Altbau).

Preisangaben zum vergleich Mal/Juni 1959r von deutschen Aus-
Iandsvercretungen für Rio de Janeiro, 5ä6 paulo sowie Plätze
in den Staaten Rro Grande-do Sul, Paranä und Santo Catarinai
insgesant Preise für 283 waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Mrete AIt- und Neubau).

Preisangaben zum vergleich April 1966: von Mitarbertern des sta-
tistischen BundesilEes in Riö de Janeiro erhoben sowie aus Bole-
tin Estatisticoi insgesant Preise für 380 waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben ZulL verqleich Julr '1970r von Mitarbertern des sta-
tistischen Bundesmtes in Rio de Janeiro erhoben sowie aus In-
qu6rito nacional de Precosi rnsgesant Preise für 34'l waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Plq!§anqaben zun Vergleich Novenber 1981: von MiLarbertern des
Statistischen Bundesmtes in Rio de Janeiro erhobeni lnsge-
sant Preise für 585 waren und Leist.ungen der Lebenshaltung.
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Chile

Ab 29. Septmber 1975 chil.Pesor 1 000 chilEsc =
Ab D 1975 Werte in chil$ angegeben
Bis 7: .runi 1977 differenziertes Kursaysten
Ab 8. Juni 1977 einheitliches Kurssyatem
Siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Kurse il üonatsende
D 19772 Kur6 errechnet aua den Werten ,runi bis
Dezember 1977 - siehe rrALlgemeine Hinweise", j)
Ab D '1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von lOO chil$
auf 10 000 chil$ geändert.

chi 1f Preisangaben zum Vergleich Dezenber 1952: aus Statistical
Papers, geries til, No. 14, ADD 1, United Nationa, New York
1953, International Iabour Review, Statistical Supplenent so-
wie Indices de Precios a1 ConEmidor, Servicio National de
Estadistica y Censos, Chilet in8gesant Preise für 80 Waren
und I€istungen der Lebenshaltung.

Preisangaben )zum vergleich Dezember 1957: aus Indice de precloE
aI Conswidori Statl€tical PatrErs, §erles M, No. 14, ADD 2,
United NationE, New York 1958. Internatlonal Iabour Review,
Statistical supplementi lnsgesmt Preise fEr 105 Waren unal I€l-
stungen der I€benshaltmg (üiete Alt- und Neubau).

Preisanqaben zun Vergleich lilai 1955:, von litltarbeitern des Stati-
Etischen Bunalesamtes in Santlago de Chile erhoben sowie aua
Boletin No. 7 bis 12/1965 und Bulletin of Labour Statistics
1967; insgesamt Preise fär 387 Waren und I€istungen der l€bens-
haItun9.

Preisangaben zun Vergleich März 1974: von lititarbeitern des
Statistischen Bundesmtes in Santiago de Chile erhobent insge-
sant Preise für 278 Waren und I€istungen der I€benshaltung.

siehe "A11gemeine Hinweise., 9) -
Durchschnitte
Ab Januar 1983 differenziertes Kurssystem
Ab 25. Januar 1985 einheitliches Kurssystem
Siehe "Allgemeinä ninweise". e) -
Kurse am l{onatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der DeviEen-
kurse und der Verbrauchergeldparitäten von
1 dom$ auf 10 dom$ geändert.
Ab 12. Novenber 1987 differenziertes Kurs-
system. Es werden die Kur6e des Marktes an-
gegeben, über alen insbesondere nichtkomme,r-
zielle Transaktionen sowie Zahlungen in
Reiseverkehr abgerechnet werden.
Ab August 1_988 einheitlichea Kurssystem
Siehe rrAllgemeine Hinweise,,, e) -
Kurse an Monatsende

siehe "Allgemeine Hinweise,,, b) -
Durchschnitte
Für Entschädigungszwecke gelten andere paritäten als
in der Übersicht dargestellt; sie können beim Statisti-
Echen Bundesmt erfrägt werden.

Preisangaben zun Vergleich üärz 1961s von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Santo Domingo, ferner Erhebungen ausländi-
scher Dienststelleni insgesamt Preise flt'r 292 Waren und Lei-
stungen der I€benshaltung (Miete Neubau).

Dominikanische Republik

Kanada

Preisangaben zum Vergleich Juni 1953: aus prices an price
Indexes, Dominion Bureau of Statistlcs, Ottawa, ferner aus
International Iabour Review, Statistical Supplementi inBgesmt
Preise für 140 Waren und I€istungen der Lebenshaltung (üiete
Altbau).

Preisangaben zm Vergleich September 19623 aus priceE an price
Indexes, Dominion Bureau of Statistics, Ottawa und International
Iabour Review, Statisticat Supplenenti insgesilt preise für 342
Waren und I€istungen der I€benshaltung (üiete Neubau).
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Mexiko

Bis Juli 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Kurse am Monatsende
Ab August 1971 siehe nAllgeneine Hinweisen, e) -
Kurse an Monatsende
Ab 6. Augusl'1982 differenziertes KurssysEem
D 1982 entfällt, es liegen nur Kurse für Januar bis
Jul i vor.
Ab Januar 1983 siehe "Allgeneine Hinweisen, c) -
Es werden die Kurse des Markles angegeben, über den ins-
besondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie zahlungen
in Reiseverkehr abgerechnet verilen.
Kurse m llonatsende
Ab D 1986 wurde die Darstetlung der Devisenkurse und

der verbrauchergeldParitäten von tOO mex$ auf I 000 nex$
sori. ab D 1987 von 1 000 mex$ auf 10 O0O mex$ geändert.

Ab l.lai 1958 differenziertes Kurssyatem
Ab 10. Oktober 1977 einheitliches Kurssystem (abweichende
Kurse für Bankzertifikate)t siehe nAllgeneine Hinueisen, c) -
(urse an Monatsende
Ab August 1985 differenziertes Kurssystem
Es werden die Kurse des Marktes angegeben, über den insbe-
sondere nichtkomnerzielle TransakEionen rcwie Zahlungen in
Reiaeverkehr abgerechnet werden.
Kurse an MonaEsende
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
verbrauchergeldParitäten von 1 000 S,/. auf 10 000 S/.
geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer währungsumstellung
- m f. Februar 1985 - (1 000 s/., = 1 l/.1 im gleichen
Verhältnis auf l0 Int.i (I,/.) umgestellt.
Ab Januar 1985 siehe 'AIIgemeine Einweise", e) -
I(urae an üonatsende
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und

der verbrauchergeldParitäten von 10 I,/. auf I 000

I,/. sowie ab Januar 1989 von 1 000 r/. auf 100 000 I/-
9eändert.

Preisanqaben zum Ieich November 1958: vom Secretaria de

Econonia, Direcci6n General de Estadistica, Mexiko, Angaben
privater Erheberi insgesant Preise für 255 l{aren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisänoaben zun verqleich November 1981! von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesiltes in ilexiko (stadE) erhoben sowie aus
dem Bulletin of Labour statistics ales Internationalen Arbeits-
mles in Genf für das Land Mexikot insgesamt Preise für 687

liaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zun Juni 1952: aus statistical PaPers,
Series M, No. 14' ADD 1, United Nations, Ndw York 1953, aus
Boletin de Estadistica Peruäna, Ministerio de Hacienda y
Com6rcio Lina sowie Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -
Amt für Auewanderung - Kölni insgesamE Preise für 102 waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miet.e Altbau).

Preisanqaben zum verqleich Juni 1970! von Mitarbeitern des sta-
tistischen Bundesmtes in Lima erhoben sowie aus Indices de
Precioa aI consunidor, officina Nacional de Estadistica y
Censosi insgesamt Preise für 420 waren und Leistungen der Le-
bensha I tung.

Peru

Vereiniqte Staaten von Anerika

siehe "Allgeneine Hinweiae", b) -
Dur chachni tte
Für Entschädigungszwecke gelten analere Paritäten als
in der Übersicht dargestellti sie können bein statisti-
schen Bundesmt erfragt werden.

Preisanoaben zun Verqleich März 1953: von deutschen Auslandsver-
tretungen, aus Retail Food Prices by Cities, Us-Department of
Labour für ca. 46 Städte, aus Agrrcultural Prices, Us-Departnenf
of Agriculture für 9 Landesteile sowle aus Katalogen großer ver-
sandhäuseri insgesmt Preise für 235 waren und Lei§tungen der
Lebenshaltung (lliete Altbau).

Preisanqaben zun ch Mai 1973! von Mitarbeitern des Stati-
stlschen Bundesmtes in zusammenarbeit mit der tleutschen Aus-
landsvertretung in washington erhobeni insge5ant Preise für
560 liaren und Leistungen der Lebenshaltung-
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Siehe "Allgeneine ttinweise", c) - Kurse am MonatEende

Ab Januar 1975 siehe "Allgemeine Hinueise", c) -
Kurse am Monatsende
D 1978: KurB errechnet aus den werten iranuar bis Oktober -
siehe nAllgeneine Einweise", j)
Ab November 1978 differenziertes Kurssystem
Ab Januar 1987 siehe "Allgemeine HinwEise", c) -
Kurse il Monatsende
Ab D 1987 rurde die Darstellung der Devisenkur6e und der
verbrauchergeldparitäten von 100 RLs, auf 1 000 Rls.
geändert.

D 1972 und 1973 der verbrauchergeldparität aus weniger als
1 2 tilonaten erreclnet.
Siehe 'AIlgeneine Hinweisen, j)
Bis Dezember 1978 siehe "Allgeneine Hinweise", c) -
Kurse an Monatsende"
Ab ,Ianuar 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
DurchEchn I tte
Bis 21. Februar 1980 Iä, ab 22. Februar 1990 Schekel (IS),
l0I$=1IS
Ab D 1980 WertE in IS angegeben.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der
verbrauchergeldparitälen von 100 Is auf l0 000 Is ge-
ändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer Vlährungsunstellung
- m 4. September 1985 - (1 000 IS = 1 NIS) im gleichen
Verhältnis auf 10 Neue Schekel (NIS) umgestelLt.
Für Entschädigungszeecke gelten andere Paritäten als in
der tibersicht dargestellti sie können bein Statistischen
Bundesamt erfragt Herden.

Slehe 'Allgeneine Hinweise", c) -
Kurse an llonatsende
Ab Januar 19?0 siehe rAllgeneine Hinweise', b) -
Durchschnl tte
Von 7. September 1971 bls 5. Januar 1972 mtliche Notiz aua-
gegetzt (für diese Zelt DM-Vergleichswerte über US-DoLIar-
Notierungen errechnet ) .

PreiBangaben zum vergleich lrärz 1987: von der deutschen AUE-
landsvertretung in Hongkong (Stadt) erhobent insgesmt Preise
für 414 vlaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum verqleich Uärz 1976: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesiltes in Teheran erhobeni insgesmt Preise für
263 waren und lJeistungen der Lebenshaltung-

Asien

HonEkong

I ran

I srael

ilapan

Preisangaben zum vergleich Januar 1957: von Milarbeitern des
Statistischen Bundesmtes in Te1 Aviv und Järusalen unter üit-
wirkung der iltlichen israelischen Dienststellen erhoben 6owie
aus, Statistical BuIletin, Central Bureau of Statistics and
Economic Research, Jerusalemi insgesant Preise für 247 llaren
un<t Leistungin der Lebenshaltung (ltiete Alt- untl Neubau).

Preisangaben zum vergleich November 1961'(Preisvergleich geho-
bene Verbraucherschicht): besondere Preisangaben des Central
Bureau of gtatlgtics and Econonic Research, Jerusalemi insge-
samt Preise für 344 l{aren und Leiseungen der Lebenshaltung
(Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Januar 1969! von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesantes in Te1 Aviv erhobeni insgesmt Prei-
se für 485 l{aren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich .rahreEdurchschnltt 19803 be$ndere
Preisangaben des Central Bureau of Statistics, ,f,erusalem, er-
hoben in zusammenarbeit nit dem Stattstischen Amt der Europä-
ischen cemeinschaften für zwecke tles Intärnationalen Vergleichs-
projekts (ICP) der Vereinten Nationeni insgesant Preise für 442
Waren und Leistungen der l/ebenshaltung (Landesdurchschnit!).

\

Preiaangaben zum vergleich Dezember 1958: von der Deutschen
Botschaft in Tokio; aus Monthly Bultetin of Statistics, Bureau
of gtatigtlcs, Office of the Prime [inister, Tokyo (für 28
Städte) sowie aus Index of t{holesale Prices and ToklD Retail
Prices, Statiatlcal Department, The Bank of Japan, für Tokio,
Unlerlagen deB Bundesverwaltungsmtes - Amt für Auswanderung -
Kölni inEgesant Preise für 263 Waren und Leistungen der Le-

, benshaltung (üiete Neubau).

PfeisanEaben zun Vergleich Oktober 1985: von llitarbeitern
des Statistlschen Bundeailtes in Tokio erhoben, insgesamt
Preise für 724 tlaren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu flen Tabellen 1.3

Ouellenhinweise untl Anzahl
iler verwendeten Preisrelationen

Australien und Ozeanlen
Australien

siehe iA].lgseine Hinreisen, c) -
Kurse il }lonatsende

Ab Januar 1981 Eiehe nAllgemeine Hinrelsei, i)
Ab D 1987 wurde die DarEtellung der Devlsen-
kurse mal aler verbrauchergeldparltäten von I $A
auf 1O $A geändert.

Siehe iAllgmeine Hinreise", c) -
Kurae m Monatsende
Ab Januar 1981 siehe "lttgrmelne Einweisen, i)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse mal der verbrauchergeldparitäten vqn 1 Nz$
auf l0 Nz$ geändert.

Preisangaben zun Vergleich Februar 1957: vom ComonweBlth Bureau
of Census and statistics, Canberra, sowie aus International
Labour Review. statistical Supplmenti insgesmt Preise fEr
174 ylaren md Leistungen der Lebenshaltung ([iete AIt- md
Neubau).

Preisangaben zu vergleigh Juni 1965! von Mitarbeitern des sta-
tistischen Bundesamtes in canberra und sytlney erhoben sowie aus
International Labour Review und verbraucherpreise aus der ilt-
lichen Preisstatistikt insgesamt Preise für 736 Waren ual I€i-
stungen aler I€benshaltung.

Preisanqaben zm vergleich Januar 1976: von der deutschen Aus-
landsvertretung in slnlney und verbraucherpreise aus der mtli-
chen Preisstatistiki insgesmt Preise fär 260 waren und Lei-
atungen der I€benshaltmg.

Neuseeland

Preisangaben zum vergleich Jahresdurchschnitt 19563 aus Monthly
Abstract of Statistics, Departnent of Statistics, Wellington,
für die Städte Auckland, wel}ington, Chriatchurch und Dunedin
sowie für wellington aus International Labour Review, Statisti-
cal supplmenti insgesmt Preise für 214 waren und Ieistungen
aler Lebenshaltmg (ltiete AItbau).

Preisangaben zun Vergleich Juni 19653 von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in wellington erhoben sowle aus Monthly
Abstract of Statistics md aus International Labour Reviewi
insgesmt Preise für 382 waren und I€istungen der Lebenshal-
tung .

Preisanqaben zm vergleich Juni/september 1976: von der deut-
schen Ausltudsvertretung in wellington mtl verbraucherpreise aus
der mtlichen Prelsstatistiki insgesmt Preise für 258 waren und
Leistungen tler Lebenshaltmg.
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2 Erläuterunqen der veruendeten währungskurzbezeichnungen

währung
Land

Bezeichnung

Frankreich

Europa

Belgien......
Dänemark :.
Finnland ..

Belqischer Franc
Däni'sche Krone
Finmark
Französischer Franc
Drachne
Pfund Sterling
Irisches Pfund
Italienische Llra
Jugoslawischer Dlnar
Luxemburgi6cher Franc
Holländischer culden
Norwegische Krone
SchiI I ing
z loty
Escudo
Schwedische Krone
Schseizer Franken
Rubel
Peseta
Tschechoslowaki sche /Krone
Türkisches Pf und,/Türklsche Lira
Forint

bfr
dkr
Fmk
FF
Dr.
L
IrE
Lit
Dln
lfr
hfl
nkr
s
z!
EEc
skrsfr
Rbl
Pta
Kös
TL.
Ft

Griechenland.
Großbritannien
Irland . .... ..
Italien
Jugoslilien ...:.....
Luxemburg -
Niederlande
Norweoen - -
Österieich
Polen.....
Portugal -.
Schweden ..
Schweiz

spanien
Tschechoslorake i . . . . . . . . . .
TürJ<ei ... ... ..
Ungarn . .... ...

Afrlka

Ghana .
Kmerun
Kenia ....
l,lali ....
Maure!anien
Niger .
se negal
Simbabwe
südafr lka
Tansania
Togo -......
Tschad . . . . . . . . . . , . .
Tunesien

Anerlka

Argentinien
Bolivien ...
Brasllien ..
Chtle , .. ...
Costa Rica.
Doninlkanische Republik ......
Guatenala ..
Kanada.....
Kolunbien -.

ägyptE
BT
CFA-Franc
s
CFA-Franc
x. sh.
CFA-Franc
UM
CFA-Franc
CFA-Franc
7,.§
R
T. Sh.
CFA-t'ranc
CFA-Franc
tD

Ek$
iR

Ägyptisches Pfund
Bi rr
CFA-Franc
cedi
CFA-Franc
Keni a-Schi1 li ng
CFA-Franc
ouguiya
CFA-Franc
QE A-Franc
simbabwe-DolIar
Rand
Tansania-Schilling
CFA-Franc
CFA-Franc
Tunesischer Dinar

Kuba ...
Mexiko .
Panama .
Paraguay

A
BE
Ncrg
chil$
g
dom$
o
kanS
kol*
kub*
^er$B/-
g
t/.
urugN$
Bs.
us-$

Au stral
Bol iviano
Neuer Cruzado
Chilenischer Peso
Costa-Ri ca-Col6n
Doninikanischer Peso
0uetzal
Kanadischer DoIlar
Kolumbianissher Peso
Kubanlscher Peso
tirexikanischer Peso
Balboa
Guarani
Inti
Uruguayi6cher Neuer Peso
Bolivar
US-Dollar

Hongkong-DoIIar
Indieche hupie
Rlal
Neuer Schekel
Yen
PhilipplniEcher Peso
Sri-Lanka-Rupie

Venezuela

Peru..,
Uruguay

Yereinigle Staaten von Anerika

As ien

Iran ,..... ... .Israel ...... ,.
Irapan .,.,,., ..
Phillpplnen . ..
Sri Lanka....,

Auat.ralien und Ozeanien

Auatralien

R1
NIS
*
P
S. L. Re

$A
Nz$

Abkürzung
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AustrallEcher Dollar
Ne useeland-Do11ar

Agypten ... .,.:..
Athioplen
cöle drlvoire



Fachserie 17 
= 

Prerse

Reihe 1: Preise und Preisindizes für die Land- und

Der elwa 6 Wochei nach dem Berichtszeilraum erschelnende
Mon". o"' !al e'lF"l' Anqaö"' übe trTe-q",p'P ' landni'r

,.,5 hi'rrchärrl.h€' Produ"le ,owre -be, E n
l.-,s.,€i elanowrl\.h"rll-her Bet'eosml€. m o1'P o"''!hl
si-d :u .J". vp'dF"n n -u'q\Do. lione- die lnoe 'a l.n lü' p nc-
mehrjähr gen Zeitraum auJgeführt.

n6.^ der Lrze-oer.re,se Lndw'1s(hrft I che'p,"d, r. -"*-d;".a r r 50 P'ei,r€ heniü', 6 I w",en De m lnoex d"'
E zeuqe'D,e':e fo's wi'_ ."halr.'.hcr orod .l re rd le, Bc_ilz3'ren) . a
3 3\0Pip J"'-e"'. /1wd'en-ndo€m n.p,de rn!".rsp'Fire
landwirlschällllch€r Betrebsmille ca.4 500 Prelsreh€n Jür 195
Waren und Leislünqen herang€2oqen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produkte {Erzeu gerpreise)
n dem elwa 4 Wochen nach dem gerichtszeilraum lorlegenden
Monätsbericht sindAnqaben überErzeuserpreise m lnlandsabsalz
füfud.950Positionennachdem"SystemalischenGületuerz6ichn sfür
Produktionssl6tistken" fürausqewählteGüterOruppenenschl.des
Ausänds6bsätzes enthalten.lm Ja h resber chl werden überw e'
oend V€ra 6ichsdat€n zurückli€qende. Jahre veröflenllcht. Zur
Be,echnrnd.ar lnd ze, w€roen c. l5500Preis'el'en,ür'd 2400

Reihe 2.S.1 : lndex der Erzeugerpreise gewerb-
licher Produlite - Lange Reihen -
Di€sorSonderband enlhälr neben auslühr ichen melhod schen lnlol
mation€n Jähresindizes auJ der akuellen Basis 1985 {=10o), dieviel-
fach b s r949 Lno r.j. I9'la z-rückge,p(hletwu,de_ Die Da'>l.lru_g
der lMonätslnd z€s roichl von 1976 b r 1944.

Reihe 3: lndex der Grundstollprease
trr"$ we.de- Ernldx\p'e..c der vor P'oduz e'enden Gewe'b. h.
7oo€n6n Rorsroftp und lwF.l-enDrod,Ite i- dnd nhe, "nd au)
ländis.h6r H6rkunft. Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszetraum
verluob.'e Mo at\b6ri' h c"lhäll a_cdben 'ür 0rundrtoIe, die
naLl d€r p.oautnolsw n.cldllr.re- l.'cmmenhonc. dem Be
arb€irunoco'ad \owr€ d.r voMr eq ano er Veserdu nqqwe( I sesl e
d€rt\ind lm Jahrcso€. cnl werden ber olercher lach trher Glede
r-nq wi. m Morä_qo6ach_ rrrano.€'crcäle rerher gebra.nL. DF,
Ber€chnun! d6s lnd€x li6g6n 9 050 Pr€isreihen für 1 41O Waren

Reihe 4: Meßzahlen Itir Bauleistungspreise und
Preisindizes f tlr Bauwerke
Fur d e lVonale Februa, Mai AuqLsl und Novemb* werden neben
einem vie, re rd., | ( 1en Ei,be'ichl mil oen wichr qsren Fcldaien
ausiührl cheVierteliahresberichte herausseseben. Die Nachwei
,rnoen enrhalren P,eß'nd'7es i,ir d.n Neutau vön Wohno-at,iuden
N.cirwohnqebauden rnd Sonstqen Bauwe {en, rü Erilda l,e--
Fertishäuser sowiefür die lnslandhahuns von Wohn0ebäuden. Den
lndexberechnungen iegen .d. 27 OOO Pr6 sreihen fü. 220 Baulei-

Reihe 5: Kaufwerte f{lr Bauland
Anqaben zu aaulandveräußerunoen wie Fälle, FIächen, &uisummen
we'der vie' rellährl'ch n6ch Ba-seb'e1en, gaulandaden sowe
G€m€indesroßenklassen rur Bund u.d Lände ve,oflenllcl^1. De,
Jahr€sbori.hr,, zJeatzlich u a nach Veraußore-n und Etuerbern
aufg€gli€d€rt und enthält di€ Erg6bnisse ausqewählter Städle.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der elwa 4 Wochon nach d€m Berchlszeitroum eBcheinende
Monatsbencl-r Tosl drB Enlwrcllunc der b6i Großhandelsunle'
nehren und -märlren€rn{r€FenVerkaufsor€iseim rnlands6b16rz,n
'alsnrunon€llorGl 6d6.uns nach 89 Wi'tschafteklassen sow'e 

'n 
zwe'

wdron\yslomafiBch€n Glrad€runqen n6ch,u4d 540 Warensruppen
undWar€narl.n. lm Jahr€sb.r ichr we,den,anql,ist.seUbe,s(hten
verölfe-rlichr. lr di. B6r6chnung des rnder werde. ca. 6 850 Pre's-
reihen für rund 1 O3O War€n €inbezoqen.

Reihe 7: Preise und Preisindizes für die Lebens-
haltung
De' Ple's.noe, lür dre L.b.nshakun0 wird'L' alle Drivale. Haushalre
und lu, d,ei cbsesrenTt€ H.usl.alr§rvoen (Vier Pe'sonen Haushahe

von Aeamte^ und Ano6st€lllen mil höherem Einkommen.Vier Perso
nen-Haushalte von Ärbeitern und Ancosterhen mit mitllerem Ein
kommen Zwe Personen H.ushaLt6 von Ronlen- und Sozialhilfe
6mpränsern mil ser nqem E nkommen) berachn€1; darÜberhlnauslür
d c einfache L€benshaltung eines Kindes.
währande n €M" I4Idoe ndch dem BeIch.sze traume'ichein6^d"r
monarl'Lhe' Lilb6r';nr au5oewänlre Ecldalen oer l€b€n\
l-cllurqsi_dizes und d€c lrd6v ä-r E'nze hande so,e'se uu- -eil
Du,!hsilni swe(e uber 30 Jah'€ u_d brszu 12o Monaßzahlen, ell
I dlr, qno 

'm Monatsbe' i( hr wenaus umränqr6n h€re \ld.hwp r-n.
oan v€rörtenrlr!hl. A-ßer oen versc'iedener,.dize>. d'6rnlr€r.rtdch-i'l er cl.eo"runq dd'qeooLen we'den, en,hal_ o€r Monai\beirchl
Bund€sd,rch- hnnr"pi"rse und reßz6Fle. ru' 'o 630 Gü16' d.r
Lebensla\u_q. Aus'JhrlL'o l-rscbi s"" rr r ele, fachli(he Gliede
runs mil einem z.T. we tzurückleichenden zeillichen Nachw6is hrinsl

R6ih6 8: Preise und Preisindizes lür die Ein- und
Ausfuhr
im Mönälsbericht. d€r €twa 6 woch€n nach dem Berichßzeitraum
votleqr, wnden de' E nfuh'prei"ndex 'Ür €_w" 710, der Ausf-h -
pre'' nde, lür etwa 570 Ware.gruppen und W.ron, dre Te,ms ol
l,dde,6w,eäb16luLefinfuh.Drei;€fürro. 60Produ"leveröllenLl(ht
De, Jal^,esbericlr b' nor länolrislca Üoorsichrsn. rür d,e Berech
nünq des Einluhrprelsindeiweralen ca. 6 500 PrelsrepräsBntanten, f ür
d6n Ausruhrpreisinder 6 600 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes rür Verkehrs-
leistungen
Dp'Jchresbe'ichL enrSa 'AnQabe- rb.r rah'pr. ca r ugp_cneuld
rrdchbäue oes Er,enbchn Slraßen S(hifi, -nd Lu'l!6i.h^
\owr" oe' Spcd r oa' lc'_e, we,den _dizes de, Seekachla" u, d de.
u6oü1rc oe\ Po. - und _e _a"ldtue>en(r_ lonoi'(lige' Ube'>(l'l
nächqawies6n.

Reihe 'lO: lnternationaler Vergleich der Preise für
die Lebenshaltung
Die Verbraucherqeld und Feiseqeldp6ritäten sow e 06!isankurse
werden n einem elwa4Wochei n6chdem Ber chtszeilraum erschei-
nenden Monatsber chl und einem Jahresber cht veröifenllchtj
'erzrecrcnrld'umtd_q,erre'e\dchwe.-nqen:owielaigeI"s,qe
/6rlre I F.. ve'ordulhprcclopdnrdre- weoen mo_c.'ch'., (a !O
Länder, Re s€geldparilälen halbjähnich lür 3 Lände. dargeslelt.

Reihe l1: Preise und Preisindizes im Ausland
Der etwa 6 Wochen nach dem Berichlszeitraum erschenende
Monalsb€richl anlhäll n€b6n Angaben von Pr€isindrzes lür die
L6benshallung (z.Z.lür mahralsS0 Länder),f ürEE6!gnlssedesGroß-
hand€ls und d6r g€w6rb ichen Produktion sowi€ für Balslolfe und
Bause'Le a,ch 6b,o ure Pre Ee f,i, Welthande,duie' in Orioinalwäh
'unq. m Jah' esbe,ichL we'de. auße'dea --m'assenoe-ln'o'ralione. ube, Ve,b'au(he'p,e re lru, ,d. 8O Laade'r na(hgewiesen.

Systomatiken
Systemalik derW rlschaltszwe ge mit Er äulerungen, Ausgabe 1979
Syslemalisch€s Gütetu€rzeichnis für Produklionsslalistik€n, Ausgab€
1942
Syslematik d€r Einnahmen ünd Alsgaben der privalen Haushalle,

Systemaiik der Bauwerke, Ausgabe 197a
Warenverzeichn s lür die Binn€nnande sslatislik, Ausgabe 1974
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